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35390 GIESSEN SCHULSTR. 2 . TEL. 0641-9303140 • FAX 9303141
EMAIL-ADRESSE: UPTODATE-GIESSEN@T-ONLINE.DE
Fachbereiche der Justus-Liebig-Universität Gießen
FB- Fachbereichsnamen;
Nummer Zusammensetzung der. Fachbereiche
01 Rechtswissenschaften
02 Wirtschaftswissenschaften
03 Sozial- u. Kulturwissenschaften
.. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
	




............................................................... . . . . ......................
	




04 Geschichts- u. Kulturwissenschaften
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..............
	
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .




Klassische Philologie und Orientalistik
05 Sprache, Literatur, Kultur
	 :	
Germanistik, Anglistik, Slavistik,
....................... . ................ . ......................................................... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Romanistik, Angewandte Theaterwissenschaft
06 Psychologie u. Sportwissenschaft
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Psychologie,
Sportwissenschaft
07 Mathematik u. Informatik, Physik, Geographie
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Mathematik, Physik,
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Geographie und Didaktik der Geographie




........................................................................................................................................... .. . .................... . . ...................................
Geowissenschaften und Lithosphärenforschung
09 Agrarwissenschaften, Ökotrophologie u. Umweltmanagement
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Agrarwissenschaften und Umweltsicherung,







Werkstatt für erlesene Juwelen,
Schmuck in Gold und Silber.
_
	
Wir entwerfen und fertigen
Ihnen Schmuck auch nach Ihren
persönlichen Wünschen und
GOLDSCHMIEDE beraten Sie jederzeit gerne unver-
SCRIBA bindlich.
GIESSEN • Ludwigsplatz 13 . Telefon (0641) 77505
Die Buchhandlung für Ihre Fachliteratur
KURT HOLDERER
UNIVERSITÄTSBUCHHANDLUNG
35390 Gießen • Neuenweg 4
Telefon (06 41) 7 55 95 • Telefax 7 53 8'7
Internet http://www.buchkatalog.de/holderer
E-Mail: Holderer-Giessen@t-online.de
... und Sie haben wieder Zeit,





Löberstraße 2 • 35390 Gießen • Tel. 06 41/7 55 75-7 79 29 Telefax 06 41/7 34 81







Impressum und Wappen der Universität Gießen 	 12








Sonstige Einrichtungen	 :	 :	 22
Akademisches Auslandsamt und Gästehäuser der Universität 	 26
Tagungsstätte Rauischholzhausen	 :	 :	 26
Universitätsbibliothek	 27
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis	 :	 30
Ombudspersonen, Ständige Kommission	 :..:	 30
Gemeinsame Kommissionen (fachbereichsübergreifend) 	 31
Beratungsmöglichkeiten für Studierende 	 32
Angebote und Einrichtungen für behinderte Studierende 	 :	 35
Beratungsangebote des Arbeitsamtes für Studierende	 :	 37
Hochschulpfarrer	 '	 :	 :	 :	 38
Studentenschaft und Fachschaften der JLU Gießen
	 39
Studentenwerk	 :	 :	 41
Sportarten und Ferienkurse des Allgemeinen Hochschulsportes 	 44
.
	




Für Hörer aller Fachbereiche,	 :	 54


















Sprache, Literatur, Kultur 	 :	 128
.FB 06
	
Psychologie u. Sportwissenschaft	 164
FB 07
	
Mathematik und Informatik, Physik, Geographie	 :	 177
FB 08
	
Biologie, Chemie u. Geowissenschaften ..: 	 197
FB 09
	
Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und Umweltmanagement 	 240
FB 10
	













Allgemeine und vergleichende Literatur-



















Deutsch als Fremdsprache 05•
Didaktik der ... 03,04,05,07,08











Gemeinschaftskunde (s. Sozialkunde) 03
Geographie 07





Haushalts- und Ernährungswissenschaften 09
Historische Hilfswissenschaften 04


















Lehramt an Grundschulen 03-08
Lehramt an Haupt- und Realschulen 03-08
Lehramt an Gymnasien 03-08
Lehramt an beruflichen Schulen 03 (+09)












































Begeben Sie sich auf einen Streifzug -
lernen Sie Gießen kennen...!
Aus unserem Angebot an Führungen vermitteln wir:
• Stadtführungen
• Stadtrundfahrten
• Führungen über den
Alten Friedhof











Berliner Platz 2, 35390 Gießen







Juni 2002 (Dauer: 24 Monate)







Juni 2002 (Dauer: 24 Monate)




Für beide Lehrgänge ist bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen Förderung seitens
des Arbeitsamtes möglich. Wir informieren Sie gern über unser Lehrgangsangebot.
IAD-Informationsverarbeitung und
angewandte Datentechnik GmbH
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HighspeedmussniM vielRosten! Bei uni@hon efindet ihr nicht;nur toj
aktuelle Infos und Services rund ums Studium, sondern auch spez^eli
Studentenangebote zu 7:05L Also gleich reinlaichen und alle Vorteile mi
nehmen: www unihonie de. Oder anrufen: 0800 33 06798.
Die Deutsche Telekom arbeitet mit Hochdruck am T-DSL Ausbau. T-DSL ist bis Ende des Jahres in über 5.000 Anschlussbereichen verfügbar. Ob Dein
Anschluss dabei ist oder im bereits geplanten Ausbaugebiet liegt, erfährst Du unter freecall 0800 33 09009, unterwww.unihome.de oder im T-Punkt.
Fristenverzeichnis SS 2002




a) für ein Sommersemester
	
01.12. - 15.01.
- Musik und Kunst für die Lehrämter
	
bis 01.12.
b) für ein Wintersemester
	
01.06. - 15.07.










a) für ein Sommersemester
	
01.12. - 15.01.




Der Termin der Einschreibung ist aus dem Zulassungsbescheid ersichtlich.
Rückmeldung zum SS 2002:
1. Termin 04.02.2002 - 15.02.2002
2. Termin 18.03.2002 12.04.2002
Rückmeldung zum WS 2002/2003:
1. Termin 24:06.2002 - 05.07.2002
2. Termin 23.09.2002 - 18.10.2002
Die Exmatrikulation ist im Studentensekretariat zu beantragen.
Säumnisgebühr:
Die Säumnisgebühr beträgt bei
- .
	
verspätet beantragter Rückmeldung oder Exmatrikulation € 12,50
Vorlesungsbeginn und -ende WS 200212003: 14.10.2002 - 21.02.2003




zu beantragen im AStA-Büro, ä 0641/99-14794 oder 0641/99-14800
10
Man kann sich an Maßstäben orientieren.
Oder Maßstäbe setzen.
Bankverbindungen
Bank- und Postgirokonten der Justus-Liebig-Universität Gießen
Landeszentralbank Gießen
	
Kto.-Nr. 513 015 03
	





BLZ 500 100 60
Fernsprechverkehr
Die durchgehend besetzte Fernsprechzentrale (Vermittlung) ist aus dem
Universitätsfernsprechnetz unter der Rufnummer 118 erreichbar, aus dem öffentlichen
Fernsprechnetz unter (0641) 99-0.
Bei Direktwahl der Dienstanschlüsse (aus dem Telefonnetz) ist 99 vorzuwählen.
Telefax: 99-12289














Presse- und Öffentlichkeitsarbeit; Petra Annette Kost, m 99-12043
Anzeigenverw.:
	
E. Knoblauch, Am Noor 29, 24960 Glücksburg-Schausende,




Brühlsche Universitätsdruckerei, Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen
Das Wappen der Universität Gießen
Die wirtschaftliche Basis der 1607 gegründeten Gießener Universität bestand zu einem
Großteil aus Güterbesitz von verschiedenen aufgehobenen Klöstern und Klosterhöfen.
Die wichtigsten Einnahmen waren die Erträge aus dem ehemaligen Grünberger
Antoniterhaus (gegründet vor 1222). 1736 übernahm daher die Ludoviciana -, so wurde
die Universität Gießen nach ihrem Gründer Landgraf Ludwig V. bis 1945 genannt - das
blaue, silbergerandete, dreiarmige Antoniterkreuz als Universitätswappen und führt es
bis heute.
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Preise und Auszeichnungen der JLU
An der Justus-Liebig-Universität Gießen werden folgende Preise und Auszeichnungen
vergeben:
- Preis der JLU
	
Vorschlagsfrist 15.01.






















- Schunk-Preis für Human-Medizin
	
keine freie Bewerbung






Weitere Einzelheiten zu den Preisen können bei den Dekanaten in den Mitteilungen der
Universität Gießen (MUG 5.20 und 5.30) eingesehen werden. (Informationen im Internet:
http://hrzäl .hrz.uni-giessen.de/forschungsfoerderung/preise.cfm)
Mitgliedschaften
Die Justus-Liebig-Universität Gießen ist Mitglied folgender Organisationen und Vereini-
gungen:
European University Association (EAU), Genf/Brüssel, e-mail: www.unige.ch/eua/
Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Ahrstraße 39, 53175 Bonn
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Kennedyallee 40, 53175 Bonn
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD), Kennedyallee 50, 53175 Bonn;
Beauftragte(r): N.N., Leitung des Akademischen Auslandsamtes, m 99-12140
Inter-University Centre (IUC), Frana Bulica 4, CRO-50 000 Dubrovnik; Beauftragter:
Prof. Dr. Werner Becker, ü 99-15510, Zentr. für Phil. u. Grundl. der Wissenschaft
Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes e.V., Pariser Str. 44, 10707
Berlin; Beauftragter: Falko Fock, m 99-13020, Hochschulrechenzentrum
International Student Exchange Programme (ISEP), Washington D.C.; Beauftragte:
Petra Biedermann, m 99-12143, Akademisches Auslandsamt
World University Service (WUS), Deutsches Komitee e.V., Goebenstr. 35, 65195
Wiesbaden; Beauftragt(r): N.N., Leitung des Akademischen Auslandsamtes, m 99-12140
Santander-Gruppe, Sekretariat: Rue Breydel 36, 1040 Brüssel/Belgien; Liaison Officer:
Gunther Gerlach, m 99-12110, e-mail: gunther.gerlach@admin.uni-giessen.de
Freundschaftsverein Hessen-Wisconsin, Wolfgang Mörke (Geschäftsführer),
Deutsche Bundesbank, Wilhelm-Epstein-Straße 14, 60431 Frankfurt; Beauftragte:
Petra Biedermann, m 99-12143, Akademisches Auslandsamt
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Partnerschaften
Kansas State University, Manhattan/Kansas, USA (6.10.1976*), Beauftragter: Prof. Dr.
Erhard Salzborn, FB 07, m 99-15100
Uniwersytet Lödzki, Lodz, Polen (3.11.1978*), Beauftragter: Prof. Dr. Gerhard
Giesemann, FB 05, m 99-31181
University of Wisconsin, Madison/Wisconsin, USA (10.10.1983*), Beauftragter: Prof. Dr.
Andreas Jucker, FB 05, m 99-30150
University of Wisconsin, Milwaukee/Wisconsin, USA (16.10.1983*), Beauftragter:
Prof. Dr. Herbert Grabes, FB 05,
	
99-30090
Universität Kazan', Kazan'/Tatarstan, Russische Föderation (16.10.1989*), Beauftragter:
Prof. Dr. Klaus Heller, FB 04, m 99-28250
Landes-Partnerschaft
Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst - University of Wisconsin System,
(2.12.1998*), Geschäftsführung Hessen: Justus-Liebig-Universität Gießen, für den
Präsidenten: Petra Biedermann, Akademisches Auslandsamt, 2 99-12143
Kooperationsabkommen
Universidad de Ios Andes, Bogotä, Kolumbien (3.5.1967*), Beauftragter: Prof. Dr.
Reinhard Schnetter, FB 08, m 99-35160, Stellvertreter: PD Dr. Bernd Werding, FB 08,
m 99-35624
Ege-Universität, Izmir, Türkei (15.4.1910*/12.5.1982*), Beauftragter: Prof. Dr. Bernd
Honermeier, FB 09, 9999-37440
COLCIENCIAS, Bogotä, Kolumbien (31.8.1975*), Beauftragter: Prof. Dr. Reinhard
Schnetter, FB 08, m 99-35160, Stellvertreter: PD Dr. Bernd Werding, FB 08,
m 99-35624 '
Universitä de Limoges, Limoges, Frankreich (4.10.1977*), Beauftragter: Prof. Dr. Junes
Ipaktschi, FB 08, m 99-34360
Heiliger Stephan-Universität, Gödöllö, Ungarn (4.12.1981*), Beauftragter: Prof. Dr.
Hermann Boland, FB 09, m 99-37080
Universitatea Agronomica Ion lonescu de la Brad, Jasi, Rumänien (10.11.1976*),
Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Köhler, FB 09, m 99-37540
Academia de Stiinte Agricole si Silvice Gheorghe Jonescu-Sisesti, Bukarest, Rumänien
(10.11.1976*), Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Köhler, FB 09, 2 99-37540
Nordwest-Hochschule für Landwirtschaft Wugong/Yangling, Shaanxi, VR China
(25.11.1983*), Beauftragter: N.N.
Kasetsart-Universität Bangkok, Bangkok, Thailand (16.8.1984/12.01.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael Krawinkel, FB 09, m 99-39047
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Ecole Nationale Veterinaire de Nantes, Nantes, Frankreich (7.6.1985*), Beauftragter:
Prof. Dr. Rudolf Leiser, FB 10, ^m 99-38100
L'Universita di Napoli, Neapel, Italien (5.9.1985*), Beauftragter: Prof. Dr. Hans-Rimbert
Hemmer, FB 02, 2 99-22200
University of Warwick, Warwick, Großbritannien (21.1.1986*), Beauftragter: Prof. Dr.
Günter Weick, FB 01, m 99-21300
Usmanu Danfodiyo University, Sokoto, Nigeria (5.5.1991*), Beauftragter: Prof. Dr. Jörg
Steinbach, FB 09, m 99-37670
Universidad Costa Rica, Costa Rica (19.5.1995*), Beauftragter: Prof. Dr. Wilfried Floeck,
FB 05, m 99-31150
Universidad Cat6lica de Santa Maria, Arequipa, Peru (14.10.1997*), Beauftragter:
Prof. Dr. Wilfried Floeck, FB 05, ^m 99-31150
College of Veterinary Medicine, University of Tennessee, Knoxville, USA (17.8.1998*), -
Beauftragter: Prof. Dr. Ernst Dieter Petzinger, FB 10, m 99-38400
Uludag Universität, Bursa, Türkei (15.12.1998*), Beauftragter: Prof. Dr. Lutz-Ferdinand
Litzke, FB 10, m 99-38570
Universidad de Cädiz, Cädiz, Spanien (18.5./5.7.2000*), Beauftragter: N.N.
Austauschabkommen
University of Washington, Washington/Seattle, USA (1.7.1981*), Beauftragter: Prof. Dr.
Ulrich Mosel, FB 07, m 99-33300
Ecole Superieure d'Agriculture, Angers, Frankreich (11.2.1988*), Beauftragter: Prof. Dr.
P. Michael Schmitz, FB 09, m 99-37060
Simon Fraser University, Burnaby/British Columbia, Kanada (22.8.1990*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael K. Legutke, FB 05, m 99-30330
Denison University, Granville/Ohio, USA (8.2.1991*), Beauftragter: Prof. Dr. Ulrich
Horst-mann, FB 05, m 99-30120
Macquarie University, Sydney, Australien., (12:8./25.9.1999*), Beauftragter: Prof. Dr.
Andreas Jucker, FB 05, m 99-30150
Dokuz Eylül Üniversitesi Izmir, Türkei (18.10.2000*), Beauftragter: Prof. Dr. Walter Gropp,






Prof. Dr. Stefan Hormuth, m 99-12000
Ludwigstraße 23 (35390)
Vorzimmer: VA Petra Gokorsch,
	
99-12001, Fax 99-12009
Persönlicher Referent des Präsidenten: Andreas Schulte, m 99-12005, Fax 99-12009
1. Vizepräsident




Vorzimmer: VA Brunhild Harnisch, m 99-12011, Fax 99-12009
2. Vizepräsident
Prof. Dr. Dr. Richard Bauer, m 99-12020
Ludwigstraße 23 (35390)











Prüfungsamt für die wirtschaftswissenschaftliche Diplomprüfung
Licher Straße 70 (35394), m 99-24500, Vorsitzender: . Prof. Dr. 'Hans-Rimbert
Hemmer, Stellvertreter: Prof. Dr. Horst Rinne, Wiss.Mitarb.: Dipl.-Volkswirt Andreas
Lorenz, Büro: VA Uta Picht, VA Marina Utschig
Prüfungsämter für den Studiengang Sozialwissenschaften und den Dr. rer. soc.
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Sozialwissenschaften, Vorsitzende: Prof. Dr. Dagmar Krebs, m 99-23240, Büro:
Kerstin Hoffmann, m 99-23301
Promotionsausschuß für den Dr. rer. soc., Karl-Glöckner-Straße 21 (35394), Haus E,
m 99-23000, Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Fritzsche, Büro: Maritta Bühler,
99-23001
Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C1 (35394), Vorsitzender: N.N., Stellvertreter: N.N.,
Büro: VA Ute Rittinger, m 99-24513, N.N., VA Beate Fichtner-Rühl, 99-24510,
VA Roswitha Rappel, <m 99-24512
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Promotionen zum Doktor der Philosophie nach der Promotionsordnung der
ehemaligen Philosophischen Fakultät vom 03.11.1965, Beauftragter: Prof. Dr.
Wolfram Martini
Promotionsausschuß der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche (Promotions-
ordnung vom 22.06.1983), Vorsitzender: N.N., Stellvertreter: N.N.
Magisterprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 26.04.1967, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini
Prüfungsausschuß für die Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Gerhard Kurz,
99-29070, Stellvertreterin: Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040
Zwischenprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 05.11.1968, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini
Prüfungsausschuß für die Zwischenprüfungen nach der Ordnung für die Zwischen-
prüfung der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche vom 18.05.1990 =
Prüfungsausschuß für die Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Gerhard Kurz,
m 99-29070, Stellvertreterin: Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Erziehungswissenschaft, Vorsitzender: Prof. Dr. Hermann Forneck, ►^ 99-24060
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Psychologie (DPO v. 06.02.1985), Vorsitzende: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn,
m 99-26160, Stellvertreter: Prof. Dr. Ulrich Glowalla, m 99-26200
Prüfungsausschuß für die Diplomprüfung im Aufbaustudiengang Deutsch als Fremd-
sprache, Vorsitzender: Dekan des Fachbereichs 05,
	
99-31001
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung in den
Studiengängen Neuere Fremdsprachen, Vorsitzender: Prof. Dr. Otto Winkelmann,
m 99-31130, Stellvertreter: Prof. Dr. Raimund Borgmeier, m 99-30030
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Drama, Theater, Medien, Vorsitzender: Prof. Dr. Erwin Leibfried, m 99-29073,
Steilvertreterin: Prof. Dr. Helga Finter,
	
99-31220
Meldefristen für die Zwischenprüfung (Magister, L3): für ein SS vom 15.4. -
15.5.; für ein WS vom 15.10. - 15.11.
Prüfungsamt der naturwissenschaftlichen Fachbereiche
Heinrich-Buff-Ring 58 (35392), ä 99-24520, Fax 99-24529, Vorsitzender: N.N., Büro:
Olnsp. Barbara Thörner, Insp. Birgit Bernhardt




Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Mathematik,
Vorsitzender: Prof. Dr. Winfried Stute, m^ 99-32100
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Physik, Vorsitzender:
Prof. Dr. Alfred Müller, m 99-15200
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Chemie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Rainer Askani, m 99-34330
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- ond -Hauptprüfungen in Biologie,
Vorsitzender: N.N., m 99-35000 -
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Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfungen in Geologie und Mineralogie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang Franke, 2 99-36010
Prüfungsausschuß für die Diplom-Hauptprüfung in Geologie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Wolfgang Franke, 2 99-36010
Prüfungsausschuß für die Diplom-Hauptprüfung in Mineralogie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Udo Haack, 2 99-36054
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfung in Geographie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Volker Seifert, 2 99-36240
Promotionsausschuß (Dr. rer. nat.), Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen Janek,
2 99-24520
Prüfungs- und Promotionsamt für Agrarwissenschaften und Umweltsicherung
Bismarckstraße 24 (35390), 2 99-37011, Fax 99-37019, Büro: VA Elli Graf
Prüfungsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c.
Wilhelm Opitz von Boberfeld
Prüfungsausschuß für Oenologie, Vorsitzender: Prof. Dr. Roland Herrmann
Promotionsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzende: Prof. Dr. Annette Otte
Sprechzeiten: Di und Mi 9 - 12 Uhr, Do 12 - 15 Uhr
Sprechzeiten der Vorsitzenden: nach Vereinbarung
Prüfungs- und Promotionsamt für Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Bismarckstraße 24 (35390), m 99-39011, Büro: VA Helga Göllner
Prüfungsausschuß für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzender:
Prüf. Dr. Hans-Otto Brückner; Stellvertreterin: Prof. Dr. Uta Meier
Promotionsausschuß für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzender:
Prof. Dr. Edgar Weigand; Stellvertreter: Prof. Dr. Hans-Otto Brückner
Sprechzeiten: Di und Mi 9 - 12 Uhr, Do 12 - 15 Uhr
Sprechzeiten des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses: nach Vereinbarung
Sprechzeiten des Vorsitzenden des Promotionsausschusses: nach Vereinbarung
B. Staatliche Prüfungsämter
Hessisches Ministerium der Justiz
- Justizprüfungsamt -
Der Präsident: Ministerialdirigent Dr. Hermann Stephan, Wiesbaden
Prüfungsabteilung 1 für die 1. juristische Staatsprüfung
Postanschrift: Friedrich-Ebert-Anlage 35, 60327 Frankfurt am Main
Dienststelle: Güterstraße 7, 60327 Frankfurt am Main, 2' 069/1367-2667
Sprechstunden: Mo - Fr 9-12 Uhr (auch telefonisch)
Neue Anschrift voraussichtlich ab Juni 2002: Zeil 42, 60313 Frankfurt
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Erich Eigenbrodt, Prof. Dr. Wilhelm Schoner
Prüfung: Frankfurter Straße 94 (35392), m 99-24540, Fax 99-24549, Vorsitzender:
Prof. Dr. Dr. habil. Georg Baljer, Stellvertreter: Prof. Dr. Dr. h.c. Hartwig Bostedt, Prof.
Dr. Klaus Doll, Prof. Dr. Heinz Jürgen Thiel, Büro: VA Margit Albohn,
VA Marga Braune, VA Diana Guja
Hessisches Landesprüfungsamt für Heilberufe - Nebenstelle Gießen
Vorklinik: Aulweg 123 (35392), m 99-47090, Leiter: Prof. Dr. Wolfgang Kummer,
Stellvertreter: Prof. Dr. Florian Dreyer, Büro: VA Anneliese Stamm, VA Christel Velten
Klinik: Aulweg 123 (35392), Leiter: Prof. Dr. Florian Dreyer, Stellvertreter: Prof. Dr.
Wolfgang Kummer, Büro: VA Christel Velten, m 99-47092, VA Lieselotte Metzler (bis
zum 31.03.2002), m 99-47094
Ausschüsse für die naturwissenschaftliche und zahnärztliche Vorprüfung und
für die zahnärztliche Prüfung
Prüfungsbüro: Aulweg 123 (35392), m 99-47091, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang
Kummer, Stellvertreter: AkOR Dr. rer. nat. Wieland Stöckmann (Vorprüfung),
Vorsitzender: Prof. Dr. Paul Ferger, Stellvertreter: Prof. Dr. Thomas Eikmann
(Prüfung), Büro: VA Gabriela Edge
C. Amt für Lehrerausbildung (Frankfurt am Main)
- Außenstelle Gießen -1 - Erste Staatsprüfungen
Stephanstraße 41, 35390 Gießen, Fax: 99-24559
Leitung der Außenstelle
und Lehramt an beruflichen Schulen landwirtschaftlicher, hauswirtschaftlicher
und nahrungsgewerblicher Fachrichtung
II. Stock





Amtfr. Christa Schnecker, m 99-24551
VA Klaus-Dieter Schwarzer, m 99-24552





Büro: VA Marita Heep, m 99-24563





VA Anke Römer, m 99-24571 (Vorprüfung und Hauptprüfung)
VA Doris Mühlhausen, 2 99-24564 (Wahlfach)
Lehramt an Gymnasien
Erdgeschoß




Bismarckstraße 24 (35390), m 99-37015, Leiter: Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann,
Geschäftsführer: Thorsten Lobenstein, Sprechzeit: Do 13 14 Uhr nur nach
Vereinbarung, Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Di und Mi 10 - 12 Uhr,
Do13-15 Uhr
Praktikantenamt der Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Bismarckstraße 24 (35390), m 99-39021, Vorsitzender: Prof. Dr. Elmar Schlich,
Sprechzeit: Mi 11 - 12 Uhr, Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Di und Mi
10 - 12 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Praktikantenamt für die Lehramtsstudiengänge L1, L2, L3 und L5
Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben - Referat Berufs- und Schulpraxis,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A (35394), Verantwortlicher Hochschullehrer:
Prof. Dr. Rainer Klee,
	




Hinweise zu den Schulpraktika, insbesondere den Anmeldefristen, sowie zu den
Sprechzeiten siehe unter Veranstaltungsteil des Zentrums für Interdisziplinäre
Lehraufgaben, Referat Berufs- und Schulpraxis (siehe Seite ).
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Das Studenten-Abo
Zwei Wochen lang testen! 06 41/95 7
Sonstige Einrichtungen
Gießener Hochschulgesellschaft e. V.
Verwaltungsrat
. Ehrenpräsidenten: Prof. Dr. Dr. h.c. Dietger Hahn, Gießen; Dr. Dr. h.c. Otto Pflug,
Wettenberg
Präsident: Dr. Wolfgang Maaß, Geschäftsführer der Brühlschen Universitätsdruckerei
und des Verlags des Gießener Anzeigers
Vorstand
Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Hoffmann, Gießen; Schatzmeister: Manfred Kenntemich,
Wettenberg; Schriftführer: Prof. Dr. Jost Benedum, Gießen; Vizepräsident der
Universität: Prof. Dr. Hannes Neumann; Kanzler der Universität: Dr. Michael Breitbach;
Wilfried Behrens, Geschäftsführer der Karstadt AG, Gießen
Kommission für Erforschung der Agrar- und Wirtschaftsverhältnisse des
europäischen Ostens e. V.
Ludwigstraße 21 (35390), Vorsitzender: Prof. Dr. Jörg Steinbach,
	
99-37670,
Stellvertreter: Prof. Dr. P. Michael Schmitz, m 99-37060
Hochschulverbandsgruppe Gießen
Prof. Dr. Dieter Vaitl, m 99-26080
Justus-Liebig-Gesellschaft zu Gießen e. V.
Liebig-Museum, Liebigstraße 12 (35390), m 0641/76392, 1. Vorsitzender: Prof. Dr.
Wolfgang Laqua, m (06404) 7226
Gießener Arbeitskreis für Wirtschaftspolitische Studien
Sekretariat: Licher Straße 66 (35394), Prof. Dr. Helga Luckenbach, m 99-22110
DAAD-Post-Graduate Studies in Agricultural Economics and Related Sciences
(Doktorandenprogramm für Studenten aus Entwicklungsländern)
Senckenbergstraße 3 (35390), Sprecher: Prof. Dr. Siegfried Bauer, m 99-37310
Institut für ländliches Genossenschaftswesen an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Senckenbergstraße 3 (35390), m 99-37271, e-mail: geno@agrar.uni-giessen.de,
Direktorium: Prof. Dr. Rainer Kühl (geschäftsführend); Prof. Dr.Hermann Boland;
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau; Prof. Dr. Eberhard Schinke
Arbeitskreis Wildbiologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Heinrich-Buff-Ring 25 (35392), m 0641/75143 und 76569, 2 0641/99-37721 u. 37720,
Fax 0641/75199, 1. Vorsitzender: Dr. Ulrich Eskens, Staatliches Medizinal-,
Lebensmittel- und Veterinär-Untersuchungsamt Mittelhessen, 2 0641/300615,
2. Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Bonath,
	
99-38510, PD Dr. Uwe Kierdorf,
	
99-35627
Institut für Psychobiologie und Verhaltensmedizin an der Justus-Liebig-
Universität Gießen e. V. (IPV)
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), m 99-26080, Fax 99-26099
Direktoren: Prof. Dr. Dieter Vaitl (Gf. Direktor), m 99-26080; Prof. Dr. Bernd Gallhofer,
m 99-45701; Prof. Dr. Dr. Petra Netter, m 99-26150; Prof. Dr. Walter Riedel,
m 06032/705259
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Bender Institute of Neuroimaging
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), m 99-26080, Fax 99-26099
Direktor: Prof. Dr. Dieter Vaitl, ^m 99-26080; Stellvertreter: Dr. Rudolf Stark,
m 99-26082; Mitarbeiter: Dipl.-Phys. Carlo Blecker, ^m 99-26306; Dr. Dipl.-Psych. Peter
Kirsch, m 99-26083; Dr. Dipl.-Psych. Ulrich Ott, ä 99-26086; PD Dr. Dipl.-Psych.
Gebhard Sammer,
	
99-26084; Dr. Dipl.-Psych. Anne Schienle, m 99-26085; Dr. Dipl.-
Psych. Bertram Walter, m 99-26307; Dipl.-Psych. Marc Zimmermann,
	
99-26089
Institut für empirische und angewandte Sozialforschung e. V. an der Justus-
Liebig-Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Karl-Glöckner-Straße 21 E (35394), m 99-23241, Di - Do 9.30 - 11.00 Uhr;
Fr 9.30 - 11.00 und 12.30 - 13.30 Uhr, Fax 99-23249, Direktorium: Prof. Dr.
Dagmar Krebs (Gf. Direktorin), m 99-23240; Prof. Dr. Eberhard Todt, 99-26190;
Prof. Dr. Rainer Klee, m 99-35510
Institut für Kriminologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Licher Straße 64 (35394), m 99-21570, Fax 99-21579, Direktor:
Prof. Dr. Arthur Kreuzer, m 99-21570, e-mail: arthur.kreuzer@recht.uni-giessen.de
Institut für Marken- und Kommunikationsforschung an der Justus-Liebig-
Universität Gießen e. V.
Direktor: Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Straße 66 (35394), m 99-22414,
Fax: 99-22409, e-mail: imk@wirtschaft.uni-giessen.de
Institut für Logotherapie und Existenszanalyse an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Direktor: Prof. Dr. Wolfram Kurz, stellv. Direktor: Prof. Dr. Karl Huth,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus H (35394) m 99-27161, Fax: 99-27169, e-mail:
wolfram.kurz@theologie.uni-giessende
Vertrauensmann der Deutschen Forschungsgemeinschaft
Prof. Dr. DSc. Dr. h.c. mult. Arthur Scharmann, m 99-33110
Vertrauensdozenten der Studienstiftung des deutschen Volkes
Prof. Dr. Wolfram Martini, m 99-28050 (federführend); Prof. Dr. Gregor Bein,
m 99-41500; Prof. Dr. Arthur Kreuzer, m 99-21570; Prof. Dr. Dr. Petra Netter,
m 99-26150
Vertrauensdozent des Cusanuswerks
Prof. Dr. Stefan Gäth, 2 99-37383, e-mail: Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de
Vertrauensdozentin der Konrad-Adenauer-Stiftung
Prbf. Dr. Irmgard Bitsch, m 99-39045
Vertrauensdozenten der Friedrich-Ebert-Stiftung
Prof. Dr. Helmut Berding, 99-28167/-28171; Prof. Dr. Ulrich Karthaus, m 99-29135;
Prof. Dr. Gerhard Kurz, m 99-29071; Prof. Dr. Klaus Lange, ^m 99-21180;
Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, 999-21481
Vertrauensdozenten der Friedrich-Naumann-Stiftung
Prof. Dr. Armin Bohnet, m 99-22100; Prof. Dr. P. Michael Schmitz, m 99-37060
Vertrauensdozenten der Hans-Böckler-Stiftung
Prof. Dr. Klaus Fritzsche, 2 99-23070; Prof. Dr. Jörn W. Scheer, 2 99-45682
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Beauftragter der Alexander von Humboldt-Stiftung
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche, m 99-47030/-47031
Vertrauensdozent der Fulbright-Kommission
Prof. Dr. Erhard Salzborn, m 99-15100
Vertrauensdozent des Katholischen Akademischen Auslandsdienstes (KAAD)
Prof. Dr. Stefan Gäth,
	
99-37383, e-mail: Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de
Vertrauensdozent des Fonds der Chemischen Industrie (FCI)




Vertrauensdozentin der Heinrich Böll Stiftung






Band 1: Wes Geistes Wissenschaften.
Band 2: Die Französische Revolution
Teil 1
Band 3: Die Französische Revolution
Teil 2
Band 4: Ein Dichter mit und ohne Hut
Dr. h.c. Peter Rühmkorf
Band 5: Journalismus
Band 6/7: Wissenschaft und neues Weltbild
Band 8: Polen, der neue Nachbar
Band 9: Orientierungskrisen
Band 10: Zugänge zum Fremden
Band 11: Literarisches Leben in Oberhessen
Band 12: Entwicklung - wohin ?
Band 13: Ein europäischer Humanist:
Tadeusz Mazowiecki zur Ehrenpromotion
Band 14: Triumph und Krise der Demokratie
Band 15: Begegnungen mit dem Fremden
Band 16: Sozialstaat
Band 17: Stadt
Band 18: Recht auf Wissen
Im Buchhandel erhältlich ...
Verlag der Ferber 'schen Universitätsbuchhandlung
Seltersweg 83 . 35390 Gießen • Tel 06 41/79 34 0
Akademisches Auslandsamt
Gutenbergstraße 6 (35390), Fax 99-12149
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.30 Uhr; Di und Do nachmittags nach Vereinbarung
Leitung: N.N., m 99-12140
Stellvertretung: Ang. Petra Biedermann, M.A., m 99-12143












Petra Biedermann, M.A., m 99-12143
Information und Beratung Auslandsstudium: VA Renate Lies, m 99-12141
Information und Beratung Auslandspraktikum: VA Karin Hapelt, 2 99-12142
Internationaler Ferienkurs: Dr. Margot Schneider-März, m 99-12146/12141
Hessen-Wisconsin Kooperation: Petra Biedermann, M.A., m 99-12143
Karin Fricke, m 99-12147






Deutsch als Fremdsprache: Ang. Berthold Peter, m 99-12145, Sprechzeiten: Mi 11.00 - 12.30 Uhr
Gästehäuser
Alexander von Humboldt-Haus
Rathenaustraße 24 A (35394)
Wilhelm von Humboldt-Haus
Rathenaustraße 24 B (35394)
Internationales Begegnungszentrum (IBZ)
im Alexander von Humboldt-Haus





Verwaltung: Liegenschaftsabteilung, VA Günter Benner, m 99-12534, Fax 99-12529





Verwaltung: VA Karin Rinn, m 99-15001, Fax 99-15009
Tagungsstätte Schloss Rauischholzhausen
35089 Ebsdorfergrund (OT Rauischholzhausen)
m 06424/301-333, Fax 06424/301-339
Verwaltung: Sieglinde und Hans-Dieter Bergendahl,






Otto- Behaghel-Straße 8 (35394), ä 99-14001, Fax 99-14009,
http://www.uni-giessen.de/ub, auskunft@ub.uni-giessen.de
Leiter: Bibliotheksdirektor Dr. phil. Peter Reuter, m 99-14000;
direktion@ub.uni-giessen.de
Vertreterin: Bibliotheksoberrätin Dr. phil. Ira Kasperowski, (Stellvertreterin des Direktors)
m 99-14017
Fachreferentinnen und Fachreferenten:
Bibliotheksoberrat Dr. phil. Bernd Bader (Leiter der Handschriftenabteilung und der
Sondersammlungen, Referent für Buch- und Bibliothekswesen, Religionswissenschaft
und Klassische Altertumswissenschaft, Allgemeines), m 99-14063
Bibliotheksrätin Annette Bück (Referentin für Ernährungs- u. Haushaltswissenschaft,
Agrarwissenschaft, Umwelt, Ausbildungsleiterin) m 99-14010
Bibliotheksdirektor Dr. phil. Bernhard Friedmann (Leiter der Zweigbibliothek für
internationale Entwicklungs- und Umweltforschung und für osteuropäische Geschichte,
Leiter der Benutzungsabteilung, Referent für Geschichte, Politik, Volkskunde, Slavistik),
m 99-14012
Wiss. Angestellte Rhea Grimm (Referentin für Biologie, Geographie, Geowissenschaft,
Mathematik, Informatik, Technik), m 99-14002
Bibliotheksoberrätin Dr. med. Irmgard Hort (Leiterin der Zweigbibliothek der UB im
Chemikum und Leiterin der Bibliothek im Interdisziplinären Forschungszentrum,
Referentin für Humanmedizin, Veterinärmediziri, Zahnmedizin, Chemie, Kunst,
Allgemeine Naturwissenschaften, Elektronische Zeitschriften), m 99-14015
Bibliotheksdirektor Dr. rer. nat. Lothar Kalok (Leiter der Abteilung für Informations-
management, Koordinierung des Bibliothekssystems, Referent für Physik), m 99-14016
Bibliotheksoberrätin Dr. phil. Ira Kasperowski (Stellvertreterin des Direktors, Leiterin der
Betriebsabteilung, Referentin für Allgemeine *Sprach- und Literaturwissenschaft,
Romanistik), m 99-14017
Bibliotheksrätin Anette Müller (Stellv. Leiterin der Benutzungsabteilung, Referentin für
Rechts- und Wirtschaftswissenschaften, Sport, Psychologie, Soziologie), m 99-14013
Wiss. Angestellte Dr. Anja Otto (Referentin für Anglistik, Germanistik, Film, Musik,
Theaterwissenschaft, Pädagogik), m 99-14011
Wiss. Angestellte Susanne Ramsbrock (EDV, CD-ROM, elektronische Fachinformation,
Internet), m 99-14018













Archivamtmann Thorsten Dette, m 99-14047
An der Papyrussammlung der Bibliothek ist tätig: Prof. Dr. Manfred Landfester
Öffnungszeiten:
Ausleihe (Theke) Mo-Fr 8.30 - 20.00 Uhr
m 99-14030 u.
	
99-14031 (Kasse) Mo-Fr 8.30 - 17.00 Uhr
Mi 8.30 - 18.00 Uhr
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Lesesäle und Freihand-Ausleihe,
Lehrbuchsammlung, 2 99-14045 Mo-Fr 8.30 - 20.00 Uhr
Kataloge und Bibliographischer Apparat, 99-14032 Sa 8.30 - 18.00 Uhr
Informationsblätter für die Bibliotheksbenutzung sind in der Bibliothek kostenlos
erhältlich. Benutzerausweise werden auf Antrag von der Ausleihe unentgeltlich
ausgestellt. Die Freihandbereiche sind auch ohne Ausweis zugänglich.
Termine für Einführungen in die Benutzung der Universitätsbibliothek werden auch durch
besonderen Aushand im gesamten Universitätsbereich bekanntgemacht.
Entlastungsbescheide zur Exmatrikulation stellt die Ausleihe aus.
Zweigbibliothek der UB im Chemikum
Heinrich-Buff-Ring 58 (35392), 5. OG. Süd, m 99-34700, Fax 99-34719
Leiterin: Bibliotheksoberrätin Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/-34713
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 20.00 Uhr
Sa 10.00 - 15.00 Uhr
Ausleihe: Mo-Fr 8.30 - 16.00 Uhr
Mi 8.30 - 18.00 Uhr
Biomedizinische Literatur-Information
Tierärztin Gabriele Blödorn, m 99-47711
Öffnungszeiten: Mo-Do 8.30 - 11.00 Uhr
Fr 8.30 - 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ludwig Schunk-Bibliothek des Fachbereiches Humanmedizin
m 99-34711 (räumlich vereinigt mit der Zweigbibliothek der UB im Chemikum)
Leiter: Prof. Dr. Jost Benedum
Öffnungszeiten und,Ausleihe: s. Zweigbibliothek der UB im Chemikum
Bibliothek für internationale Entwicklungs- und Umweltforschung
und osteuropäische Geschichte (Zweigbibliothek der UB im
Philosophikum 1)
Otto-Behaghel-Straße 10 D (35394), m 99-12760/12761
Leiter: Bibliotheksdirektor Dr. Bernhard Friedmann, m 99-14012/-12760
Öffnungszeiten:
	





Bibliothek des Interdisziplinären Forschungszentrums für
biowissenschaftliche Grundlagen der Umweltsicherung (IFZ -
Bibliothek)
Heinrich-Bull.-Ring 26 32 (35392), 2. OG; m 99-14130
Leiterin: Bibliotheksoberrätin Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/-34713
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00 - 17.00 Uhr
Fr 9.00 - 16.00 Uhr
Bereichsbibliothek (im Philosophikum II)
















geschäftszimmer) Auskunft, m 99-14501; Regine Wagner, M.A., m 99-14505;
Maria Göricke,
	
99-14504; Markus Römer, m 99-14503; Ausleihe, Aufsicht:
Brigitte Schomber, po 99-14506; Gertrud Auth,
	
99-14506; Notker Schulz, m 99-14507
Fachgebiete: (Fachreferenten unter angegebenen Tel.-Nr. zu erreichen)
Erziehungswissenschaften, m 99-14501; Theologie, ü 99-27170; Theaterwissenschaft,
m 99-31222; Didaktik der Mathematik, m 99-32223; Didaktik der Physik, m 99-33504;
Biologiedidaktik, m 99-35504; Didaktik der Geographie, m 99-36303;





Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Bibliotheken in den Fachbereichen
Fachbereichs-/Fachgebietsbibliotheken: Siehe Angaben jeweils am Ende des
Fachbereichsabschnittes. Soweit keine Angaben über Fachbereichs-
/Fachgebietsbibliotheken vorhanden sind, bestehen Institutsbibliotheken. Auskünfte,
insbesondere über Öffnungszeiten, sind in den Institutssekretariaten sowie über das
Bibliotheksverzeichnis der Universität zu erhalten (http://www.uni-giessen.de/ub/
bibverzub.htm).
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Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis
Zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und zum Umgang mit wissenschaftlichem
Fehlverhalten hat die Universität die „Satzung der Justus-Liebig-Universität Gießen zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis vom 14. Juli 1999” erlassen, die im Internet
(Adresse: http://www.uni-giessen.de/mug/5/00-10-1.htm), in den „Mitteilungen der
Justus-Liebig-Universität Gießen - MUG” sowie im „Staatsanzeiger für das Land
Hessen” (StAnz. 1999 S. 3165) veröffentlicht worden ist.
Nach dieser Satzung sind durch den Senat - auf Vorschlag des Präsidenten -
Ombudsleute sowie eine „Ständige Kommission” zu wählen und durch den Präsidenten
zu bestellen.
Ombudspersonen:
Die Ombudsperson hat nach § 8 der „Satzung der Justus-Liebig-Universität zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis” u.a. die folgenden Aufgaben:
• Beratung der Mitglieder und Angehörigen der Justus-Liebig-Universität Gießen, die
über ein wissenschaftliches Fehlverhalten informieren wollen;
• Aufgreifen einschlägiger Hinweise;
• Prüfung, ob die Vorwürfe plausibel sind und ob die Möglichkeit besteht, sie
auszuräumen;
• Betreuung der mitbetroffenen und informierenden Personen nach Abschluß eines
förmlichen Untersuchungsverfahrens.
Dokumentation der Vorgänge unter Berücksichtigung des Persönlichkeitsschutzes von
informierenden und betroffenen Personen.
Ombudsmann:
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche,
- Institut für Anatomie und Zellbiologie -, Aulweg 123, 35392 Gießen, m 99-47030,
Fax 99-47039
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10 - 12 Uhr
Stellvertretender Ombudsmann:




Die Ständige Kommission wird nach § 10 der Satzung auf Antrag der Ombudsperson
tätig; sie ist für die Untersuchung von Vorwürfen wissenschaftlichen Fehlverhaltens im
Vorprüfungsverfahren und im förmlichen Untersuchungsverfahren zuständig.
Mitglieder:
Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Moraw, - Historisches Institut -, "Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus C, 35394 Gießen, m 99-28220/-28221, Fax 99-28229
Sprechzeiten: Di 13 - 14 Uhr
Prof. Dr. Dieter Vaitl, - Professur für Klinische und Physiologische Psychologie -,




Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, - Professur für Strafrecht und Strafprozeßrecht -,




Prof. Dr. Ernst Giese, - Institut für Geographie -, Senckenbergstraße 1, 35390 Gießen,
m 99-36220, e-mail: ernst.giese@geo.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung




Prof. Dr. Wolf-Dietrich Walker, - Professur für Bürgerliches Recht, Arbeitsrecht und
Zivilprozessrecht Licher Straße 72, 35394 Gießen, m 99-21240/-21241,
Fax: 99-21249, e-mail: Wolf-Dietrich.Walker@recht.uni-giessende





Bismarckstraße 37 (35390), Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Schnieder,
	
99-39304;
Stellvertreter: Prof. Dr. Gerd Schwarz, m 99-33520
Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus Cl (35394), Vorsitzender: N.N., Stellvertreter: N.N.;
Geschäftsstelle: Akadem. Prüfungsamt Geisteswissenschaften, VA Ute Rittinger,
m 99-24513
Gemeinsame Kommission Lehramtsstudiengänge
Ludwigstraße 23 (35390), Vorsitzender: Vizepräsident Prof. Dr. Hannes Neumann,
m 99-12010, Stellvertreter: Prof. Dr. Rainer Klee, m 99-35510
Gemeinsame Kommission Naturwissenschaften
Heinrich-Buffi-Ring 16 (35392), Vorsitzender: Prof. Dr. Gerd Hermann,
	
99-33120;




Die Studienberatung an der Justus-Liebig-Universität gliedert sich in die Studienfach-
beratung innerhalb der Fachbereiche und in die Allgemeine Studienberatung des Büros
für Studienberatung. Studienfachberatung und Allgemeine Studienberatung stehen rat-
suchenden Schülerinnen und Schülern, Studierenden und sonstigen Interessentinnen
und Interessenten während der jeweiligen Sprechstunden offen.
1.1 Studienfachberatung
In jedem Fachbereich der Universität gibt es Studienfachberaterinnen und -berater.
Diese beraten Sie bei
- Fragen zu Aufbau und Struktur des Studienganges
Problemen bei der individuellen Planung und Gestaltung des Fachstudiums
- Problemen bei Leistungsanforderungen und -nachweisen
Fragen der Anrechnung von Studienleistungen
- allen weiteren fachlichen Fragen des Studienganges.
Die Namen, Sprechzeiten etc. der Studienfachberaterinnen und -berater finden Sie im
Vorlesungsteil des Vorlesungsverzeichnisses oder in den Studienführern der einzelnen
Studiengänge.
1.2 Allgemeine Studienberatung des Büros für Studienberatung (BfSt)
Das Büro für Studienberatung bietet fachübergreifend Informationen und Beratung für
Studieninteressierte und Studierende in Form von schriftlichem Informationsmaterial,
Beratungsgesprächen, Informationsveranstaltungen und den Informationsseiten im
Internet an.
Das Büro für Studienberatung informiert und berät:
- bei der STUDIENWAHL über Studienmöglichkeiten, -anforderungen und -inhalte und
bei Fragen und Schwierigkeiten, die sich im Zusammenhang mit der Entscheidung für
ein Studium ergeben können (auch Fachwechsel).
- bei Fragen zur BEWERBUNG und ZULASSUNG: Bewerbungsverfahren, Zulassungs-
beschränkungen, ZVS-Verfahren, Überbrückungsmöglichkeiten von Wartezeiten etc.
beim STUDIENBEGINN (Studieneinführungswoche) und bei der Studienplanung.
bei individuellen Fragen und Schwierigkeiten im STUDIENVERLAUF: Orientierungs-
schwierigkeiten, Unsicherheit im gewählten Fach, Zusatzqualifikationen, Studien-,
Lern-, Arbeits- und Prüfungs(vorbereitungs)problemen, Studienunterbrechung,
Studienfachwechsel oder -abbruch, psychischen Problemen u.v.a.
- Studierende in BESTIMMTEN LEBENSLAGEN (Studium mit Behinderung oder
chronischer Krankheit, Studieren und Kind, psychische Probleme im Zusammenhang
mit dem Studium usw.).
- während der STUDIENAUSGANGSPHASE und beim Übergang in die Arbeitswelt.
Die Beratungsgespräche sind grundsätzlich vertraulich.
Sie erhalten im Büro für Studienberatung kostenlos schriftliches Informationsmaterial:
- Studienführer für alle Studiengänge an der JLU Gießen mit Studien- und
Prüfungsordnung.
Informationsschriften zu Bewerbungsverfahren, zum Studienbeginn, zur Wohnungs-
suche, Sozialwegweiser etc.
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Unter http://www.uni-giessen.de/studium/ finden Sie das Internetangebot zum Thema
"Studium an der JLU Gießen".
–3 ohne Anmeldung erhalten Sie: schriftliches Informationsmaterial, Bewerbungs-
unterlagen, Kurzinformationen, die Möglichkeit einen Beratungstermin zu
vereinbaren.
Beratungsgespräche: für ausführlichere Gespräche bitte vorher anmelden.
Telefonsprechstunde: Mo - Fr 13.00 - 15.00 Uhr, m (0641) 99-16223
-3 Kurzinformationen, Anfordern von Infomaterial, Vereinbaren von
Beratungsterminen
Leitung: Prof. Dr. Eberhard Todt (FB06)
Beraterinnen und Berater:
Beate'Caputa-Wießner m 99-16222 Anja Staffler aü 99-16224
Stefan Prange 99-16228 Ulrike Wittmann 99-16227
AkOR Dr. Gudrun Scholz m 99-16225
Sekretariat:




Psychosomatische Klinik, Ludwigstr. 76, m 99-45631, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung.
4. Beratung für behinderte Studierende: siehe Seite 35
5. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - Study B
Ulla . Spannring, Studentenhaus (beim AstA), Otto-Behaghel-Straße 25, Zimmer 19,
35394 Gießen, m 0641/40008-161 und 99-14817
Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung
Study B ist eine Anlaufstelle für alle Studierenden, die sich mit ihren unterschiedlichen
Anliegen telefonisch und/oder persönlich beraten lassen wollen.
6. Studentenwerk
Förderungsabteilung, Wohnheimabteilung sowie Mensen und Cafeterien vgl. Seite 41
1
Adresse: Ludwigstraße 28A, 35390 Gießen, e-mail: ZSB@uni-giessen.de
Offene Sprechstunde: Mo, Mi, Fr 9.00 - 12.00 Uhr; Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr
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Informationsmöglichkeiten für Studierende
Allgemeiner Studentenausschuß (AStA): siehe bei Studentenschaft
'Studentensekretariat - Ludwigstraße 23 (35390), II. Stock, n 0641/99-12151,
Fax 99-12159
Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.30 - 12.00 Uhr
Das Studentensekretariat erteilt Auskünfte über:
Bewerbungs- und sonstige Fristen; Hochschulzugangsberechtigungen; Bewerbung -
Zulassung - Immatrikulation; Studentische Gebühren; Doppelstudium - Doppelimmatri-
kulation; Zweithörerschaft - Zweitstudium - Gasthörer; Rückmeldung - Beurlaubung;
Fachwechsel - Hochschulwechsel; Exmatrikulation.
Leitung: Gerhard Spuck, m 99-12150
Stellvertretung: Liane Krieger, m 99-12152










- Ha Renate Lich m 99-12156
Schalter III
	
Hb - Kr Sibylle Wattenbach n 99-12157
Schalter IV
	
Ks - Pf Gerold Weber m 99-12158
Schalter V
	





- Z Gertrud Klein m 99-12161
Exmatrikulationen, Zweithörer, Anna Möbus m 99-12153
Gasthörer Gudrun Dietz m 99-12154
Zulassung von ausländischen
Studierenden, Gutenbergstraße 6
Jürgen Erdmann m 99-12165
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Angebote und Einrichtungen für behinderte
Studentinnen und Studenten an der JLU
An der JLU gibt es verschiedene Angebote für Studierende und Studienanfänger/innen
mit Behinderungen bzw. chronischen Erkrankungen. Diese Angebote können von allen
Betroffenen genutzt werden (ein Schwerbehindertenausweis ist nicht nötig!).
1. Beratung und Information:
a. Studienberatung für behinderte Studienanfänger und -anfängerinnen sowie
Studierende
Dipl.-Psych. Ulrike Wittmann, Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28 A,
35390 Gießen
Bitte melden Sie sich für ein Beratungsgespräch telefonisch (Mo - Fr 13 - 15 Uhr;
m 99-16223) an; e-mail: ulrike.wittmannezil.uni-giessen.de
b. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - Study B
Ulla Spannring, Studentenhaus (beim AstA), Otto-Behaghel-Straße 25, Zimmer 19,
35394 Gießen, m 0641/40008-161 und 99-14817
Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung
Study B ist eine Anlaufstelle für alle Studierenden, die sich mit ihren unterschiedlichen
Anliegen telefonisch und/oder persönlich beraten lassen wollen.
2. Technische Hilfen und Arbeitsräume:
a. Arbeitsraum für Seh-/Hörbehinderte in der Universitätsbibliothek;
Otto-Behaghel-Straße, Philosophikum 1
Ausstattung: Fernsehlesegerät, Punktschrift- und Schwarzschriftschreibmaschine,
Kassettenrekorder. Dieser Raum ist zum ruhigen Arbeiten mit und ohne Vorleser . bzw.
Studienhelfer vorgesehen. Hier sind auch häufig Vorleser/innen zu erreichen. Den
Schlüssel erhalten Sie an der Theke des Freihandbereichs, 1. Stock rechts.
b. Computerraum für Blinde und Sehbehinderte in der Universitätsbibliothek:
Otto-Behaghel-Straße 8, Philosophikum 1
Ausstattung: ein Arbeitsplatz für Blinde mit AT-Computer, Braillezeile, Sprachausgabe
und Punktschriftdrucker. ein Arbeitsplatz für Sehbehinderte mit AT-Computer,
Großbildschirm
(20 Zoll), Großschrift und Fernsehlesegerät. Beide Computer sind mit dem Netzwerk der
Universität verbunden, so dass alle dort verfügbaren Programme genutzt werden können.
Scanner mit Sprachausgabe.
Ort: Universitätsbibliothek, 1. Stock, Nebenraum zum großen Computerraum (CIP-
Cluster). Den Schlüssel des Raumes gibt es beim Personal des CIP-Clusters.
Information und Beratung: Hochschulrechenzentrum, Dieter Weiß, m 99-13050; CIP-





Die Universität bietet Computerkurse speziell für blinde und sehbehinderte Studierende in
kleinen Gruppen an. Auskunft erteilt Dieter Weiß, Hochschulrechenzentrum,
m 99-13050.
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d. Hilfsmittelpool des Studentenwerkes:
Das Studentenwerk verwaltet technische Hilfsmittel, die von behinderten Studierenden
ausgeliehen werden können.
Kontakt: Frau Epet, Studentenwerk, Otto-Behaghel-Straße 23, B 0641/40008-111
3. Personelle Hilfen:
Personelle Hilfen können nur in beschränktem Maße und ausschließlich studienbezogen
geleistet werden. Das Angebot der Universität ersetzt keinesfalls Studienhelfer, Vorlese-
dienste in größerem Umfang, Haushaltshilfen etc.
a. Zivildienstleistende:
Das Studentenwerk beschäftigt zwei Zivildienstleistende, die speziell für die Belange
behinderter Studierender tätig sind. (Vorlesen; Auflesen von Texten; Besorgen von
Literatur, die z.B. für Rollstuhlfahrerlinnen oder Blinde/Sehbehinderte nicht zugänglich ist;
Hilfestellung in den Mensen; Unterstützung in Vorlesungen und Seminaren für
Hörbehinderte; Begleitung auch bei Exkursionen oder mehrtägigen Seminaren etc.).















b. Hilfskräfte in der Universitätsbibliothek:
Die Universitätsbibliothek beschäftigt zeitweise studentische Hilfskräfte, die speziell in der
Universitätsbibliothek behinderten Studierenden beim Recherchieren und Vorlesen der
Literatur behilflich sind. Termine bitte vorher vereinbaren. Kontakt: Anette Müller,
Universitätsbibliothek, Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 8, Z 99-14013.
4. Schriftliche Informationen:
Den "Sozialwegweiser" mit Hinweisen für behinderte Studierende erhalten Sie im Büro für
Studienberatung (Ludwigstraße 28 A, 35390 Gießen (d 99-16223, Mo - Fr 13 - 15 Uhr);




Nordanlage 60, 35390 Giessen (http://www.arbeitsamt.de )
Angebot für Studenten/-innen und Absolventen/-innen
Das Hochschulteam des Arbeitsamtes Giessen
(e-mail: giessen.hochschulteam@arbeitsamt.de)
• Veranstaltungen zum Arbeitsmarkt: Vorträge, Podien,
Börsen, Firmenkontakte
• Seminare und Workshops rund um das Thema Bewerbung
• Semesterprogramme erhältlich im Arbeitsamt und in der Universität
und im Internet http://www.arbeitsamt.de/giessen/hochschulteam/
• individuelle Beratung (z.B. über berufliche Möglichkeiten, Studiengestaltung in
Bezug auf berufliche Ziele, Studienabbruch, Studienfachwechsel, Karriereplanung,
Übergang Studium/Beruf )
• Arbeitsvermittlung für Absolventen und Absolventinnen
•' Weiterbildungsangebote




Werner Arnold, Christa Harwerth, Gunter Ratz
Vermittler: Herrmann Görz, Karl-Heini Müller, Helene Schneider, Bernd Wellmann
Sprechstunden im Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28A während der
Vorlesungszeiten: Mo,Mi,Fr 10.00 - 12.00 Uhr Di und Do 15.00 - 17.00 Uhr
Die Studenten- und Jobvermittlung
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi 8.00 - 16.00 Uhr , Do 8.00 - 18.00 Uhr, Fr 8.00 - 14.00 Uhr
sprechen Sie bitte persönlich im 2. Stock (den Hinweisschildern folgen) vor
• m 0641/182 - 245 ( Telefonauskunft nur im Ausnahmefall)
•
	
Aushang der Stellenangebote in Schaukästen
Das Berufsinformationszentrum (BIZ)





Öffnungszeiten: Mo,Di,Mi 8.00 - 16.00 Uhr, Do 8.00 - 18.00 Uhr, Fr 8.00 - 14.00 Uhr
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Hochschulpfarrer
Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde:
Martin-Bucer-Haus, Henselstraße 7, 35390 Gießen
0641/76757 ; Fax: 0641/132812
e-mail: esq ceuni-giessen.de; Homepage: http://www.esg-giessen
Evangelischer Hochschulpfarrer:








Sozialarbeiterin: Doris Kreuzkamp, m 0641-76757
Sprechzeiten: Mo 11.00 - 13.00 und 14.30 - 16.00 Uhr, Mi 15.30 - 17.00 Uhr und nach
Vereinbarung im ESG-Haus
Sekretariat: Evelyn Fischer, m 0641/76757
Sprechzeiten: Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr in der ESG
Die Evangelische Studentengemeinde veröffentlicht ein eigenes Semesterprogramm.
Hinweise auf Veranstaltungen auch im Schaukasten der alten und neuen Mensa und im
Martin-Bucer-Haus der ESG.
Katholische Hochschulgemeinde:
Wilhelmstraße 28, 35392 Gießen
m 0641/78031, Fax 0641/78033
e-mail: infoekhq-gi.de; Homepage: http://www.khg-gi.de





Dienstag 12.00 - 14.00 Uhr im Institut für Katholische Theologie,
Fachschaftszimmer - (im Semester)
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr im Kettelerhaus, Wilhelmstraße 28
Pastoralreferent: Tobias Hach, 'a 0641/78031
Sprechzeiten:
	
Montag 14.00 - 16.00 Uhr KHG, Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr








Mo - Do 9.00 - 16.00 Uhr und Fr 9.00 - 14.00 Uhr
Termine und Veranstaltungen siehe Semesterprogramm sowie die Aushänge am





Carmen Ludwig, Jörg Reichwein, Felix Brümmer
Ältestenrat
Tobias Bahr, Corinna Berg, Richard Booz, Yessica Braun, Christian Fischer, Jan Haut,
Renate Lange, Tilmann Sauerwald, Julia Schotte, Dirk Uphus
Allgemeiner Studentlnnenausschuß - AStA-:
Jürgen-Dietz-Haus, Otto Behaghel-Straße 25, Haus D, 35394 Gießen m 0641/99-14800
und 99-14794, Fax: 0641/4711.3. Weitere Rufnummern: Finanz, Buchhaltung:
99-14790, Soziales m 99-14802, HOPO: m 99-14792, Koordination, Öffentlichkeit: m





99-14796, Schwule: m 99-14798
Unser Service: Broschüren, Bühnen- und Plakatständer-Verleih , Erstattung des
Semestertickets (Voraussetzungen hierzu siehe Aushänge des AStA), Informationen,







10.00 bis 13.00 Uhr
	
11.00 bis 13.00 Uhr
Verwaltung: Irene Einolf, Petra Daubner, Buchhaltung: Martin Huscher
AStA-Mitglieder: Referate: Finanz: Christian Höflinger, Hochschulpolitik: Tjark Sauer,
Wohnen, Soziales: Joachim Wurst, Fachschaften: Eva Kreisel, David Münchow, Kultur:
Noah Holtwiesche, Henning Leicht, Sascha Willenbacher, Öffentlichkeit: Christina
Romhanyi, Autonome , Frauen und Lesben: Sonja Guber, Christiane Will,
Schwulenreferat: Sascha Wanke, Ausländische Studentinnen-Vertretung (ASV):
Marcel Dossou, Hermann Mbakop, Ibrahim Okasha.
Sprechstunden ASV:
	
Di 10-11 Uhr, Mi 12-13 Uhr und Fr 15-16 Uhr
Rechtsberatung (kostenlos): Montag (Miet-, Allgemeinrecht), Mittwoch (Miet-,









12.00 bis 13.00 Uhr
Bafög-Beratung:
	
Di und Do 11.30 - 13.30 Uhr, Vorlesungszeit
Di und Do 12.00 - 13.00 Uhr, vorlesungsfreie Zeit
Frauenräume: Philosophikum 11, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus C, Raum 113 und
114,. m 0641/74588 und m 99-14801. Der Frauenraum kann von Frauengrüppen
genutzt werden. Bibliothek Öffnung It. Aushang. Weitere Frauenräume an der Uni:
Ludwigstraße 27, m 99-14805 (dieser Raum wird umverlegt, bitte im Frauenraum oder
AStA nachfrageh!), sowie Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße.10, Haus B, Raum 29
m 99-14806.
Anmerkung: Bei Drucklegung des Vorlesungsverzeichnisses stand die endgültige
Zusammensetzung des AStA für das Sommersemester noch nicht fest.
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Fachschaften
FS 01 Rechtswissenschaften, Licher Straße 76 m 99-21010
FS 02 Wirtschaftswissenschaften, Licher Straße 62 n 99-22015
FS 03 Gesellschaftswissenschaften, Karl-Glöckner-Straße 21 E 99-23010
FS 03 Erziehungswissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 B m 99-24010
StuZ Studienzentrum am FB 03, Karl-Glöckner-Straße 21 B m 99-24017
FS 03 Kunstpädagogik, Karl-Glöckner-Straße 21 H m 99-25060
FS 03 Musikwissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 D m 99-26117
FS 04 Theologie, Karl-Glöckner-Straße 21 H m 99-27010
FS 04 Geschichtswissenschaften, Otto-Behaghel-Straße 10 m 99-28010
FS 05 Germanistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B1 m 99-29010
FS 05 Anglistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B m 99-30010
FS 04/05 Sprachen und Kulturen des Mittelmeerraumes und
Osteuropas, Philologen, Karl-Glöckner-Straße 21 G 2 99-31010
FS 06 Psychologie, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F2 m 99-26020
FS 06 Sportwissenschaft, Kugelberg 58 99-25290
FS 07 Mathematik und Physik, Heinrich-Buff-Ring 14
Postkasten: Heinrich-Buff-Ring 16 99-33015
FS 07 Geographie, Neues Schloß,Senckenbergstr. 3 2 99-36235
FS 08 Chemie, Heinrich-Buff-Ring 58, Institutsgebäude Zi.253 99-34018
FS 08 Biologie, Heinrich-Buff-Ring 38, Georg Büchner Haus 99-35280
FS 08 Geologie, Neues Schloß, Senckenbergstr. 3 m 99-36235
FS 09 Agrar-, Ernährungs- und Haushaltswiss., Ludwigstr. 27 99-39025
Cafe b FB 09, Sozialräume, Roonstraße 31 a m 99-37018
FS 10 Veterinärmedizin, Frankfurter Straße 120 m 99-38010
FB 10, Cafeteria, Frankfurter Str.118 m 99-38011
FS 11 Humanmedizin, Gaffkystraße 9 m 99-40330
Fax 99-40329
FS 11 Zahnmedizin, Schlangenzahl 14
	
a`a 99-46222
Notfall Lee(h)ramt Interessenvertretung Lehramtsstudiengänge a.d.JLU,
Karl-Glöckner-Straße 21/C, Mi 13-14 Uhr
	
2 99-16005
Sprechzeiten der Fachschaften bitte unter den jeweiligen Telefon-Numme'r erfragen. Die
Fachbereiche führen Studienberatungen für die Studiengänge ihrer Fachbereiche durch.





- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Otto-Behaghel-Straße 23-27, 35394 Gießen, Postfach 11 11 29, 35356 Gießen,
Fax 0641/40008-109, Internet: www:uni-giessen.de/studentenwerk
Dem Studentenwerk Gießen als Anstalt des öffentlichen Rechts obliegt die
wirtschaftliche, soziale und gesundheitliche Betreuung der Studierenden der Justus-
Liebig-Universität Gießen, der Fachhochschule Gießen-Friedberg, der Fachhochschule
Fulda sowie im BAföG-Bereich der Theologischen Hochschule Fulda.
Organe des Studentenwerkes:
Vorstand:
Der Präsident der JLU Gießen als Vorsitzender; 1 Professor der JLU Gießen;
2 Studenten der JLU Gießen; 2 Bedienstete des Studentenwerkes Gießen; der Rektor
der Fachhochschule Fulda; 1 Student der Fachhochschule Gießen-Friedberg.





Otto-Behaghel-Straße 23; m 0641/40008-102
Montag - Donnerstag
Freitag
Mensen und Cafeterien (M & C)
Verwaltung, Otto-Behaghel-Straße 27, m 0641/40008-202
9.00 - 15.00 Uhr
9.00 -.14.30 Uhr
1. Mensa Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen
	
Montag - Freitag 11.30 - 14.00 Uhr
Samstag
	
11.45 - 14.00 Uhr
2. Snack Point Otto-Behaghel-Straße 27
Montag -Donnerstag
	
08.30 - 15.00 Uhr
Freitag
	
08.30 - 14.00 Uhr
3. Pastaria Mensa-Pic Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen
	
Montag - Donnerstag 11.15 - 14.30 Uhr
Freitag 11.15 - 14.00 Uhr
Eisverkauf
	
Montag - Donnerstag 11.15 - 15.00 Uhr
Freitag 11.15 - 14.30 Uhr
4. Mensa Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16





Montag - Freitag 8.30 - 15.00 Uhr
5. Cafeteria Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus A
Montag - Donnerstag 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag
	
, 8.30 - 14.00 Uhr
6. Cafeteria Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21
Montag - Donnerstag SS 8.30 - 15.30 Uhr
WS 8.30 - 16.00 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen 11.30 - 14.00 Uhr_
7. Cafe JuWi, Licher Straße 68
Montag - Donnerstag 8.30 - 16.30 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen
	
• . 11.30 - 14.00 Uhr
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B. study affairs - Studentenrestaurant, Musik und mehr ...
Eichendorffring 111 Montag - Freitag 18.00 - 23.30 Uhr
Speisenausgabe 18.00 - 22.00 Uhr
Kleine Karte 22.00 - 22.30 Uhr
Sonntagsbrunch 11.00 - 14.00 Uhr
9.
im Sommer Biergarten
Cafeteria Rechenzentrum, Heinrich-Buffi-Ring 44
Montag - Donnerstag 8.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen 11.30 - 13.30 Uhr
10. Cafeteria im IFZ, Heinrich-Buff-Ring 26 - 32
Automatenangebot
Mittagessen Montag - Freitag ,12.00 - 14.00 Uhr
11. Mensa, Wiesenstraße 14 (Fachhochschule)
Mittagessen
	
Montag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
Cafeteria
	
Montag - Donnerstag 7.30 - 17.15 Uhr
Freitag 7.30 - 14.00 Uhr
Samstag zu Fußballspielen 15.00 - 18.00 Uhr
12. Mensa Friedberg, Wilhelm-Leuschner-Straße 13
11.15 - 13.30 UhrMittagessen Montag - Freitag
Cafeteria Montag - Donnerstag 7.30 - 15.20 Uhr
Freitag 7.30 - 15.00 Uhr
13. Mensa Fulda, Marquardstraße 35
Mittagessen Montag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
Cafeteria Montag, Dienstag, Donnerstag 7.30 - 18.15 Uhr
Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr
111. Im Mensa-Pic finden Sie eine Leseecke mit deutscher und internationaler Presse.
Studentenhaus Otto-Behaghel-Straße 25 mit Gruppenräumen
Studentenhaus Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16









9.00 - 15.00 Uhr
Freitag
	
9.00 - 14.30 Uhr
Auskunft zum BAföG erhalten Sie unter den folgenden Rufnummern, entsprechend dem
Anfangsbuchstaben Ihres Namens:
A - Br 0641/40008-411
Bu - Kn 0641/40008-421
Ko - P 0641/40008-431
Q - Z 0641/40008-444
AFBG 0641/40008-452
V. Sozialberatung StudyB, Versicherungsdienst, Darlehen, Gesetzliche Unfallver-
sicherung für Hochschulunfälle








12.00 - 14.30 Uhr
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VI. Wohnheimabteilung:
Otto-Behaghel-Straße 23, Erdgeschoß, 0641/40008-302 bis 305
Wir sind für Sie da: Montag - Donnerstag 9.00 - 15.00 Uhr
Freitag 9.00 - 14.30 Uhr
VII. Studentenwohnheime des Studentenwerkes Gießen
Antragsformulare für die Aufnahme in die Wohnheime erhalten Sie in der
Wohnheimabteilung und bei den Hausmeistern in den Wohnheimen.
1. Studentendorf 1, Eichendorffring 97-115 (749 Plätze), m 0641/94020-17 (Hausmeister)
2. Studentendorf II, Unterhof 51-69 (745 Plätze), m 0641/23508 (Hausmeister)
3. Studentendorf III, Grünberger Str. 190/196/198 (427 Plätze), m 0641/41018 (Hausmeister)
4. Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16 (65 Plätze), m 0641/97410-14 (Hausmeister)
5. Landgraf-Ludwig-Haus, Friedrichstraße 37 (102 Plätze), m^ 0641/97410-14 (Hausmeister)
6. Ludwigstraße 12 (19 Plätze), m 0641/201847 (Hausmeister)
7. Gaffkystraße 9 (54 Plätze), ^m 0641/201847 (Hausmeister)
8. Leihgesterner Weg 140 (32 Plätze), m^ 0641/201847 (Hausmeister)
9. Wohnheim Friedberg, Steinkaute 4 (216 Plätze), 2 06031/720912 (Hausmeister)
10. Wohnheim Fulda, Wiesenmühlenstr. 3/5 (124 Plätze), m 0661/72835 (Hausmeister)
VIII. Internationale Studentenausweise
a) Deutsch-Französischer Sozialausweis
Der Ausweis berechtigt zur Nutzung der französischen Studentenwerks-
einrichtungen (Mensen, Wohnheime) sowie zur Erlangung von Studenten-
ermäßigungen in den dortigen Hochschulstädten.






12.00 - 14.00 Uhr
IX. Fahrradwerkstatt
In der Mensa Otto-Behaghel-Straße ist eine Fahrradwerkstatt eingerichtet, in der
man während des Mittagessens Reparaturen an seinem Fahrrad durchführen lassen
kann.
Öffnungszeiten während der Vorlesungszeit:
Montag - Donnerstag 12.00 - 14.00 Uhr
X. Bankverbindungen:
Commerzbank Gießen Kto. Nr. 2 115 111 BLZ 513 400 13
Deutsche Bank, Gießen Kto. Nr. 12/4800/01 BLZ 513 700 08
Sparkasse Gießen Kto. Nr. 200 526 855 BLZ 513 500 25
Postbank Frankfurt/M. Kto. Nr. 1 098 18 – 609 BLZ 500 100 60
Volksbank Gießen Kto. Nr. 258 3003 BLZ 513 900 00
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Allgemeiner Hochschulsport




Sekretariat: Sprechstunden: Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, 2' 99 - 25321, Fax 99 - 25329
Im Sommersemester 2002 werden die folgenden Sportarten und Ferienkurse angeboten. Das
ausführlich kommentierte Sportprogrammheft ist zu Beginn des Sommersemesters und wäh
-














































Tae Kwon Do *
Drachenfliegen *
	




































































Die mit * gekennzeichneten Sportarten sind gebührenpflichtig I
WORKSHOPSan Wochenenden: Aikido — Drachenfliegen / Gleitschirmfliegen - Hip -
Hop - Kendo - Street Dance - Kanu/Kajak-Exkursionen - Radwandern - SalsalMerengue -
Segeln - Tanzwerkstatt Kugelberg - Wandern - Wasserski - Windsurfen (St. Peter
Ording/Nordsee, Termin: 20.05. - 02.06. 2002)
GESUNDHEITSSPORT
Aerobic - Autogenes Training - Bauch-Beine-Po - Bodystyling - Fitness ab 40 J. - Felden-
krais - Konditionstraining - Krafttraining - Quigong - Radwandern - Rehabilitationssport -
Rückenschule - Seniorenschwimmen - Seniorentraining - Skigymnastik - Spinning -
Sportabzeichen - Wandern
(die Kurse sind teilweise gebührenpflichtig)
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SPORT- DIES(Tag des Sports) vorauss. Mittwoch, 19. Juni 2002
FERIENKURSE
Das Ferienprogramm für die vorlesungsfreie Zeit entnehmen Sie bitte unserem ausführlichen
Sportprogrammheft. Aktuelle Informationen finden Sie auch im monatlich erscheinenden UNI-
FORUM, in den Tageszeitungen und im INTERNET.
Bergwandern (Dolomiten West Ost, Bozen - Tofane - Cortina - Drei Zinnen - Monte Cristallo),
durchaus anstrengende Tour von Hütte zu Hütte in herrlicher Bergwelt - danach: wahlweise
Erholung an der Adria, Teilnehmer: ca. 10 Personen; Dauer: 7 / 14 Tage; Termin: Anfang
September 2002 (Roland Franz)
Steilküstenwandern Cinque Terre/ Italien. „Eine Woche für die Sinne !”
Wandern auf einer der schönsten Wanderstrecken im Mittelmeerraum an der ligurischen Küste
(„Italiens Geheimtip,,) und auf unbekannten Pfaden in mediterranen Landschaften von A
(Äuge) - Z (Zunge); Genuß pur und sehr gesellig! Jeder Tag ein Erlebnis! Tagesetappen zwi-
schen Portofino und La Spezia; exzellente ligurische Küche! Hotel ca. 2 min. vom Strand! Ba-
demöglichkeit!
Teilnehmer: 10; Dauer: 7 Tage; Termine: vorrauss. 31.09. - 07.09.2002 (Roland Metsch) und
definitiv 28.09. - 05.10. 2002 (Roland Metsch)
Wandern ab 40 J. Das Wanderziel stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest (vorauss.
Allgäu); Dauer: 7 Tage; Termin: 25.08. - 01.09. 2002
Klettern/Bergsteigen; Kontakt: Deutscher Alpenverein DAV,.Sektion: Gießen, Schillerstraße,
35390 Gießen
Mountainbike - Kurse in der Rhön; Termin: September 2002 (jeweils 10 Tage) Teilnehmer:
max. 10/Kurs; Kontakt: Thomas Günther, Drahteselteam Gersfeld/Rhön; m 06654/7595 oder 215
Paragliding/ Drachenfliegen; Kontakt: Andreas Schubert, Flugcenter/-schule Wasserkuppe
Segeln/ Jollensegeln/ Hochseesegeln/ Segelfreizeiten; Kontakt: Segelschule „Kompass”
(m 06403-2858) und im Hochschulsportbüro
Tennisunterricht; Ort: Universitäts-Sportzentrum; Termin: siehe Sportprogramm; nach
Absprache nach Möglichkeit in 4-er Gruppen, Kosten: Ca. € 65,--/Person
Wildwasser, Kanukurse auf der Steyrischen Salza/ Österreich; Anfang bis Mitte August 2002
(Christian Kaufmann)
Windsurfen „zu Hause"(Heuchelheimer See); Surf- und Ferienkurs Nr. 1 Sommer - Sonne -
Wassersport - Spaß für Bedienstete mit Kindern, Seeabende mit Grillen; Termin: 28.06. - 05.07.
2002; ab ca. 17.00 Uhr nach Vereinbarung (Gerd Purnhagen)
Surf- und Ferienkurs Nr. 2 , CaorlelAdrialltalien, Bedienstete mit Kindern
Für Einsteiger und Fortgeschrittene, Termin: 21.07. — 04.08. 2002
Surf- und Ferienkurs Nr. 3 (siehe Nr. 2) für Studierende/Bedienstete: Termin: 31.08. -
14.09. 2002. Weitere Kursangebote: siehe Sportprogramm zu Beginn des Semesters!
Die sehr ausführlichen Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem -Sommersportprogramm
und der Beilage in der Aprilausgabe des UNI-FORUMs. Aktualisierte (Kurs-)Informationen sind
auch über das Internet (http://www.uni-qiessen.de/ahs/...) erhältlich.
Zu jedem Kurs geben wir Ihnen gerne Auskunft, zu allen Kursen finden - im Sportprogramm
ausgewiesene und terminierte - Vorbesprechungen statt.
45
Fachbereiche
Fachbereich 01 - Rechtswissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Walter Gropp,
	
99-21000,
Licher Straße 72 (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Martin Lipp, m 99-21350/01,
Licher Straße 76 (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Thomas Groß, m 99-21120/21,
Licher Straße 64 (35394)
Geschäftszimmer: Licher Straße 72 (35394)
e-mail: Dekanat@FB01.uni-giessen.de
VA Kornelia Mambour, VA Ingrid Marx, 2' 99-21000/01, .
Fax 99-21009
Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Martin Morlock, n 99-22000,
Licher Straße 74 (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Volbert Alexander, m 99-22171,
Licher Straße 62 (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, 2 99-22401,
Licher Straße 66 (35394)
Geschäftszimmer: Licher Straße 74 (35394)
e-mail: Dekanat@FB02.uni-giessen.de
VA Christel Kreiling, m^ 99-22001, Fax 99-22009
Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Klaus Fritzsche, Y 99-23000,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E (35394)
Prodekanin:
	
Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus H (35394)
Studiendekan:
	
Dr. Ulrich Hain, 2 99-24083,
Karl-Glöckner-Str. 21, Haus B (35394)
Geschäftszimmer: Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E/B
e-mail: Dekanat@FB03.uni-giessen.de
Sekretariat A: Haus E (35394), Zimmer 209 b,
VA Maritta Bühler, '2 99-23001, Fax 99-23009
Sekretatiat B: Haus B (35394), Zimmer 210,
VA Regina Requero, ' 99-24001, Fax 99-24009
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Fachbereich 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Wolfram Martini, m 99-28000,
Otto-Behaghel-Straße 10,.Haus G (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Friedrich Lenger, m 99-28160,
Otto-Behaghel-Str. 10, Haus C (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Helmut Krasser, m 99-31020,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394)
Geschäftszimmer: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394), Zimmer 331
e-mail: Dekanat@FB04.uni-giessen.de
VA Monika Müller, VA Gerlinde Rühl,
m^ 99-28000/01, Fax 99-28009
Fachbereich 05 - Sprache, Literatur, Kultur
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Wilfried Floeck, m 99-31000, Fax 99-31009,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Andreas H. Jucker, m 99-30150,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Henning Lobin, m 99-29050,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus D (35394)
Geschäftszimmer: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394),
11. Stock, Zimmer 240-245
e-mail: Dekanat@FB05.uni-giessen.de
VA Ursula Scharbach, Zimmer 244,
99-31001, Fax 99-31009
VA Silvia Cornelius, Zimmer 242,
m 99-29001, Fax 99-29009
VA Anna Charlotte Zitzlaff, Zimmer 241,
m 99-30001, Fax 99-30009
Fachbereich 06 - Psychologie und Sportwissenschaft
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Gottfried Spangler, 2 99-26000,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F1 (35394)
Prodekan:
	




Prof. Dr. Joachim Stiensmeier-Pelster, 2 99-26250,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F2 (35394)
Geschäftszimmer: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F1 (35394),
m^ 99-26000, Fax 99-26009
e-mail: Dekanat@FB06.uni-giessen.de
VA Doris Maresch*, ^m 99-26001
(* in Vertretung für VA Liane Umsonst)
VA Ulrike Schäfer, a`a 99-26002
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Fachbereich 07 - Mathematik und Informatik, Physik, Geographie
Dekanat: Dekan:
	




Prof. Dr. Alfred Müller, m 99-15200,
Leihgesterner Weg 217 (35392)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Willibald Haffner, m 99-36210,
Senckenbergstraße 1 (35390)
Geschäftszimmer: Heinrich-Buff-Ring 16 (35392), Zimmer 235 - 237
e-mail: Dekanat@FB07.uni-giessen.de
VA Ingrid Kraus, m 99-33001, Fax 99-33009
VA Anita Meister, 99-33002, Fax 99-33009
VA Renate Suchfort, m 99-33003, Fax 99-33009
Fachbereich 08 - Biologie, Chemie und Geowissenschaften
Dekanat: Dekan:
	








Prof. Dr. Erich Schwartz, ' 99-35270,
MZVG, Heinrich-Buff-Ring 38 (35392)
Geschäftszimmer: Heinrich-Buff-Ring 58 (35392),
e-mail: Dekanat@FB08.uni-giessen.de
VA Marlis Christen-Brändle, 7. OG., Zimmer 751,
99-35001, Fax 99-35009,
VA Regina Schöps, 5. OG., Zimmer 526,W 99-34001,
Fax 99-34009, (Mo - Mi 8 - 13 Uhr, Do 8 - 12.15 Uhr)










Prof. Dr. Sven Schubert, m 99-39160,
Heinrich-B uff-Ring 26-32 (35392)
Studiendekan:
	




Geschäftszimmer: Bismarckstraße 24 (35390)
e-mail: Dekanat@FB09.uni-giessen.de
VA N.N. (halbtags), m 99-39001, Fax 99-39009
VA Ursula Wolff (ganztags), m 99-37001, Fax 99-37009
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Fachbereich 10 - Veterinärmedizin
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Bernd Hoffmann, 2 99-38000,
Frankfurter Straße 94 (35392)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Manfred Reinacher, 2 99-38200,
Frankfurter Straße 96 (35392)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Martin Diener, 2 99-38161,
Frankfurter Straße 100 (35392)
Geschäftszimmer: Frankfurter Straße 94 (35392)
e-mail: Dekanat@FB10.uni-giessen.de
VA Ute Loh, 2 99-38001, Fax 99-38009
VA Mechthild Hähn (Promotionsangelegenheiten), 2 99-38002
Fachbereich 11 - Medizin
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Andreas Schulz, 2 99-48000
Prodekan:
	
Prof. Dr. Dr. Hans Michael Piper, 2 . 99-48002
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Florian Dreyer, 2 99-48003
Geschäftsführung: Ingo Steinmann, M.A., 2 99-48020
Geschäftszimmer: Rudolf-Buchheim-Straße 6 (35392), Fax 99-48009/48019
















Barbara Kanä-Geiger, 2 99-48006
Referat R 1
	
Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten des Dekanats
und Fachbereichrats:
Dipl.-Verw. Dieter Drommershausen, 2 99-48010






Zentrale Struktur-, Finanz- und Bauangelegenheiten:
Ingo Steinmann, M.A., 2 99-48020
Sachbearbeiterin Controlling:
Dipl.-Oec. Maren Laudien, 2 99-48021
Referat R 3
	
Akademische Graduierung, Forschungsförderung und
Forschungsevaluation:








Dr. Richard Wagner, 2 99-40031/48040,
Gaffkystraße 11 C (35392), AGMA
Sachbearbeiterin Lehr- und Studienangelegenheiten:
Petra Frank, 2 99-48041
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LEHRVERANSTALTUNGEN
Veranstaltungen des Europäischen Graduiertenkollegs
Complex Systems of Hadrons and Nuclei
European Graduate School Copenhagen-Giessen
Lectures:










(HF, 6. Sem., Graduierte, Graduiertenkurs 1)




3 st., n. Vereinb.
	







2 st., n. Vereinb.
	
s. Ank.(HF, ab 6. Sem., Graduierte)
	
P 437





Im Rahmen des Europ. Grad. Kollegs
Colloquia and Seminars:




















Fr 13-15, 2 st.
`Seminar: Ausgewählte Themen der Kern-
und Teilchenphysik











Arbeitsseminar mit Literaturkolloquiufn: Cassing/Lenske/ Fr 15.30-17, 2 st.












2 st., n. Vereinb.
Mitarbeiterseminar
(Graduierte)
Kühn/Ritman 2 st., n. Vereinb.
Rechentechniken in theoretischer
Kern- und Hadronenphysik
(HF, ab 7. Sem., Graduierte)
Cassing/Mosel 5 st.
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten



















1. Graduiertenkolleg ,Klassizismus und Romantik im europäischen Kontext. Die ästhetische
Erfindung der Moderne in Literatur, Musik, bildender Kunst und Alltagskultur'
WP VL Ringvorlesung zum Graduiertenkolleg Lubkoll/ Mo, 18-20, 2st, Phil. 1, s.




Di 18-20, 2 sf., Phil 1,
Aus-
hang
(nur für Mitglieder des Kollegs) G27
VL Italienbilder. Italien in der deutschen Kunst Baumgartner Do 10-12, 2 st., Phil 1, 11.04.
und Kultur des 19.
Jahrhunderts
A5
VL Bild und Film Seel Do 12-14, 2 st., Phil 1, 11.04.
A4
PS E.T.A. Hoffmann Oesterle Mo 14-16, 2 st., Phil 1, 15.04.
G 25
PS Eduard Hanslick Nitsche Mo, 14-16, 2 st., Phil II, 08.04.
D 07
PS Einführung in die Dramenanalyse: Typen, Nünning/ Zerweck Mi, 10-12, 2 st., Phil 1, B 10.04.
Bauformen und Klassiker des
englischen Dramas vom 17. bis 20.
Jahrhundert
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HS Heinrich Heine. Lyrik und Prosa Oesterle Di 14-16, 2 st., Phil 1, 16.04.
G25
HS Hector Berlioz und die Romantik in Nitsche Mo, 16-18, 2 st., Phil II, 08.04
Frankreich D 07
HS Fictions of Migration: Zeitgenössische Nünning Di 10-12, 2 st., Phil 1, 09.04.





OS/ Literatur und kollektives Gedächtnis: Nünning Mi 12-14, 2 st., Phil. 1, B 10.04.
Koll. Gedächtnistheorien, literarische










Do 16.30-18, 2 st.,
Phil.!, s. Aushang
Mo 17-19, 2 std. (nur in
der Vorlesungszeit)











Mo 17-19, 2 std.






















Frankfurter Straße 94 (35392) (2. Stock)
Sprecher: Prof. Dr. Ernst Petzinger,
	
99-38400/99-38028









































































































IV. Zell-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen
Graduiertenkolleg: „Zell-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen” Giessen & Marburg
Seminar:
1.'Biologie und Klinik der Reproduktion
	
Hinsch E. (V) und
	




















V. Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
Graduiertenkolleg: Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
Vorlesung:
Vaskuläres System II: Hochschullehrer Do 17:30-18:30 11.04.





Seminar des GK 534 und des SFB 547:














Veranstaltungen der Forschergruppe "Resistenzaktivierung im Getreide"
Veranstaltungen zu der Forschergruppe "Resistenzaktivierung im Getreide" entnehmen Sie bitte dem aktuellen
Aushang im Interdisziplinären Forschungszentrum für Umweltsicherung (IFZ)- Instiut für Phytopathologie und Angewandte
Zoologie.
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Für Hörer aller Fachbereiche
Deutsch als Fremdsprache
Texte aus den Wissenschaften
Satzverbindungen und ihre ndminaten Entsprechungen
Nachschrift und schriftliche Bearbeitung gehörter Texte
Übungen zu wissenschaftssprachlich relevanten
grammatischen Strukturen
Übungen zum Hörverständnis und zur schriftlichen
Wiedergabe der gehörten Texte
Übungen zum Vortrag von Kurzreferaten
Selbständiges Arbeiten mit Sprachlernprogrammen für
Grund- und Mittelstufe (Einführung und Beratung durch die
Lehrkräfte)
Selbständiges Arbeiten mit Sprachlernprogrammen für
Fortgeschrittene (Einführung und Beratung durch die
Lehrkräfte)
Einführung in die deutsche Sprache der Wissenschaften für
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Programmen der Europ.
Union (ERASMUS, TEMPUS, LINGUA u.ä.)
in Gruppen verschiedenen Niveaus (Die Termine werden
bei der Immatrikulation bekanntgegeben.) Die Teilnahme am
Einstufungstest ist obligatorisch:
Einstufungstest für Sprachkurse für Programmstudenten
Anmeldung zum Einstufungstest unter:
http://uni-giessen.de/auslandsamt/ oder im Auslandsamt der
J-L-U, Raum 003
DSH - Prüfungsvorbereitungstraining (Die Termine werden im
Zulassungsbescheid zur Prüfung mitgeteilt!)
Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, Bereich Deutsch als Fremdsprache, Gutenbergstraße 6
(Sofern nichts anderes angegeben ist. )
Sprechstunde: Mittwochs 11.00 - 12.30 (und nach Vereinbarung); Auslandsamt: Raum 003
Kunstpädagogik













Haus H, Raum 08/115
Anwendung (z.B. J. Fautrier: Otage;
G. Graubner: Farbraumkörper;
J. Pollock: Drippings; J. Johns: Enkaustik
(Fachwissenschaft mit Fachpraxis)












Von der Aquarellskizze zum Blechfiguren-
	
Haus H, Raum 118
Theater. Künstlerische Auseinandersetzung
mit einem Genrebild des 17. Jahrhunderts






































































WP GS Museumspädagogische Zeitreisen ins Schlagetter Vorbesprechung: 2 st
AF Mittelalter — auf Schloss Braunfels 22.4.02, 16.00 Uhr
und anderswo (Blockseminar) Block 1: 3.+4.5.02
L1, L2, L5, MA (Proseminar) Block II: 25:+26.5.02
WP HS Sitzmöbel aus Holz — Fortsetzung vorn Soltau Do14-17 3st
AF WS 01/02
L1, L2, L5, MA (Seminar)
Haus H, Raum 027
WP HS Plastik: „Die Hand denke' Meyer-Petzold Mi 10-14 4 st
AF L1, L2, L5, MA Haus H, Raum 01/027
WP
AF
HS Skulptur: „Architektonische Skulptur”
L1, L2, L5, MA (Seminar)
Meyer-Petzold Fr 10-14
Haus H, Raum 027
4 st
„Gastprofessur Kunst” Andreas Schmid
Veranstaltungen vorbehaltlich der Genehmem(
WP HS
	









bestimmen Räume. Im Sommersemester
	
Haus H, Raum 115
sollen unterschiedliche Außenräume (auch
praktisch) verändert werden sowie die
Möglichkeit von Interventionen im
öffentlichen Raum untersucht werden. Im
Fachsemester werden Aspekte der
künstlerischen Praxis von Landart bis,
heute dargestellt und erarbeitet.
L1, L2, L5, MA (Seminar)









der documenta XI. Seminar mit
praktischen Übungen. Zur Vorbereitung
auf die kommende documenta und die
Exkursion dazu werden wichtige Aspekte
vergangener documenta-Ausstellungen
sowie Vorgehensweisen ausgewählter
Künstler und Künstlerinnen besprochen.
Besonders wird auf die documentas IX
und X eingegangen, künstlerische
Vorgehensweisen von Teilnehmerinnen
der zukünftigen documenta XI sollen
gemeinsam erarbeitet werden. Dazu
gehören spezifische Übungen, die zu
Semesterbeginn besprochen werden.
L1, L2, L5, MA (Seminar)
MusikwissenschaftlMusikpädagogik
Haus H, Raum-1 15
Geschichte des Jazz (2)
	
dost
Vom Bebop bis zum Free Jazz













Haus D, Raum 08
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Universitätsorchester
(Teilnahme nur für fortgeschrittene
Instrumentalisten)
MA, MPäd, L1, L2, L5
Stimmproben ab 19.00 Uhr








ab 2. Griechisch für Theologen II, - Ferienkurs -
Sem. fw, alle, Eth
ab 2. Griechisch für Theologen III, - Ferienkurs -
Sem. fw, alle, Eth
r'
Vorlesungen:
ab 1. Einführung in Literatur und Geschichte des
Sem. alten Israel, fw, alle, Eth
ab 1. Die Geschichte der Prophetie 1, fw, alle, Eth
Sem.
ab 1. Einführung In die Geschichte und Literatur des
Sem. Urchristentums, fw, alle, Eth
ab 1. Johannes Flus. Ein europäischer Reformator,
Sem. fw, alle, Eth
ab 1. Einführung in die Geschichte der Alten Kirche
Seni. fw, alle, Eth
ab 4. Ekklesiologie
Sem. fw, alle, Eth
ab 1. Religionspädagogische Psychologie
Sem. fd, alle
Seminare:
ab 2. Altorientalische Mythen und Epen 1
Sem. fw, alle, Eth
ab 2. Einführung in die Methoden neutestamentlicher
Sem. Exegese, fw, alle, Eth
Schön Mi 19-22
Haus D, Räume:
07, 08, 09, 019, 026
Alte UB,Bismarckstr.37
(Georg-Büohner-Saal )













Phil.l, C, R 25
Gaiser
	
Mo - Fr 14-16, 2st.
	
11.03.02



























































Phil.11, H, R 215
ab 2. Gottesdienst und Muttersprache. Der Weg vom
Sem. einheitlichen Latein zur Volkssprache.
fw, alle, Eth
ab 2. Einführung in die Systematischen Theologie
Sem. fw, fd, alle, Eth
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Sem. fw, alle, Eth
	
Phil.11, H, R 215







Sem. fw, alle, Eth
	
Phil.11, H, R 215
Übungen:




























Positionen der deutschen Malerei des
16. Jahrhunderts: Dürer– Grünewald -
Baldung Grien – Altdorfer – Holbein
Werner Di 16-18, 2st.
Phil.l, H 5
WP GS/ Das Zartum Moskau (15:17. Jahrh.) Heller Di 14-16, 2st.




Neugriechisch II (für Fortgeschrittene) .v. Moock Mi 16-18, 2st.
Phil.l, C, R 3
WP GS/
HS
Neugriechisch IV (leichte Lektüre und
Perfektion der Grammatik)
v. Moock Mi 14.30-16, 2st.





v. Moock Mi 18-20, 2st.
Phil.l, D, R 10
WP GS/ Französisch für Historiker II Bitsch Mi 18-19.30, 2st.
WV HS Phil.l, C, R 27
WP/ GS/ Russisch für Historiker II Guilazetdinova Di 8-10, 2st.




















Di, Mi, Do 7.30-9, 6st.
	
09.04.02




Phil.l, D, R 105
(vorlesungsfreie Zeit)
Di, Do 8-10, 4st.
	
09.04.02
Phil.l, G, R 26
Mo, Do 16-18, 4st.
	
08.04.02
Phil.l, E, R 04
Mo, Mi 18-20, 4st.
	
08.04.02
Phil.l, G, R 26 .
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Latein III Ungefehr-Koitus Di, Do 8-9.30, 4st.
Phil.1, B 33
09.04.02




(A = Neuere Fremdsprachen: Arabistik, D = Deutsch als Fremdsprache, 1 = Islamwissenschaft, T = Turkologie, StA




Muslimische Gesellschaften im 20. u.
21. Jahrhundert
(A, 1, StA, StT, D ab 1. Sem.)
Hartmann Do 16-18, 2st.




Das Türkische und sein Umfeld in
Geschichte und Gegenwart
(1, T, StT, D ab 1. Sem. )
M. Kirchner Di 14-16, 2st.
Phil.l, C, R 26
09.04.02
Übungen:
P GS Arabische Grammatik ll
(A, 1, StA, D ab 1. Sem. T Wahlpflicht GS)
H. Kirchner Mo 14-16, 2st.




Aktuelle Diskurse in der Islamwissenschaft
(A, 1, StA, D, ab 3. Sem.)
H. Kirchner Di. 14-16, 2st.




Internet — Fluch oder Segen?
- Die inner-arabische Diskussion
(A, 1, StA, D, ab 3. Sem.)
0. Kirchner Mo 10-12, 2st.
Phil. 1, E, R 5
08.04.02
P GS Lese- und Schreibübungen II
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
Khaskhoussi Do 12-14, 2st.
Phil.l, F, R 7
11.04.02
P GS Konversationsübungen für Fortgeschr.
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
Khaskhoussi Do 14-16, 2st.
Phil.l, s. Aushang
11.04.02
P GS Rhetorik für Fortgeschrittene
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
Khaskhoussi Mi 12-14, 2st.
Phil.l, F, R 7
10.04.02
P HS Übungen zur arabischen Grammatik II
mit Hörverständnisübungen
(A, 1, StA, D ab 5. Sem.)
Khaskhoussi Do 14-16, 2st.
Phil.l, B, R 31
11.04.02
P GS Arabische Lyrik
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
Hamoudi Mi 8-10, 2st.
Phil.l, F, R 7
10.04.02
P GS Diskussionen der Globalisierung in der
arabischen Welt
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
Damir-Geilsdorf Do 18-20, 2st.
Phil.l, F, R 7
11.04.02
P GS Persische Grammatik 1
(1, T ab 2. Sem.)
Hartmann Mi 10-12, 2st.
Phil.11; A, R 118
10.04.02
P GS Übungen zur persischen Grammatik 1






























Phil.l, C, R 30
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P GS Türkische Grammatik II
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
M. Kirchner Do 12-14, 2st.




Einführung in das Tartarische
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
M. Kirchner Di 12-14, 2st.





(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
Rolffs Mi 12-14, 2st.
Phil.l, E, R 4
10.04.02
P GS Konversation zur türkischen Grammatik II.
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
Rolffs Mo 10-11, 1st.
Phil.!, s. Aushang
08.04.02
P GS Übungen zur türkischen Grammatik II
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
Rolffs Di. 16-18, 2st.
Phil.l, C, R 30
09.04.02
P GS Konversation für Fortgeschrittene
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
Rolffs Di 9-10, Ist.
Phil.l, E, R 5
09.04.02
P GS Die türkische Syntax unter dem Aspekt
der Valenztheorie
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
Rolffs Do 10-12, 2st.






(1, StT, T, D ab 4. Sem.)
Rolffs Mo 8-10, 2st.




Muttersprachlicher Unterlicht Türkisch (Sek.l) Aytemiz
an deutschen Schulen unter fachdidakti-
schem Aspekt (StT, T, D. ab 3. Sem.)
n. V., 2st. n.V.
P GS Jungosmanen und Jungtürken —
Ausgewählte Biographien
(1, StT, T, D ab 3. Sem.)
Hendrich n. V., 2st. Vorbesprechung
s. Aushang
Germanistik
Deutsche Sprache in Zeit und Raum II: Ramge Mi 10-12, 2st.
vom 17. Jahrhundert bis zur Gegenwart Phil. 1, A4
Poetikvorlesung Kurzeck Mo 16-18, 2 st.Phil. 1, A2
Sprache im Nationalsozialismus Riecke Do 14-16, 2st.
Phil.l, B106
' Niederländisch für Anfänger Laucht-
v.d.Born
Fr 8-10, 2st.
Phil. 1, B 33
Niederländisch für Fortgeschrittene Laucht-
v.d.Born
Fr 10-12, 2st.
Phil. 1, B 33
Schwedisch für Anfänger Karfs-Fiedler Mo 14-16, 2st.Phil. 1, B 5 (Sprachl.)
Schwedisch für Fortgeschrittene Karfs-Fiedler Mo 16-18, 2st.Phil. 1. B 24
Schwedisch Konversationskurs Karfs-Fiedler Mo 18-19, Ist.Phil. 1, B 24
Ungarisch für Anfänger Karl Di 18.30-20, 2st.Phil. 1, C26
Ungarisch für Fortgeschrittene Karl Di'17.00-18.30, 2st.Phil. 1, C26
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Anglistik







Französisch II [Anschlusskurs zu dem im WS 2001/02 Senger
	
Fr 12-14, 2st.
stattfindenden Sprachkurs Französisch 1)
	













s. Aushang d. Inst.
Mi 14-16,






s. Aushang d. Inst.
Slavistik
Theorie und Praxis der Rhetorik (für alle Philologen) Prof. Dr. Spang Mi 12-14, 29.5.Beginn: 29.05.2002 bis 04.07.2002 s. Aushang d. Inst.
Do 14-16,
Russisch für Hörer aller Fachbereiche 1 Guilazetdinova
s. Aushang d. Inst.
Mo 16-18; 2st.
Russisch für Hörer aller Fachbereiche II Guilazetdinova
Phil. II, G 112
Do 16:18, 2st.
Phil. II, G 112
Mathematik - Informatik-Grundveranstaltungen
Dokumentation und Datenbanken (
Einführung in Datenbanksysteme
Braß Di 16-18 MZVG 8
Übungen dazu Braß, N.N. Di 18-19 MZVG 8/
Mi 101
V Einführung in die Optimierung für
Ergänzungsstudium und für Hörer aller
Fachbereiche
Buhmann Mo 16-18 MZVG 8
Ü Übungen dazu Buhmann, Maier Mo 18-19 MZVG 8
PK Programmierkurs JAVA Hänsel Fr 10-12 MZVG 9
PK Übungen dazu Hänsel, N.N. Fr 12-13 HRZ
V Statistische Methoden (Biometrie) Häusler Mi 10-12 Ml





















V Einführung in Software-Engineering Zilahi-Szabö Mo 12-14. PCDi









Mikrocontrollertechnik mit der 8051-Familie
	
Göddenhenrich
(für Hörer aller Fachbereiche)
Psychologie - Informatik-Grundveranstaltungen
S Einführung in die Programmierung mit Delphi Standke
für Studierende der Psychologie und Infor-
matik aller Fachbereiche (Anmeldung auf der
Homepage psychol.uni-
giessen.de/—Standke)
Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrum - Seite 325
Geographie

















WV EX HS, Führungen im Botanischen Garten
	
Schultka





Das Gehirn des Menschen und die
	
Duncker









n.b. - Bot Ga
2 std.
2 std. n. Vereinb.(Vorbesprechung am Mi









Vorlesung - siehe oben)
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Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft
Veranstaltungsorte und -zeit:





Mo 18 s.t.-20, 2 st.
	
08.04.02








Geschichte der Philosophie Meinhardt Di 10-12, 2 st.
(Mittelalter): Hörsaal 1
Metaphysik ohne "dogmatischen
Schlummer". Nikolaus von Kues
Seminar zur Vorlesung Meinhardt Di 12-13, 1 st.
C, R 29






Theoretische Philosophie/ Voland Di 8.15-9.45, 2 st.
Spezielle Philosophie (Biophilosophie): Hörsaal 4
Soziobiologie (Biophilosophie III)
SEMINARE:
Kanitscheider Di 16-18, 2 st.Erkenntnistheorie:
Der Rationalismus und seine Feinde C, R 27
Ästhetik/Didaktik: Probst Mi 16-18, 2 st.
Poetik des Aristoteles (Teil 2) Hörsaal 3
Praktische Philosophie: Seel Do 14-16, 2 st.
Das Handwerk der Freiheit C, R 3
Geschichte der Philosophie/ Suchla Mi 12-16, 2 st.
Theoretische Philosophie: 14-tägig
Die Philosophie der Vorsokratiker Hörsaal 5
Theoretische Philosophie (Anthropologie)/ Voland Mo 14.15-15.45, 2 st.
Spezielle Philosophie (Biophilosophie)/ C, R 3 .
Praktische Philosophie (Ethik):
Evolutionäre Ethik
Theoretische Philosophie (Anthropologie)/ Voland Mo 18.00-19.30, 2 st.























Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat IV Fremdsprachen
Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern:
Sprachkurse für Studierende, die im Rahmen ihres Studiums die Teilnahme an einem EU-Austauschprogramm planen.Sie haben die Möglichkeit, an praxisorientierten Fremdsprachenkursen teilzunehmen und können gleichzeitig den für die
Bewerbung um ein Auslandsstipendium nötigen Fremdsprachennachweis erwerben.
Anmeldemodalitäten / Teilnahmebedingungen:Für Kurse ohne Einstufungstest schreiben Sie sich bitte vor Semesterbeginn in Kurslisten ein. Die Listen finden Sie abMo. 08. April vor der Multimedia-Lernwerkstatt Fremdsprachen (Philosophikum II, Haus A, Raum 033). Diese
Einschreibung ist verbindlich.
Für die Kursstufen 1/11, II und III der Sprachen Französisch, Italienisch und Spanisch (s.u.) ist die Teilnahme an
Einstufungstests obligatorisch. Die Einschreibung in die Kurslisten erfolgt für diese Kurse im Anschluß an den Test.Testtermine (zur Wahl) sind Di 16. 04., 18 Uhr und Mi 17. 04., 14 Uhr, jeweils im Philosophikum II, Haus A, Raum 109.
Das vollständige Kursprogramm mit Veranstaltungsort und eventuellen Anderungen liegt voraussichtlich ab Mo 25. März vor.Sie erhalten es im Referat Fremdsprachen (Philosophikum II, Haus A, Raum 033-038) und vor dem Studentensekretariat imHauptgebäude. Sie können es außerdem im Internet abrufen unter htto://www.uni-giessen.de/zil/ref4.
Kurs Lehrkraft Zeit Anmeldemodalität
English for a study term at a british university Lawson Mo 8-10 Kursliste
Finnisch II Myyryläinen Di 18-19.30 Kursliste
Französisch 1/11 Dittbrenner Do 16-18 Einstufungstest
Französisch II Payen Do 16-18. Einstufungstest
Französisch III: Francais pour objectifs acadömiques Dittbrenner Do 18-19.30 Einstufungstest
Französisch IV (entgeltpflichtig) Schneider Di 16-18 Einstufungstest
Italienisch 1 Schneider Mi 12.30-14 Kursliste
Italienisch II Vigano Do 12-14 Einstufungstest
Italienisch 111: Italiano per obiettivi universitari Schneider Mi 14-16 Einstufungstest
Italienisch IV (entgeltpflichtig) Schneider . Di 14-16 Einstufungstest
Polnisch II Sobieroj Di 18-19.30 Kursliste
Portugiesisch II Tupiassu-Deubler Mi 14.15-16 Kursliste
Spanisch 1 Lopez Mo 16-18 Kursliste
Spanisch 1 Castro-Leduc Di 14-16 Kursliste
Spanisch 1 Fernändez - Pärez Mo 18-20 Kursliste
Spanisch II Lopez Mi 14-16 Einstufungstest
Spanisch II Fernändez - Pärez Di 18-20 Einstufungstest
Spanisch III: Espanol para objetivos acadämicos Lopez . Mi 16-18 Einstufungstest
Spanisch IV (entgeltpflichtig) Castro - Leduc Di 16-18 Einstufungstest
Tschechisch 1 Pesek Mi 16-18 Kursliste
Ungarisch 1(weitere Ungarisch-Kurse s. Fachgebiet Germanistik) Karl Di 18:30-20 Kursliste











Bei Fragen zum Sprachkursprogramm wenden Sie sich bitte an das Koordinationsbüro, unter Tel. 0641/99-16111
Philosophikum II, Haus A, Raum 038 oder per e-Mail: Referat.Fremdsprachen@zil.uni-giessen.de.
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Fachbereich 01 - Rechtswissenschaften
Der Fachbereich hat am 19.7. und 8.12.1995 die Anpassung der Studienordnung und des Studienplanes an die Neufassung
des § 7 des Hessischen Juristenausbildungsgesetzes (JAG) vom 19.1.1994 (GVBI. 1 S. 74) und der Hessischen Juristen-
ausbildungsordnung (JAO) vom 8.8.1994 (GVBl. 1 S. 334) eine neue Studienordnung beschlossen. Sie gilt für die .
Studierenden, die mit dem WS 1993/94 ihr Studium aufgenommen haben.
Verbindlichkeit:
Die Veranstaltungen erfüllen die Anforderungen des JAG vom 19.1.1994 (GVBI. 1 S. 74)
P = Pflichtfach (Veranstaltungen im Sinne des § 7JAG und des Studienplanes)
VE = Vertiefung zur Examensvorbereitung
G = Grundlagenfach (Veranstaltungen über Grundlagen des Rechts mit Leistungsnachweisen nach § 9 Abs. 1 N. 2 b) JAG
WP = Wahlpflichtfach (im Sinne des § 7 JAG)
W = Wahlfach (im Sinne des § 7 JAG)
Veranstaltungsart:
V = Vorlesung, Ü = Übung, S = Seminar, K = Kolloquium, T = Tutorien, KL = Klausur
Studienphase:
1. = 1. Semester, 1.12. = 1./2. Semester, etc.
Studienfachberater in den neuen Wahlfachgruppen sind:
WP 1 - Prof Dr. Lipp W 10 - Prof. Dr. Hammen, Vertreter: Prof. Dr. Ekkenga
WP 2 - Prof. Dr. Schapp W 11
- Prof. Dr. Ekkenga, Vertreter: Prof. Dr. Hammen
WP 3 - Prof. Dr. Weick, Vertreter: Prof. Dr. Wieser W 13 - Prof. Dr. Weick
WP 4 - Prof. Dres. Hammen, Walker W 14 - Prof. Dres. Britz, Groß, Kahl, Lange
WP 5 - Prof. Dr. Kreuzer W 15 - N.N.
WP 6 - Prof. Dres. Britz, Marauhn W 16 - Dr. Orth
WP 7 - Prof. Dres Groß, Kahl, Lange W 17 - Dr. Orth
W 1 - Prof. Dr. Kahl W 18 - Prof. Dr. Lange
W 2 - Prof. Dr. Schapp W 19- - Prof. Dr. Marauhn
W 3 - N.N. W 20 - Prof. Dres. Britz, Marauhn
W 4 Prof. Dr. Lipp W 21 - Prof. Dres. Groß, Kahl, Lange
W 6 - Prof. Dres. des Zivilrechts W 22 - Prof. Dr. Groß
W 7 - Prof. Dr. Wieser, Vertreter: Prof. Dr. Weick W 23 - N.N.
W 8 - Prof. Dr. Wieser, Vertreter: Prof. Dr. Weick W 24 - N.N.
W 9 - Prof. Dr. Walker
Studienberater des Fachbereichs:
Buchst. A - H:
	
Prof. Dr. Horst Hammen, Licher Straße 76, ^ 99-21392
Buchst. 1- Q:
	
Prof. Dr. Wolf-Dietrich Walker, Licher Straße 72, S 21241
	
f.d
Buchst. R - Z:
	
Prof. Dr. Walter Gropp, Licher Straße 76, ei 21541
Kontaktperson für duständische Studierende:
Prof. Dr. Thomas Groß, Licher Straße 64, ä 21120/1
Raumübersicht:
A 014 Audimax, Haus A 014, Phil II
HS 020 Hörsaal, Licher Straße
HS 021 Hörsaal, Licher Straße HS 24 Hörsaal, Licher Straße
HS 024 Hörsaal, Licher Straße HS 25 Hörsaal, Licher Straße
HS 031 Hörsaal, Licher Straße HS 27 Hörsaal, Licher Straße
HS 032 Hörsaal, Licher Straße HS 30 Hörsaal, Licher Straße
HS 1 Hörsaal, Licher Straße HS 31 Hörsaal, Licher Straße
HS 2 Hörsaal, Licher Straße HS 601 Hörsaal, Licher Straße
HS 3 Hörsaal, Licher Straße n.b. noch nicht bekannt
HS 4 Hörsaal, Licher Straße s.b.A. siehe besonderen Aushang
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. Abschnitt 1: Pflichtfächer 1. - 5. Fachsemester
P V 1 Einführung in das Privatrecht Schapp Di 8.00 - 10.00 n.b.
(einschl. Allgem. Teil des BGB) verbunden Mi 10.00 - 12.00 n.b.
G,P V 1.
mit der Einführung in die
Rechtswissenschaft, dazu Tutorien
(Jura)
Einführung in die Rechtssoziologie Bäuerle Mo 14.00 - 16.00 n.b.
P V 1.
(Jura)
Strafrecht 1 N.N. Fr 10.00 - 12.00 n.b.
P V 2./1.




Gerichtspraktikum gem. § 2 II JAO)
(Jura)
Strafrecht II: Allgemeiner Teil Gropp Di 10.00 - 12.00 n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Do 10.00 - 12.00 n.b.
P V 2./1.
(Jura)
Verfassungsrecht: Grundrechte Marauhn Do 8.00 - 10.00 n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Fr 8.00 - 10.00 ri.b.
P V 2./3.
(Jura)
Schuldrecht: Allgemeiner Teil Krause Di 14.00 - 16.00 n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Mi 8.00 - 10.00 n.b.
P V 2./3.
3 stündig bzw. im Wechsel
(Jura)
Schuldrecht: Besonderer Teil Walker Mo 10.00 - 12.00 n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Di 8.00 - 10.00 n.b.
P V 3./4.
(Jura)
Grundzüge des Europarechts Heselhaus Mo 14.00 - 16.00 n.b.
P V ab
(Institutionen)
einschließlich der Bezüge zum
Verfassungsrecht und zum Völkerrecht
(Jura)
Individualarbeitsrecht Walker Di 14.00 - 16.00 n.b.
4. (Jura)
P V 4/3 Zivilprozeßrecht 1 (Erkenntnisverfahren) Wieser 'M1 10.00 - 12.00 n.b.
P V 4./5.
(Jura)
Besonderes Verwaltungsrecht Kahl Dl 8.00 - 10.00 n.b.
(Jura) Do 8.00 - 10.00 n.b.
P V 4./5. Gesellschaftsrecht Hammen Do 10.00 - 12.00 n.b.
(Jura) Do 14.00 - 15.00 n.b.
P V 4./5. Verwaltungsprozessrecht Kahl Mi 8.00 - 10.00 n.b.
P Ü 2./3.
(Jura)
Übung im Bürgerlichen Recht für Weick, Wieser Di 16.00 - 18.00 n.b.
Anfängerinnen und Anfänger
Weick: Buchst. A - K,
Wieser: Buchst. L - Z
Klausurtermin: Dienstag 16 -19 Uhr
(Jura)
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P Ü 3. 'Übung im Öffentlichen Recht für Britz Mi 14.00 -16.00n.b.
Anfängerinnen und Anfänger Do 10.00 - 12.00 n.b.
P :Ü 3./2.
Klausurtermine: Mittwoch 14 -17 Uhr,
Donnerstag 10 - 13 Uhr
(Jura)
Übung im Strafrecht für Anfängerinnen Sinn Mi 16.00 - 18.00 n.b.
P 0 4./5.
und Anfänger
Klausurtermin: Mittwoch 16 - 19 Uhr
(Jura)
Übung im Bürgerlichen Recht' für Hammen, Ekkenga Do 16.00 - 18.00 n.b.
P Ü 4:/5.
Fortgeschrittene
Hammen Buchst. A - K, Ekkenga Buchst.
L-Z
Klausurtermin: Donnerstag 16 -19 Uhr
(Jura)
Übung im Strafrecht für Hoffmann, N.N. Do 14.00 - 16.00 n.b.
P Ü 5.
Fortgeschrittene
Hoffmann: Buchst. A - K,
N.N.: Buchst. L - Z,
Klausurtermin: Donnerstag 13-16 Uhr
(Jura)
Übung im Öffentlichen Recht für Lange Mo 16.00 - 18.00 n.b.
Fortgeschrittene Di 16.00 -18.00 n.b.
P 5 514.
Montag (Buchst. A - K),
Dienstag (Buchst. L - Z)
Klausurtermin: Montag 16 - 18.30 Uhr
(Jura)




Abschnitt II: Vertiefungsveranstaltungen zur Examensvorbereitung
VE V ab Repetitorium Strafrecht BT N.N. Do 10.00 - 12.00 n.b.
5. Die Vorlesung am Freitag findet
14-tägig statt.
(Jura)
Fr 14.00 - 16.00 n.b.
VE V ab Vertiefung im Zivilrecht: Vertragsrecht Steinbach n.b. - s.b.A.
5. (Jura)





VE V ab Vertiefung im Zivilrecht: Hammen Di 10.00 - 12.00 n.b.
6. Vertragsarten des Besonderen
Schuldrechts und moderne Vertragstypen
(Jura)



















Abschnitt III: Wahlpflichtfächer und Wahlfächer nach den Abschnitten II und 111 der Anlage zu § 1 JAO'
W V 3. Rechtsmedizin für Juristen





Mi 14.00 -16:00 n.b.
W V Schuld- und sachenrechtlicheAspekte
des Bank- und Kapitalmarktrechts
W 10, ab III. Semester
(Jura)
Kümpel Mo 10.00 - 12.00 n.b.
W V 3./4. Konfliktbehandlung durch Juristen 1
ab III. Semester
(Jura)
Reitz Mo 18.00 - 20.00 n.b:
W V ab Neuere Privatrechtsgeschichte Lipp Di 18.00 - 20.00 n.b.
4. WP1/W4
(Jura)
WP V 4/3 Grundzüge des Erbrechts
WP3
(Jura)
Weick Mo 10.00 -12.00 n,b.








WP V ab Jugendstrafrecht Kreuzer Fr 10.00 - 12.00 n.b.
5. WP5
(Jura)
WP V ab Planungsrecht und Bauordnungsrecht Aschke Fr 14.00 - 15.30 n.b.
5. WP7/W21
(Jura)
W V ab Sozialrecht III: SGB III, SGB X, SGG Schlegel Mi 15.00 - 19.00 n.b.
5. W 15 (14-tägig)
(Jura)
W V ab Steuerrecht 1 Orth Di 17.00 - 19.00 n.b.
5. W 16
(Jura)
WP V ab Strafprozeßrecht II Weider Do 10.00 - 12.00 n.b.
5. WP5
(Jura)





WP V ab Vertiefung im Besonderen Schmehl Mi 10.00 - 12.00 n.b.
5. Verwaltungsrecht
(Schwerpunkte des Kommunal-, Bau-,




WP V ab Vertiefung im Familienrecht Lipp Mi 10.00 - 12.00 n.b.
5. WP3/WP7
(Jura)
WP V ab Vertiefung im Gesellschaftsrecht 1 Ekkenga Fr 10.00 - 12.00 n.b.
5. WP4
(Jura)
WP V ab Vertiefung im Handelsrecht Ekkenga Fr 14.00 - 16.00 n.b.
5. WP4
(Jura)
W V ab Verwaltungslehre II Lange Mo 9.00 - 10.00 n.b.
5. W18
(Jura)
W V ab FGG (Freiwillige Gerichtsbarkeit) Wieser Mo 11.00 - 12.00 n.b.
6. W8
(Jura)
W V ab Insolvenzrecht Wieser Mo 10.00 - 11.00 n.b.
6. W8
(Jura)
WP V ab Strafrecht: Allgemeiner und N.N. Fr 14.00 - 16.00 n.b.
6. Besonderer Teil,
WP5
Die Vorlesung findet 14-tägig statt.
(Jura)




WP V ab Vertiefung im Individualarbeitsrecht 1 Krause Di 16.00 - 18.00 n.b.
6. WP4
(Jura)






. ab Wertpapierrecht Weick Mi 12.00 - 13.00 n.b.
6. W11
(Jura)
WP Ü ab Übung im Arbeitsrecht Walker Mo 16.00 - 18.00 n.b.
6. WP4











Klausurtermin: Montag 14 -18 Uhr
(Jura)
Kreuzer Mo 14.00 - 16.00 n.b. 1




voraussichtlich vom 22.5. - 24.5.







WP S ab Kriminologisches Seminar Kube Di 16.00 - 18.00
5. "Kriminalprävention als gesamt-




W S ab Rechtsgeschichtliches Seminar: Dölemeyer Di 14.00 - 16.00
5. "Recht und Religion in Europa




W S ab Seminar im Arbeitsrecht - Krause' n.b. - s.b.A.
5. Rechtsprobleme im Grenzbereich




W S ab Seminar im Umweltrecht Lange Do 18.00 - 20.00 n.b.
5. WP7/W14
(Jura)
W S ab Seminar zum Europa- und Zivilrecht Motsch ' Mo 14.00 - 16.00 n.b.
5. W6
(Jura)
W S ab Seminar zum Wirtschaftsrecht: Ekkenga n.b. - s.b.A.






W S ab Seminar zur Vertiefung im Erbrecht Jung Do 18.00 - 20.00 n.b.
5. W 7
(Jura)






WP K ab Kolloquium Völkerrecht Marauhn, Heselhaus Mo 18.00 - 20.00 n.b.
4. WP6/W19
(Jura)




Abschnitt IV: Zusätzliche Veranstaltungen zum ausländischen Recht
W V 1. Einführung in das türkische
(Straf-)Recht
und in das Studium an der Dokuz Eylül
Universität Izmir in deutscher und .
türkischer Sprache - 4 x 2 Std., Türk
(Ceza) Hukuku'na ve Izmir Dokuz Eylül
Universitesi'nde ögrenime giris (Almanca






W V 1. Terminologie du Droit Francais
(Systäme du Droit Francais)
(Das französische Rechtssystem)
W 13, ab I. Semester
(Jura)
Brass Di 1220 - 14.00 n.b.
W V 1. The English Law of Tort
W 13, für alle Semester
(Jura)
Lewis Mo 9.00 - 11.00 n.b.
W V 2. ' Einführung in das ungarische Recht
ab II. Semester
Nagy n.b. - s.b.A.
WP5/W23
(Jura)
V 3. Besonderes Internationales Recht
(Gastvorlesungen der Universität
Madison)





' ab Ausländer- und Asylrecht Fritz Mi 14.00 .- 16.00 n.b.
4. (Jura)
ab Europarecht: Vertiefung und Wagner Mi 18.00 - 20.0 n.b.
5. Spezialgebiete
Ständige Vorlesung Jean-Monnet-





Abschnitt V: Seminare, soweit nicht bei den Wahlpflicht- und Wahlfächern angekündigt





' WP S 2./3. Seminar zu den deutschen und
europäischen Grundrechten





W S ab Seminar zur Verfassungsvergleichung / Marauhn
4. Streitkräfte-Einsatz im Ausland




W S' ab Arbeitsrechtliches Praktikerseminar Söllner / Walker
5. (2 Veranstaltungen)
(Jura)





W S ab Öffentlich-rechtliches Seminar Britz
4. W1
(Jura)
Termine des Examensklausurenkurses (einschließlich Probeexamen)
VE KL ab Öffentliches Recht Marauhn Sa 8.00 - 13.00 s.b.A.
6. (Examensklausurenkurs)
Klausur: Samstag, den 04.05. (8 - 13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 14.06.
(16-18Uhr)
(Jura)
VE KL ab Öffentliches Recht Britz Sa 8.00 - 13.00 s.b.A.
6. (Examensklausurenkurs)
Klausur: Samstag, den 25.05. (8 -13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 05.07.
(16 - 18 Uhr)
(Jura)
VE KL ab Öffentliches Recht (Probeexamen) Kahl Mo 9.00 - 14.00
6. Klausur: Montag, den 08.04. (9 -14 Uhr),




VE KL ab Öffentliches Recht (Probeexamen) Bryde Di 9.00 - 14.00 s.b.A.
6. Klausur: Dienstag, den 09.04. (9 -14 Uhr),








Do 17.00 - 19.00
s.b.A.




VE KL ab Öffentliches Recht (Probeexamen) Lange
6. Klausur: Dienstag, den 09.04. (9 -14 Uhr),




VE KL ab Strafrecht (Examensklausurenkurs) Wolfslast
6. Klausur: Samstag, den 11.05. (8 - 13 Uhr),





VE KL ab Strafrecht (Probeexamen) Wolfslast
6. Klausur: Freitag, den 05.04. (9 -14 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 17.05.
(16 -18 Uhr)
(Jura)
VE KL ab Zivilrecht (Examensklausurenkurs) Krause
- 6. Klausur: Samstag, den 27.04. (8 - 13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 07.06.
(16-18Uhr)
(Jura)
VE KL ab Zivilrecht (Examensklausurenkurs) Wieser
6. Klausur: Samstag, den 18.05. (8 -13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 28.06.
(16 - 18 Uhr)
(Jura)
VE KL ab Zivilrecht (Probeexamen) Schapp
6. Klausur: Donnerstag, den 04.04.
(9 - 14 Uhr), Besprechungstermin:
Freitag, den 10.05. (16 - 18 Uhr)
(Jura)
VE KL ab Zivilrecht (Probeexamen) Lipp
6. Klausur: Dienstag, den 09.04. (9 - 14 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 31.05.
(16 - 18 Uhr)
WP3
(Jura)
VE KL ab Zivilrecht (Probeexamen) Walker
6. Klausur: Dienstag, den 09.04. (9 -14 Uhr),
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Di 9.00 - 14.00 s.b.A.
Sa 8.00 - 13.00 s.b.A.
Fr 9.00 - 14.00 s.b.A.
Sa 8.00 - 13.00 s.b.A.
Sa 8.00 - 13.00 s.b.A.
Do 9.00 - 14.00
s.b.A.
Di 9.00 - 14.00
s.b.A.




1. Veranstaltungart: V = Vorlesung, AG = Arbeitsgemeinschaft, Ü = Übung,
S = Seminar, K = Kolloqium, T = Tutorien, PR = Praktikum 2
II. Verbindlichkeit:
	
E = Einführung, P = Pflichtveranstaltung, W = Wahlveranstaltung,
WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
III. Studienphase:
	
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium,
HS B = Hauptstudium: Breitenstudium, HS T = Hauptstudium: Tiefenstudium
Die Veranstaltungen des Grund- und Breitenstudiums (GS + HS B) sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen (P),
die Veranstaltungen im Tiefenfach (HS T) sind Wahlpflichtveranstaltungen (WP)
IV. Veranstaltung mit Semesterangabe (...)
V. Name der 1 des Lehrenden.
VI. Veranstaltungsort und —zeit:
A 014 Audimax, Haus A 014, Phil II HS 3' Hörsaal, Licher Straße
A 025 . Hörsaal, Haus A 025, Phil II HS 4 Hörsaal, Licher Straße
A 109 Hörsaal, Haus A 109, Phil II HS 24 Hörsaal, Licher Straße
HS 020 Hörsaal, Licher Straße HS 25 Hörsaal, Licher Straße
HS 021 Hörsaal, Licher Straße HS 27 Hörsaal, Licher Straße
HS 024 Hörsaal, Licher Straße HS 28 Hörsaal, Licher Straße
HS 031 Hörsaal, Licher Straße HS 30 ' Hörsaal, Licher Straße
HS 032 Hörsaal, Licher Straße HS 31 Hörsaal, Licher Straße
HS 1 Hörsaal, Licher Straße HS 601 Hörsaal, Licher Straße




VII. Vorlesungsbeginn: 08. April 2002
Studienberater des Fachbereichs:
Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Str. 66, m 99-22401
Sprechzeiteh: nach Vereinbarung
V E,P GS Ausgewählte Probleme der
Wirtschaftspolitik für
Ne benfach stud ie re nde
(GF AHE)
Müller Mo 10.00 - 12.00 A 109
V P GS Bilanzen
(BWL)
Selchert Do 14.00 - 16.00 HS 4"
V P GS Einführung in das Marketing
(NF W,WiWi)
Esch Di 18.00 - 20.00 HS 4




Di 8.00 - 12.00 s.b.A.
V P GS Grundlagen der Wirtschaftspolitik Luckenbach Mo 10.00 - 12.00 A 025
(NF W,WiW1) Do 10.00 - 12.00 A 025 14tägig
V P GS Kostenrechnung
(WiWi)
N.N. n.b. - s.b.A.
V P GS Mathematik 11 (2. Sem.)
(WiWi)
Reimer Di 10.00 - 12.00 n.b.
V P GS Mikroökonomische Theorie Luckenbach Di 8.00 - 10.00 A 014
(NF W,WiWi)
	
' Do 10.00 - 12.00 A 014 14tägig
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VP,EGS Mikroökonomische Theorie für
Nebenfachstudierende
(GF AHE)
Müller Mi 11.00 -13.00 A 025
VP GS Öffentliches Recht für
Wirtschaftswissenschaftler 11
(WiWi)
Britz Do 14.00 - 16.00 HS 4
V P GS Privatrecht für
Wirtschaftswissenschaftler 11
(WiWi)
Schulz Di 14.00 - 16.00 HS 4
V P GS Produktionswirtschaft
(WiWi)
N.N. n.b. - s.b.A.
V P GS Statistik 1 (2. Sem.)
(WiWi)
Reimer, u. Tutoren Mo 8.30 - 10.00 n.b.
V P GS Statistik III (4. Sem.)
(WiWi)
Rinne Fr 8.30 - 10.00 n.b.
Ü P GS Kostenrechnung
(WiWi)
N.N. n.b. - s.b.A.
Ü P GS Statistik III (4. Sem.)
(WiWi)
Spieker Mi 10.00 - 12.00 n.b.




Di 14.00 - 16.00 HS 4




Mitarbeiter Mi 14.00 - 16.00 HS 1
Ü E,P GS Übungen zur Mikroökonomischen Theorie Müller und Di 14.00 - 16.00 A 014
für Nebenfachstudierende
(GF AHE)
Mitarbeiter Di 16.00 - 18.00 A 014





Do 14.00 - 16:00 s.b.A.
T W GS Mathematik 11(2. Sem.) Reimer und Mo 12.00 - 13.00 n.b.
(WiWi) Tutoren Mo 13.00 - 14.00 n.b.
T W GS Rinne und Tutoren Di 12.00 - 13.00 n.b.
Statikstik III (4. Sem.) Di 13.00 - 14.00 n.b.
(WiWi) Do 12.00 - 13.00 n.b.
Do 13.00 - 14.00 n.b.




Mi 9.00 - 10.00 n.b.
V P HS Internationales Management 1
(WiWi)
Glaum Di 10.00 - 12.00 HS 24
V P HS Unternehmenszusammenschlüsse
(WiWi)
Glaum Di 14.00 - 16.00 HS 021











Das entscheiden Sie. Denn unabhängig davon, ob
Sie in die Unternehmens-, Corporate-Finance- oder in
die Steuerberatung, in das Risk Consulting oder die
Wirtschaftsprüfung einsteigen: bei uns ist kein Projekt
wie das ' andere. Sondern jedes ist so spannend und
individuell wie unsere nationalen und internationalen
Mandanten, die wir betreuen – Start-ups und Global
Player, Privatmandanten und öffentliche Einrichtun-
gen. Das fordert Sie täglich neu heraus. Und eröffnet
Ihnen gleichzeitig berufliche und private Handlungs-
spielräume, die in der Branche ihresgleichen . suchen.
Reizt Sie das? Dann sprechen Sie mit uns. Unter
(0 6196) 99 77 99 stehen wir Ihnen für alle Fragen gerne
zur Verfügung. Oder besuchen Sie uns im Internet.
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!
ANDERSEN
www.andersencareers.de
® 2001 Andersen. All rights reserved.
Oder täglich eine neue
Herausforderung?
V P HS B Information Management
(WiWi)
Schwickert n.b. - n.b.
V P HS B Konjunktur und Stabilität
(WiWi)
Alexander Di 8.00 - 10.00 n.b.
V WP HS B Öffentliche Finanzen II
(VWL,WiWi)
Scherf Mo 10.00 - 12.00 HS 1
V WP HS B Personalmanagement (OFP II)
(WiWi)
Bach Do 10.00 - 12.00 HS 2
V WV HS B Risikomanagement
(BWL)
Morlock Di 14.00 - 16.00 HS 2
V P HS B Wachstum und Verteilung
(NF W,WiWi)
Hemmer M18.00 - 10.00 FIS 3




Do 14.00 - 16.00 HS 024





Fr 10.00 - 12.00 s.b.A.





Di 12.00 - 13.30 s.b.A.




Bach n.b. - HS 024












Di 14.00 - 16.00 s.b.A.
VWVHS T Absatzwirtschaft der
Versicherungsunternehmen
(BWL)
Riedel Mi 12.30 - 14.00 HS 021
V WP HST Betriebswirtschaftliche Steuerlehre Iib
(BWL)
Selchert Fr 14.00 - 16.00 HS 021
V WP HST Electronic Business und Web Site
Engineering
(WiWi)
Schwickert n.b. - n.b.
VWP HS T Finanzmärkte und Finanzinstitutionen
(WiWi)
Bessler Mo 16.00 - 18.00 s.b.A:
VWP HS T Geld, Kredit, Währung II
(WiWi)
Alexander Do 10.00 - 12.00 n.b.
V WP HS T Geld, Kredit, Währung IV
(WiWi)
Alexander Mi 10.00 - 12.00 n.b.
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2
Entwickeln Sie Ihre Persönlichkeit.




der Puck sein wird.
(Erich Kühnhackl)
Die Fähigkeit, Entwicklungen frühzeitig zu erkennen,
ist oft der entscheidende Vorteil im Wettbewerb.
Dies ist nicht nur allein eine Frage der Berufserfah-
rung. Deshalb bieten wir allen unseren Mitarbeitern
neben der anspruchsvollen Arbeit mit internationalen
Mandaten ganz gezielte Aus- und Weiterbildungs-
programme an. So können Sie Ihre analytischen
Fähigkeiten ausbauen, um frühzeitig Verantwortung
zu übernehmen.





V VVV HS T Grundzüge des internationalen
Steuerrechts
(BWL)
Roche Mi 8.00 - 10.00 HS 28




Luckenbach Mi 8.00 - 10.00 HS 021
V WP HS T Internationale Wirtschaftsbeziehungen Illb:
Internationale Währungspolitik
(WiWi)
Luckenbach Fr 10.00- 12.00HS021
V W HS T Internationales Rechnungswesen
(WiWi)
Glaum Mo 12.00 - 14.00 HS 24
VWP HS T Kapitalmarkttheorie und
Portfoliomanagement 1
(WiWi)
Bessler Di 16.00 - 18.00 s.b.A.




Winter Do 14.00 - 16.00 HS 021
V WP HS T Marktforschung
(WiWi)
Esch Mi 18.00 - 20.00 HS 4
V WP HS T Multivariate Statistik (ab 6. Sem.)
(WiWi)
Rinne Di 14.00 - 16.00 n.b.
V WP HS T Öffentliche Finanzen IV Schert Di 10.00 - 12.00 HS 024
(VWL,WiWi) Do 10.00 - 12.00 HS 024 14tägig
V WP HS T Personenversicherung
(BWL)
Morlock Do 8.30 - 10.00 HS 021














V WP HS T Sachversicherungen
(BWL)
Morlock Iv1i 8.30 - 10.00 HS 021
V WP HS T Sozialökonomik der Entwicklungsländer 1
(NF W,WiWi)
Hemmer Mo 15.00 - •18.00 HS 601
V WP HS T Transportwirtschaft III: Planung
(WiWi)
Aberle Mo 8.00 - 10.00 HS 021
V WP HS T Transportwirtschaft IV: Logistik
(WiWi)
Aberle Di 8.00 - 10.00 HS 021
V WP HS T Unternehmungsstrategie
(WiWi)
.N.N. n.b. - s.b.A.
V WP HS T Wettbewerbspolitik
(WiWi)
Eisenkopf Di 10.00 - 12.00 s.b.A.
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Mo 8.30 - 10.00 n.b.
Mi 8.30 - 10.00 n.b.
n.b. - n.b.
n.b. - s.b.A.
Di 12.00 - 14.00 n.b.
n.b. - n.b.
n.b. - HS 024
Mo 10.00 - 12.00 HS 021
2








Ü WV HS T Übung 1 zur Vorlesung "Electronic
	
Schwickert und




Ü WP HS T Übung zum industriellen Management und N.N.
Controlling
(WiWi)











S W HS T
	






K WP HS T Internationale Wirtschaftsbeziehungen V:
	
Reitz
Kolloquium über aktuelle Probleme
internationaler Wirtschaftsbeziehungen
(WiWi)










WV HS T Neuere Aspekte der monetären
Außenwirtschaftstheorie
(WiWi)
Mo 10.00 - 12.00 n.b.
Bohnet, Bischoff
	
Mo 14.00 - 16.00 n.b.
Anker
	
Fr 14.00 -16.00 n.b.
S
		











WP HS T Seminar für Revisions- und Selchert
Treuhandwesen .
(BWL)
S WP HS T Seminar im Wahlfach öffentliche Finanzen Schuf
(VWL,WiWi)











WV HS T Versicherungswirtschaftliches Seminar Morlock
(BWL)
n.b. - n.b.
Do 16.00 - 18.00 HS 24
Fr 16.00 - 18.00 HS 021
Di 14.00 - 16.00 HS 024
S
	
WP HS T Seminar Transportwirtschaft
(WiWi)
Di 14.00 - 16.00 HS 021
n.b. - s.b.A.
Di 10.00 - 11.30 HS 021
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S WV D Doktorandenseminar Scherf
(VWL)
S WV D Doktorandenseminar Krüger
(BWL)
S W D Doktorandenseminar Glaum
(WiWi)
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n.b. - s.b.A.
n.b. - s.b.A.
Db 15.00 - 17.00 s.b.A. in den
Räumen der Professur
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Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften
Legende:
EW = Erziehungswissenschaft, Mpäd = Musikpädagogik, MW = Musikwissenschaft, Pol = Politikwissenschaft,
Soz =Soziologie, BlockV = Blockverahstaltung, n. V. = nach Vereinbarung, st = Stunde(n),




EF = Einführende Veranstaltung, Ex = Exkursion, FD = Fachdidaktik, FP = Fachpraxis, FW = Fachwissenschaft,
GAK = Grundarbeitskreis, HO = Hospitation, KO = Kolloquium, KU = Künstlerischer Unterricht, Mpr = Musikpraxis,
OS = Oberseminar, P = Pflichtveranstaltung, PR = Praktikum, PS = Proseminar, S = Seminar, Ü = Übung,








ADG = Allgemeine Didaktik der Grundschule, AF = für Studierende aller Fachbereiche, AL = Arbeitslehre,
Dipl. = Diplom, DTM = Drama, Theater, Medien, GW = Politikwissenschaft und Soziologie als Grundwissenschaft
für alle L (außer L4), HF = Hauptfach, L = für alle' Lehramtsstudiengänge (nur oder vorzugsweise),
L1 = für Lehramt an Grundschulen, L2 = für Lehramt an Haupt- und Realschule, L3 = für Lehramt an Gymnasien,
L4 = für Lehramt an berufsbildenden Schulen, L5 = für Lehramt an Sonderschulen, MA = Magister, NF = Nebenfach,
SenPrgr = Seniorenprogramm, StE = Studienelement, SU = Sachunterricht, WiWi = Wirtschaftswissenschaften,
WF = Wahlfach, (die Kürzel HF, NF und StE beziehen sich auf Magister- und Diplomstudiengänge, bei Soz und




(* beim Namen oder bei der Veranstaltungsart = vorbehaltlich der Genehmigung der Vertretung/des Lehrauftrags)
V
	




(in der Regel in der 1. Semesterwoche)
Institut für Politikwissenschaft
(Ort und Raumangaben für die genannten Veranstaltungen sind dem kommentieren Veranstaltungsverzeichnis (Info) zu
entnehmen, das vom Institut für Politikwissenschaft (IfP) herausgegeben wird und unter der Rubrik Veranstaltungen im
Internet einzusehen ist unter: www.uni-giessen.delfb03/politik)
Veranstaltungen für den grundwissenschaftlichen Studiengang
(spezielle Veranstaltungen ausschließlich für Studierende der Grundwissenschaften Politische Bildung. Die Zuordnung der
Themen zu den Bereichen C1 - C5 der Studienordnung entnehmen Sie bitte dem kommentierten Veranstaltungsverzeichnis
(Info) des Instituts für Politikwissenschaft)
1 II III IV V VI
WP GW Einführungsveranstaltung Auth Do 16-19 2 st
WV zur politischen Bildung Auth Fr
	
13-16 2 st
GW L1, L2, L3, L5 (ab 1.Sem.) Auth Di
	
16-18 2 st
(EF) Fritzsche Mo 14-16 2 st
Brandt Do 16-19 2 st
Diegelmann Do 16-19 2 st
Goldack Do 16-19 2 st
Träger Do 16-19 2 st
WP GW Internationale Politik in der Schule Seidelmann Di 10-12 2 st
WV GW L1, L2 L3, L5 (ab-1. Sem.)
(PS)
WP GW Einführung in die Sozialpolitik Auth Di 8-10 2 st
WV (PS)
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WP GW Widerstand gegen den Nationalsozialismus Hoffmann Mo 14–16 2 st
WV (PS)
WP GW Geschlechterverhältnisse - Holland-Cunz Do 10–12 2 st
WV in Schule und Gesellschaft
(PS)
P GS Die Europäische Union: Grundlagen und Birckenbach Do 14–16 2 st
WP aktuelle Entwicklungen
WV HF, NF, WF, WiWi (ab 2. Sem.)
(PS)
P GS Asylrecht und Einwanderungspolitik Freiling/" Mo 18–20 2 st
WP in der Bundesrepublik Deutschland Ludwig
WV HF, NF, WF (ab 2. Sem.; Dipl. ab 1.Sem.)
(PS)
Veranstaltungen für den Studiengang Sachunterricht
P GS Sozialwissenschaftliche Grundlagen
des Sachunterrichts:
Das politische und soziale System
der Bundesrepublik Deutschland
(GAK)
A. Herrmann Mo 10–13 3 st
WP Internationale Politik in der Schule Seidelmann Di 10–12 2 st
WV (PS)
WP Einführung in die Sozialpolitik. Auth Di 8–10 2 st
WV (PS)
WP Widerstand gegen den Nationalsozialismus Hoffmann Mo 14–16 2 st
WV (PS)
WP Geschlechterverhältnisse – Holland-Cunz Do 10–12 2 st
WV in Schule und Gesellschaft
(PS)
P Die Europäische Union: Grundlagen Birckenbach Do 14–16 2 st
WP und aktuelle Entwicklungen
WV (PS)
P Die soziale Stadt: Wiesner Do 14–16 2 st
WP Politikfelder, Akteure, Netzwerke AUB 2
WV (PS)
Veranstaltungen für die fachwissenschaftlichen Studiengänge
(Veranstaltungen hauptsächlich für Fachstudierende der Studiengänge Magister/Promotion, Diplom, LA Sozialkunde.
Die Zuordnung der Themen zu den Bereichen des Diplomstudiengangs entnehmen Sie bitte dem kommentierten Veranstal-
tungsverzeichnis (Info) des Instituts für Politikwissenschaft)
P GS Einführung in das sozialwissen- Auth Mo 14–18 4 st
schaftliche Studium Teil II mit Tutorien
HF, NF, WF (2.Semester)
(zweisem. EF)
P GS Der Afghanistan-Konflikt Baraki Zeit s. Info 2 st
WP HF, NF, WF
WV (PS)
P GS Einführung in des politikwissen- Leggewie/ Do 9–12.30 4 st
WP schaftliche Studium Teil 1 Meyer
WV HF, NF, WF (1.Sem.)
(zweisem. EF)
P GS Online – Wahlkampf 2002 Hebecker Zeit s. Info 2 st
HF,NF,WF
(PS)
GS Das politische und soziale System A. Herrmann Mo 10–13 3 st
der Bundesrepublik Deutschland




GS Einführung in die Politische Theorie
HF, NF, WF




GS Einführung in die Politische Ökonomie
HF, NF, WF, AL




GS Einführung in die Internationalen
Beziehungen
HF, NF, WF, WiWi (3.u.4.Sem.)
(GAK)










HS Empirische Sozialforschung II
WV
	




GS Statistik Teil 1/II
WV HS HF, NF, WF (Soz./Pol.) ab 2.Sem
(ü)
P GS Einführüng in die EDV.für
WV HS Sozialwissenschaftlerinnen Teil II
HF, NF, WF (Soz./Pol.) ab 2. Sem
(0)






HF, NF, WF, WiWi (ab 2.Sem.)
(PS)






HF, NF, WF, WiWi (ab 2. Sem.)
(PS)
P GS International Political Theories
WP
	
(in englischer Sprache) t
WV
	
HF, NF, WF, WiWi (ab 2.Sem.)
(PS)
P GS Asylrecht und Einwanderungspolitik
WP
	
• in der Bundesrepublik Deutschland
WV
	
HF,NF,WF (ab 2. Sem.; Dipl. ab 1.Sem.)
(PS)
P GS Ethnische Konflikte und Staatszerfall
WP
	
in postkolonialen Staaten am
WV Fallbeispiel Indonesien
HF, NF, WF (ab 2.Sem.)
(PS)
P GS Politik und Religion
WP
	




P GS Neue soziale Bewegung
WP
	


















































































HF, NF, WF (ab 2. Sem.)
(PS)
P GS Indonesien: Politik, Wirtschaft, Gesellschaft
WP
	




P GS Zukunft der Arbeitsgesellschaft
WP
	




P HS Von der Diktatur zur Demokratie.
WP
	


























HF, NF, WF, AL











HF, NF, WF (Soz./Pol.)
WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)
(S)
P HS Europa und seine Gesellschaften Birckenbach Do 10-14 2 st
WP
	
HF, NF, WF, WiWi
WV
	
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(S)
P HS Die nördliche Dimension der EU Birckenbach Di 14–16 2 st
WP
	
HF, NF, WF, WiWi
WV
	
(WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)
(S)





















HF, NF, WF, WiWi, AL
WV
	
(WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)
(S)








HF, NF, WF, WiWi






Frankreichs Außen- und Sicherheitspolitik
WP
	
HF, NF, WF, WiWi
WV
	
(WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)(S)









































(WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)
(S)








(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(S)



















HF, NF, WF, WiWi
(WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)
(S)
P HS Empirische Sozialforschung Thema: Gast/ BlockV 2st
WP GS
	








HF, NF, WF (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)
(S mit Ü)










HF, NF, WF (Soz./Pol.)






















































Visiting researchers) „Introduction into
German Peäce, Decurity, and Conflict









Veranstaltungen für das Seniorenprogramm
(Ort und Raumangabe entnehmen Sie den Aushängen und dem kommentierten Veranstaltungsverzeichnis (Info) im Institut
für Politikwissenschaft (IfP), Karl-Glöckner-Str. 21, 35294 Gießen, Haus E, I. Stock)
P
	
GS Das politische und soziale System A. Herrmann Mo 10 -13 3 st
der Bundesrepublik Deutschland





P GS Einführung in die Soziologie
WP
	























































































HF, NF, GW, WF, L, StE
(Proseminar)
















gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu
fachlichen Grundlagen von Themenfeldern
des Sachunterrichts”
WP GS Sozialisation und Geschlecht
WV
	
































gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu


























WP GS Jenseits von Mann und Frau
WV
	














































































HF, NF, GW, WF, L, StE
(Proseminar)
gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu










HF, NF, GW, WF, L, StE
(Proseminar)























2 stWP GS Was ist Kommunitarismus?
WV
	





















































































































Globalisierung zum Terrorismus im
	
Haus B, Raum 216
	
staltung in der
Mantel des Krieges der Kulturen!
	
Vorbespre-























Kultur in den Zeiten der Globalisierung
WV
	



















Moderne soziologische Theorie II
WV
	
HF, NF, WF, L, StE
S (Vorlesung/Seminar)




























Empirie II: Diskussion und Anwendung
	
Ritter




















































HF, NF, GW, WF, L, StE
S gilt u.a. auch für „Sozialwissenschaftliche
























































































HF, NF, GW, WF, L, StE
(Kolloquium)
Institut für Schulpädagogik und
Didaktik der Sozialwissenschaften
Einführende Veranstaltungen
Bitte beachten Sie die Aushänge in Haus B; Informationen zum Studium der Erziehungswissenschafteh in den verschiedenen
Lehramts- und Hauptstudiengängen können Sie den Studienführern der Studienberatung oder der online-Studienberatung
des Fachgebiets entnehmen. http://www.erziehunq.uni-qiessen.de
Für Diplomstudiengang, Magisterstudiengang und Studienelemente Erziehungswissenschaft bieten wir Ihnen auf unseren
Webseiten ausführliche Informationen zu Studien- und Prüfungsleistungen, Merkblätter zur Prüfungsorganisation und zu
Prüfern und Prüferinnen sowie Formulare zur Prüfungsanmeldung. Sie finden dort Hilfen zur Literaturrecherche, zur Erstel-
lung von Seminararbeiten und weitere Hinweise. Wir informieren Sie auch über die Studienreform im Diplomstudium.













Schwerpunkten für Studierende des
	
Haus A, Raum 109






















































































Haus B, Raum 018
09.04.
Schulpädagogik









Di 10-12, 2 st
HF
	





EW 1.4, EW 1.5
	









Di 18-20, 2 st 09.04.









Haus B, Raum 030
zierung der Sekundarstufe
EW 1.2, EW 1.3, EW 1.4, EVV 1.5
L1
	




Mi 10-12, 2 st 10.04.
schule (Pflichtveranstaltung für L1,
	
Philosophikum II
1. Semester, mit Klausur)
	
Haus A, Raum 109







Ü L1 Übung zur Vorlesung "Einführung in die Lehne* Di 16-20, 4st 16.04.
Pädagogik der Grundschule" Philosophikum II 14täglich
EW Haus B, Raum 216
Ü L1 Übung zur Vorlesung "Einführung in die Weitzel Do 14-16, 2 st 11.04.
Pädagogik der Grundschule" Philosophikum 11
EW Haus B, Raum 216
Ü L1 Übung zur Vorlesung "Einführung in die Weitzel Do 16-18, 2 st 11.04.
Pädagogik der Grundschule" Philosophikum II
EW Haus B, Raum 216
V HF Väclav Havel als „Erzieher” Oschlies Mo 11-15, 4 st 08.04.
NF Vom politisch-pädagogischen Charisma Philosophikum II 14 täglich
L eines Prager Europäers Haus A, Hörsaal 110
EW1.6,EW11.5
V/Ü L1 Fragen des Lesen- und Schreibenlernens Schwander Di 12-14, 2 st 09.04.
aus schulpädagogischer Sicht Philosophikum II
Pädagogische und didaktische Aspekte
der Grundschule (ADG)
Haus B, Raum 030
V L1 Einführung in Theorie und Praxis des Schwander Mi 10-12, 2 st 10.04.
Grundschulunterrichts (Pflichtveranstal- Philosophikum II
tung für L1, 2. Semester, mit Klausur)
(ADG)
Haus B, Raum 030
V L1 Einführung in, die pädagogischen Grund- Westphal* Fr 12-14, 2 st 12.04.
begriffe des Sachunterrichts Philosophikum 11
SU Haus B, Raum 030
S L1 Spiele zum Umgang mit Aggressionen Andersen Di 10-12. 2 st 09.04.
L2 Bildung und Erziehung (EW); EW 1.3 Philosophikum 11
L5 Haus B, Räum 101
S L1 Die Grundschule als Lebensraum und Andersen Di 12-14, 2 st 09.04.
Lebensstätte (Teilnehmerinnen ab dem Philosophikum II
4. Semester werden bevorzugt)
Pädagogische und didaktische Aspekte
der Grundschule (ADG)
Haus B, Raum 109
S L Qualität von Schule und Unterricht— Büttner` Mi 16-18, 2 st 10.04.
Verfahren, Methoden und Instrumente Philosophikum II
von Selbstevaluation
Bildung und Erziehung (EW); EW 1.3
Haus B, Raum 209
S L1 Philosophieren mit Kindern — Kreative Donges* Mi 16-18, 2 st 10.04.
Praxiszugänge (Teilnehmerinnen ab dem Philosophikum II
4. Semester werden bevorzugt)
Pädagogische und didaktische Aspekte
der Grundschule (ADG)
Haus B, Raum 221
S L Zum Staatsbürger erziehen? Der Bildungs- Dreßler Fr 14-16, 2 st 12.04.
auftrag im Spannungsfeld zwischen Philosophikum II
Individualität und kollektiver Identität
Bildung und Erziehung (EW);
Haus B, Raum 221
EW 1.4, EW 1.6
L3 Brennpunkte gymnasialer Schulreform Duncker Mi 10-12, 2 st
	
' 10.04.
Schule und Unterricht; EW 1.3, EW 1.5 Philosophikum II
Haus B, Raum 209
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S	





L Einführung in Theorie und Praxis der Enders
Freinet-Pädagogik
Bildung und Erziehung (EW)
EW 1.4, EW 1.5
S
	
L1 Die Bedeutung des Spiels in der Grund- Geisler-Karpf
schule (Teilnehmerinnen ab dem 4. Seme-
ster werden bevorzugt)




L1 Spielend lernen. Das Kindermuseum als Gesser*
außerschulischer Lernort (Teilnehmerinnen
ab dem 4. Semester werden bevorzugt)




L1 Offene Unterrichtsformen im 1. Schuljahr Hennecke
Pädagogische und didaktische Aspekte
der Grundschule (ADG)
S HF Proseminar: Interkulturelle Erziehung Höhne
NF EW 1.3
L







S HF Bildung und Macht Höhne
NF EW 1.6










Wissensvermittlung in .der Postmoderne
NF
	
EW 1.3, EW 11.2
L






EW 1.3, EW 1.4, EW 1.5
S
	
L Was ist eine gute Schule?
Bildung und Erziehung (EW)
EW 1.3, EW 1.4, EW 1.5











Mi 13.02.02, 15 h
Philosophikum II
Haus' B, Raum 216




Haus B, Raum 221
Blockseminar:
Fr 14..06., 14 h
bis 16.06.02
Vorbesprechung:
Do 11.04.02, 12-14 h
beide Veranstaltungen:
Philosophikum II





Do 11.04., 10-12 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 018




Haus B, Raum 109




Haus B, Raum 209




Haus B, Raum 209




Haus A, Raum 110




Haus B, Raum 209




Haus B, Raum 209




Haus B, Raum 209




Haus B, Raum 109




Haus B, Raum 109













S L1 • Lernen im Kindesalter (Teilnehmerinnen Lehne* Blockseminar:
ab dem 4. Semester werden bevorzugt) Fr 12.04.02, 15-20 h
Pädagogische und didaktische Aspekte Fr 19.04.02, 15-20 h
der Grundschule Fr 24.05.02, 15-20 h
Fr 14.06.02, 15-20 h
S L Methoden zum Lernen des Lernens
Pädagogische und didaktische Aspekte
Lösel*
Philosophikum II
Haus B Räum 209
Blockseminar:
28.06, 15 h
der Grundschule (ADG);'EW 1.3, EW 1.5 bis 30.06.2002
(vorgemerkte Studierende aus dem WS in der Schule
haben Priorität) Vorbesprechung:
Mi 17.04., 16-18 h
S L1 Frühes Fremdsprachenlernen Neef`
Philosophikum 11
Haus B, Raum 216
Blockseminar:
(Teilnehmerinnen ab dem 4. Semester Fr 07.06., 14 h
werden bevorzugt) bis 09.06.2002
Pädagogische und didaktische Aspekte
der Grundschule (ADG)
persönliche Anmeldung am
Mi 17-.04.02, 9-12 h, Zimmer 225
Philosophikum II
Haus B, Raum 201
S L1 Lernsoftware im Grundschulunterricht Neef Blockseminar:(Teilnehmerinnen ab dem 4. Semester Fr 10.05., 14 h
werden bevorzugt) bis 12.05.2002
Pädagogische und didaktische Aspekte
der Grundschule (ADG); SU
persönliche Anmeldung am
Di 16.04.02, 9-12 h, Zimmer 225
Philosophikum II
Haus B, Raum 201
S L Interkulturelle Erziehung im internationalen Paraschou' Di 16-18, 2 st 09.04.
HF Vergleich Philosophikum II
NF Bj)dung und Erziehung (EW); Haus B, Raum 209
EW 1.4, EW 1.5
S L1 Die Verbindung von Spiel und Unterricht. Schwander Blockseminar:
L2 Werkstattseminar am Wochenende Fr 14.06., 14 h
L3 Bildung und Erziehung (EW); bis 16.06.2002
L5 EW 1.3, EW 11.6 Philosophikum II
Haus B, Raum 116
Vorbesprechung:
Di 16.04., 15 h,
S L1 Qualitative Datenauswertung zu medien- Schwander
Philosophikum II
Haus B, Raum 122a
Di 16-20, 4 st 09.04.
L5 bezogenen Interaktionsprozessen von Philosophikum II 14täglich
HF Schülern im Medienpädagogischen Labor Haus B, Raum 216(ab 4. Semester)
Bildung und Erziehung (EW);
EW 11.6, EW 11.9
S L2 Integrative Ansätze der Allgemeinen Seyfarth- Do 14-16, 2 st 11.04.
Didaktik
Schule und Unterricht; EW 1.5
Stubenrauch Philosophikum II
Haus B, Raum 109
S L2 Ausgewählte Ansätze zu einer Bildung- Seyfarth- Fr 14-16, 2 st 12.04.
stheorie 1: Heinz-J. Heydorn und Klaus
Mollenhauer
Stubenrauch Philosophikum II
Haus B, Raum 216
Bildung und Erziehung (EW); EW 1.4
92
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Die dunkle Seite der aktuellen Migration –
	
siehe Aushang
Die Globalisierung mit ihren gefährlichen
	
Vorbesprechung:
inneren Kulturbrüchen und die Rolle der
	




EW 1.3, EW 11.5, EW 11.7
	
Haus B, Raum 216
S
	






Pädagogische und didaktische Aspekte
	










EW 1.2, EW 1.4
	
Haus B, Raum 221
S L1 Kinder lernen lesen und schreiben. Weitzel Mi 10-12, 2 st 10.04.
Pädagogische Aspekte des Schriftspra-
	
Philosophikum II
cherwerbs (Teilnehmerinnen ab dem 4.
	
Haus B, Raum 221
Semester werden bevorzugt)
Pädagogische und didaktische Aspekte
der Grundschule (ADG)
S L1 Werkstätten im Sachunterricht Weitzel Blockseminar:
(Teilnehmerinnen ab dem 4. Semester
	




Pädagogische und didaktische Aspekte
	
Philosophikum II
der Grundschule (ADG) Haus B, Raum 209
Vorbesprechung:
Mi 24.04., 12 h'
Philosophikum II
Haus B, Raum 216
L
	












Haus B, Raum 209




EW 1.3, EW 1.4, EW 1.5
	
Haus B, Raum 209
S L Howard Gardner: Der ungeschulte Kopf. Wiesemann Di 18-20, 2 st 09.04.
Wie Kinder denken. Lektüreseminar
	
Philosophikum II
Bildung und Erziehung (EW);
	
Haus 8, Raum 209
EW 1.3, EW 1.4, EW 1.5, EW 1.6




Bildung und Erziehung (EW);
	
Haus B, Raum 209
EW 1.3, EW 1.4, EW 1.5








Haus B, Raum 209
S L1 Unterrichtsmethoden und Unterrichtspla- Wissinger* Di 8-10, 2 st 09.04..
L2
	







Haus B, Raum 109
L5
	
Pädagogische und didaktische Aspekte

















Bildung und Erziehung (EW);
	
Haus B, Raum 109
L5
	
EW 1.3, EW 11.1, EW 11.9
3
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S L2 Hauptschule – Entstehung, Struktur Wissinger* Mi 8-10, 2 st 10.04.
und Entwicklung Philosophikum 11
Schule und Unterricht; EW 11.1 Haus B, Raum 101
Praktikum
Dettmar- Ort und ZeitPR L1 Praktikumsnachbereitung




Di 18-20, 2 st 09.04.
(Vor-, Nachbereitung, Durchführung) Philosophikum II
EW Haus 6, Raum 221
PR L1 Praktikumsnachbereitung Dittmar* Ort und Zeit
PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Fuß*
siehe Aushang






Haus B, Raum 221
Fr 14-16, 2 st 12.04.
PR L1 Praktikumsnachbereitung Fußnegger*
Philosophikum 11
Haus B, Raum 018
Mo 14-16, 2 st 08.04.




Haus B, Raum 221






Haus B, Raum 109
Blockseminar:
Fr 12.04.02, 12-18 h
Fr 19.04.02, 12-18 h
Fr 26.04.02, 12-18 h




Fr 22.03., 15 h
bis 24.03.2002
PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Lösel*
Philosophikum II
Haus B, Raum 116
Blockseminar




Mi 17.04., 18-20 h
PR L1 Praktikumsnachbereitung Maier*
Philosophikum II
Haus B, Raum 216
Ort und Zeit









Mi 27.03.02, 16-20 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 116
Mi 15.05.02, 16-20 h
Mi 05.05.02, 16-20 h
Philosophikum 11
Haus A, Raum 031
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Fr 05.07., 15 h
bis 07.07.2002
Vorbesprechung:
Mi 17.04., 18-20 h
beide Veranstaltungen:




Haus B, Raum 116
Mi 14-16, 2 st
(Vor-, Nachbereitung, Durchführung) Philosophikum II
EW Haus B, Raum 116
PR L1 Praktikumsnachbereitung Schnabel* Mi 16-18, 2 st
PR L1 Praktikumsnachbereitung Scholz*
Philosophikum II
Haus B; Raum 116
Mi 14-16 2 st 10.04.
PR L1 Praktikumsnachbereitung Steiß*
Philosophikum II
Haus B, Raum 018
Mo 18-20, 2 st 08.04.
PR L1 Praktikumsnachbereitung Theiß*
Philosophikum II
Haus B, Raum 018
Ort und Zeit
PR L1 Praktikumsnachbereitung Vergenz*
siehe Aushang
Findet in der Schule
PR L1 Praktikumsnachbereitung Weber S.*
statt
Findet in der Schule
PR L1 Praktikumsnachbereitung Weber U.*
statt
Findet in der Schule
PR L1 Praktikumsnachbereitung Weitzel
statt
Blockseminar
EW Fr 03.05., 14 h
bis 05.05.2002
PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Werner*
Philosophikum II
Haus B, Raum 116
Fr 12-14, 2 st 12.04.
(Vor-, Nachbereitung, Durchführung) Philosophikum II
EW Haus B, Raum 221
PR L1 Praktikumsnachbereitung Werner* Zeit n. V.
PR L1 Praktikumsnachbereitung Wiens* Mi 14-16, 2 st 10.04.
•PR L1 Praktikumsvorbereitung Wiesemann
Philosophikum II
Haus B, Raum 221
Mo 10-12, 2 st 09.04.
EW Philosophikum II
PR L1 Praktikumsnachbereitung Wiesemann
Haus B, Raum 109
Blockseminar.
EW Ort und Zeit
siehe Aushang
Vorbesprechung:
Di 16.4., 8-10 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 221
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Didaktik der Sozialwissenschaften
Bitte beachten Sie auch die Aushänge in Haus E (Phil. II), 2. Stock, sowie unser kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis (erhältlich in Haus E, Raum 211a)
P
	
GS Didaktische Theorien zur politischen Maier Mo 8-10 2 st
Bildung
Proseminar
L2, L3, L5 ab 2. Semester
(zwecks gleichmäßiger Auslastung der





GS Didaktische Theorien zur politischen Maier Mo 14-16 2 st
Bildung
Proseminar
L2, L3, L5 ab 2. Semester
(zwecks gleichmäßiger Auslastung der














L2, L3, L5 ab 2. Semester
(zwecks gleichmäßiger Auslastung der





GS Didaktik und Methodik der politischen Sander Mo 10—12 2 st







































nössische Kunst. Die documenta als
	
Vorbesprechung:






















Mi 10—12 2 st
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Instituts für Schulpädagogik und Didaktik
der Sozialwissenschaften
Bitte beachten Sie das kommentierte










Begleitseminar zur Ringvorlesung „ Die






















L1, L2, L3, L5 ab 5.Semester
	
Vorbesprechung:










Die folgenden Veranstaltungen können als Blockseminare (ganztägig) einzeln besucht.werden. Ein Scheinerwerb (für Didaktik
der Sozialkunde oder Grundwissenschaft Erziehungswissenschaft) ist möglich, wenn - ggf. im Lauf von mehreren Seme-
stern - mindestens vier Trainings besucht werden und eine wissenschaftliche Hausarbeit angefertigt wird. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt, Voranmeldung per E-Mail und Teilnahme an Vorbesprechungsterminen sind erforderlich. Bitte beachten Sie
auch unser kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.
WP HS Digitale Bildbearbeitung Besand Blockveranstaltung 0,5 st
Max. 10 Teilnehmer Termin: 17.4.02
Voranmeldung per E-Mail an: Vorgespräch:
angelika.unclerläsowi.uni-giessende 9.4.02, 12.30 Uhr
alle Fächer, alle Studiengänge Raum 211
WP HS Präsentieren mit Powerpoint Besand Blockveranstaltung 0,5 st
Max. 12 Teilnehmer Termin: 19.04.02
Voranmeldung per E-Mail an: Vorgespräch:
angelika.ungerlBisowi.uni-aiessen.de 9.4.02, 13 Uhr
alle Fächer, alle Studiengänge Raum 211
WP HS Präsentieren mit Powerpoint Besand Blockveranstaltung 0,5 st
Max. 12 Teilnehmer Termin: 20.04.02
Voranmeldung per E-Mail an: Vorgespräch:
angelika.unaert6!sowi.uni-oiessen.de 9.4.02, 13 Uhr
alle Fächer, alle Studiengänge Raum 211
WP HS Zukunftswerkstatt – Methode und Weg Maier Blockveranstaltung 0,5 st
politischer Partizipation Termin: 22.5.02
Voranmeldung per E-Mail an: Vorgespräch:
angelika.unaert6sowi.uni-qiessen.de 9.4.02, 11:30 Uhr
alle Fächer, alle Studiengänge Raum 214
WP HS Recherchieren. Nicht suchen – finden! Pappert Blockveranstaltung 0,5 st
Max. 12 Teilnehmer Termin: 5.6.02
Voranmeldung per E-Mail an: Vorgespräch:
anqelika.unger(o7sowi.uni-giessen.de 9.4.02, 12 Uhr
alle Fächer, alle Studiengänge Haus E, Raum 201 b
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Veranstaltungen für den Sachunterricht - Schwerpunktfach Sozialkunde
Zur besseren Orientierung werden nachfolgend nochmals alle Lehrveranstaltungen aufgeführt, die für das Fach Sozialkunde
im Studiengang Sachunterricht angeboten werden:
Fachdidaktik
P GS Didaktik und Methodik der politischen .	.
Bildung in. der Grundschule
Proseminar
L1 (Sachunterricht)
Sander Do 10–12 2 st
P GS Projektorientierte Lern- und Arbeitsformen
im Sachunterricht (Projektseminar)
Proseminar
Weißmann Do 16–18 2 st
L1
WP HS Politische Bildung in der Schule der
Zukunft. Begleitseminar zur Ringvorlesung
„ Die Zukunft der Schule. Konsequenzen
aus der PISA-Studie”
Seminar
Sander Mo 18–20 2 st
L1, L2, L3
WP HS Methodische und inhaltliche Lernpotentiale
des computergestützten Sachunterrichts
Seminar






HF, NF, GW, WF, L1, L2, L3, L5, StE, EW,
Geographie
gilt u.a. auch für „Sozialwissenschaftliche














gilt u.a. auch für „Sozialwissenschaftliche
Grundlagen des Sachunterrichts im
Schwerpunktfach Sozialkunde”
(Seminar)










GW, L1, L2, L3, L5
(Proseminar)
gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu
















gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu













scher Blick auf die Technik
	
Philosophikum II
HF, NF, GW, WF, L1, L2, L3, L5, SIE, EW,
Geographie
(Proseminar)
gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu




















gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu














gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu












gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu













in Schule und Gesellschaft
(PS)
gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu

















gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu



















gilt u.a. auch für „Veranstaltungen zu
fachlichen Grundlagen von Themenfeldern
des Sachunterrichts”
Seminare für den Diplomstudiengang
WP HS
	


















Ferner werden alle Methoden- und Medientrainings für den Diplomstudiengang angeboten. Nähere Informationen
finden Sie weiter oben im Veranstaltungsverzeichnis.
Veranstaltungen für das Seniorenprogramm










Ringvorlesung des Instituts für
Schulpädagogik und Didaktik der Sozial-
wissenschaften
Bitte beachten Sie das kommentierte









Zukunft. Begleitseminar zur Ringvorlesung










Bitte beachten Sie die Aushänge in Haus B; Informationen zum Studium der Erziehungswissenschaften in den verschiedenen
Lehramts- und Hauptstudiengängen können Sie den Studienführem der Studienberatung oder der online-Studienberatung
des Fachgebiets entnehmen. http://www.erziehunq.uni-giessende
Für Diplomstudiengang, Magisterstudiengang und Studienelemente Erziehungswissenschaft bieten wir Ihnen auf unseren
Webseiten ausführliche Informationen zu Studien- und Prüfungsleistungen, Merkblätter zur Prüfungsorganisation und zu
Prüfern und Prüferinnen sowie Formulare zur Prüfungsanmeldung. Sie finden dort Hilfen zur Literaturrecherche, zur Erstel-
lung von Seminararbeiten und weitere Hinweise. Wir informieren Sie auch über die Studienreform im Diplomstudium. Nutzen
Sie unser Angebot im Internet, sie sichern sich so aktuelle und übersichtliche Informationen.
EF L3 Einführung in die Erziehungswissen- Duncker Fr 10-12, 2 st 12.04.
schaft/Schulpädagogik (mit thematischen Philosophikum II
Schwerpunkten für Studierende des Haus A, Raum 109








L (Netzbasierte Einführung) Fr 19.04., 18-20 h
EW 1, EW II Philosophikum II
EF L Einführung in die Erziehungswissenschaft Hain
Haus B, Raum 109
Mo 10-12, 2 st 08.04.
HF (für ältere Sem.) Philosophikum II
EW 1.1 Haus B, Raum 018
EF HF Einführung in die Allgemeine Erziehungs- Retzlaff Fr 10-12, 2 st 12.04.
NF wissenschaft Philosophikum II
EW 1.1 Haus B, Raum 209
EF L2 Einführung in die Erziehungswissenschaft Seyfarth- Fr 10-12, 2 st 12.04.
EW 1.1 Stubenrauch Philosophikum ll
EF L2 Einführung in die Erziehungswissenschaft N.N.
Haus B, Raum 216
Fr 10-12, 2 st 12.04.
EW 1.1 Philosophikum II
Haus B, Raum 018
Mi 10-12, 2 st 10.04.
SystematischeNergleichende Erziehungswissenschaft
V Dipl. Grundfragen der Erziehungswissenschaft Lippitz
MA EW 1.4 Philosophikum II
L 1. bis 4. Semester Haus B, Raum 216
S Dipl. Hauptseminar: Räume als Thema der Lippitz Di 14-16, 2 st 09.04.
pädagogischen Anthropologie Philosophikum II
EW 11.7 Haus B, Raum 216
• KO Dipl. Werkstatt: Qualitative Forschungsmetho- Lippitz/Faber/ Di 16-20, 4 st 09.04.
MA den (ab 5. Semester)
begrenzte Teilnehmerzahl
Massey Philosophikum II
Haus B, Raum 210
persönliche Anmeldung erforderlich
EW 11.5, EW 11.7
HF Kulturelle Identität der Migrantenkinder Abali` Do 16-18, 2 st 11.04.
NF und ihre Integrationsprobleme in der Philosophikum II
L1 Schule Haus B, Raum 209
EW1.3,EW11.5
HF Allgemeine Wissenschaftstheorie und Knell Mo 18-20, 2 st 08.04.
NF Probleme pädagogischer Theoriebildung Philosophikum II
L5 EW 1.4, EW 1.7, ZPO Haus A, Raum 118
S HF "Magische Welten" — Ein interkulturelles Massey Mo 10-12, 2 st 08.04.
NF Kinder- und Jugendprojekt Philosophikum II
L Semesterübergreifendes Seminar Haus B, Raum 209
EW 11.2, EW 11.5
100
S HF Kindheit und Geheimnisse Payandeh* Mi 10-12, 2 st 10.04.
NF
	





(vorgemerkte Studierende aus dem WS
	
Haus B, Raum 018
haben Priorität)











Haus B, Raum 221 3








Haus B, Raum 221
S HF Wissenschaftliches Arbeiten Retzlaff Fr 12-14, 2 st 12.04.
NF
	
– was ist das?
	
Philosophikum II
(Kein Scheinerwerb möglich – Übung)
	
Haus B, Raum 209








EW 1.5, EW 1.6







Empirische Pädagogik, Unterrichtstechnologie und Schulforschung
S HF Qualitative Methoden in der Erziehungs- Engler* Mo 12-14, 2 st 08.04.
NF wissenschaft – am Beispiel der Thematik Philosophikum 11
L "Begabung" und "Leistung"
(nur für vorgemerkte Studierende aus
dem letzten Semester)
Haus B, Raum 216
EW 1.7, EW 11.9
S HF Geschlechterverhältnisse in der Schule Engler* Mo 18-20, 2 st 08.04.
NF EW 1.3, EW 1.6 Philosophikum II
L Haus B, Raum 116
S HF Qualitative Methoden in der Erziehungs- Engler* Di 10-12, 2 st 09.04.
NF wissenschaft – am Beispiel der Thematik Philosophikum 11
L "Begabung" und "Leistung" Haus B, Raum 216
EW 1.7,EW11.9
S HF Zugänge zur Jugendforschung Engler* Di 14-16, 2 st 09.04.
NF (ab 5. Sem.) Philosophikum II
L EW 11.2, EW 11.9 Haus B, Raum 018
S HF Kommunikationstechniken im Unterricht Hain Mo 16-18, 2 st 08.04.
L2 der Sekundarstufe 1 und in Jugendgruppen Philosophikum II
L3 (2. -4. Sem.) Haus B, Raum 018
EW 1.5
S HF Jugend und Problemverhalten Klasen Di 10-12, 2 st 09.04.
EW 1.3 Philosophikum II
Haus B, Raum 221
S HF Einführung in ausgewählte empirisch- Prell Di 10-12, 2 st 09.04.
NF pädagogischeForschungsmethoden Philosophikum II
L5 EW 1.7, EW 11.9 Haus B, Raum 018
S HF
L
Einführung in das wissenschaftliche
Arbeiten (für das 1. – 3. Sem.)
Prell
Velten (Tutorin)





Anleitung zum empirisch- Prell
siehe Aushang
1 st, Zeitund Ort n. V.
L1 wissenschaftlichen Arbeiten
L2 (Emp. Forschungsmethoden, Versuch-
splan, stat. Beratung für Dr.-, MA-, Dipl..-
und Staatsexamensarbeiten)
101
Berufspädagogik (vorm. Arbeits-, Berufs- und Wirtschaftspädagogik)
V L4 Planung und Durchführung von Lehr-Lern- N.N.* Mo 10-12,. 2 st 08.04.
HF Prozessen Philosophikum II
NF EW 11.3 Haus B, Raum 116
V L4 Berufsbildungspolitik — Berufsbildungsrecht N.N.* Mo 13-14, 1 st 08.04.
HF EW 11.3 Philosophikum II
NF
AL
Haus B, Raum 116
L4 Die berufliche Bildung in der Bundesrepu- Bärenfänger Mo 14.30-16, 2 st 08.04.
HF
NF
blik Deutschland im Spannungsfeld
zwischen allgemeinbildendem Schulwesen
und den Anforderungen der Wirtschaft
Haus B, Raum 116
EW 11.3
S L4 Unterricht an beruflichen Schulen - Unter- Katz Mo 16.15-17.45, 2 st 08.04.
HF weisungin der betrieblichen Ausbildung Philosophikum II
NF EW 11.3 Haus B, Raum 116
L4 Organisationsgestaltung und Persönlich- N.N.* Di 10.15-11.45, 2 st 09.04.
HF keitsentwicklung Philosophikum II
NF
WF
EW 11.3 Haus B, Raum 116
L4 Berufliche Integration benachteiligter N.N.* Di 14-16, 2 st 09.04.
L5 Jugendlicher Philosophikum II
HF
NF




, Forschungskolloquium: Subjektivierungs- Forneck Mi 18-20, 2 st 10.04.
NF formen pädagogischer Professionalisierung Philosophikum 11
Persönliche Anmeldung Haus B, Raum 109
OS HF
EW 11.2
Poststrukturalismus und us-amerikanische Forneck Blockseminar
NF Erwachsenenbildung Fr 26.04., 14 h
' EW 11.2 bis 27.04.2002
Fr 28.06., 14 h
bis 29.06.2002
'Vorbesprechung:
S HF Didaktik der Erwachsenenbildung 1 Forneck
Do 18.04., 18-20 h
alle Veranstaltungen:
Philosophikum II
Haus B, Raum 109
Blockseminar
NF Praktische Übungen zum methodischen Fr 24.05., 14 h
Handeln bis 26.05.2002
EW 11.2 Vorbesprechung:
S HF Multimedia in der Erwachsenenbildung Apel*
Do 18.04., 16.30 h
beide Veranstaltungen
Philosikum II,
Haus B, Raum 109
Blockseminar
NF EW 11.2 Do 18.04., 14-17 h
Do 02.05., 14-17 h
Do 16.05., 14-17 h
Do 23.05., 14-17 h
Fr 24.05., 14 h
bis 25.05.2002
Vorbesprechung:
Do 11.04., 14-16 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 201
102
S HF Profil und Profilbildung von Volkshoch- Ebsen-Lenz' Blockseminar
NF
	







Mo 15.04., 16.30 h
Philosophikum II














Fr 03.05., 14 h
bis 05.05.2002
Philosophikum II
Haus B, Raum 109
Vorbesprechung:
Mo 22.04., 17-18.30 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 216
S HF Handeln in der Erwachsenenbildung — Klingovsky Do 16-18, 2 st 11.04.
NF
	

























(Kooperationsveranstaltung mit FU Berlin)
	
Ort: Seminarhaus




Mi 17.04., 14-16 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 109
S
	
HF Lern- und Studienpraktiken Wrana Mi 10-12, 2 st 10.04.
NF
	
EW 11.2, EW 1.5
	
Philosophikum II








Haus B, Raum 116










Haus B, Raum 116
S L Teamentwicklung Reimann' Blockseminar
HF
	







Haus B, Raum 018
S L Arbeitslehre — Entwicklungen, Perspektiven Timmermann- Mi 10-12, 2 st 10.04.
HF
	









Haus B, Raum 116
EW 11.10, EW 1.2, EW 1.3, EW 1.4, EW 11.1
EX L
	









Di 09.04., 18-20 h
Vereins „Berufliche Ausbildung und
	
Philosophikum II
Qualifizierung Jugendlicher und Erwachse-
	
Haus B, Raum 109





PR L1 Fachpraktikum Arbeitslehre Bernd* Mi 15.30-17.30, 2 st 10.04.
	
ti
L2 nachbereitende Veranstaltung Philosophikum II







Zeit u. Ort s. Aushang
Vorbesprechung:






Haus B, Raum 216
Blockseminar
Zeit u. Ort s. Aushang
Vorbesprechung:
Mi 24.04. 12-13 h,
PR L4 Sozialpädagogisches Praktikum Prell
Philosophikum II
Haus B, Raum 209






Fr 31.05., 14-20 h
EW 11.2 Fr 07.06., 14-18 h
Fr 14.06., 14-18 h
Fr 21.06., 14-18 h
Philosophikum 11
Haus B, Raum 109
Vorbesprechung: .
Mo 06.05., 10 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 221
Einführende Veranstaltungen
Bitte beachten Sie die Aushänge in Haus B; Informationen zum Studium der Erziehungswissenschaften in den verschiedenen
Lehramts- und Hauptstudiengängen können Sieden Studienführern der Studienberatung oder der online-Studienberatung
des Fachgebiets entnehmen. http://www.erziehung.uni-giessen.de
Für Diplomstudiengang, Magisterstudiengang und Studienelemente Erziehungswissenschaft bieten wir Ihnen auf unseren
Webseiten ausführliche Informationen zu Studien- und Prüfungsleistungen, Merkblätter zur Prüfungsorganisation und zu
Prüfern und Prüferinnen sowie Formulare zur Prüfungsanmeldung.-Sie finden dort Hilfen zur Literaturrecherche, zur Erstel-
lung von Seminararbeiten und weitere Hinweise. Wir informieren Sie auch über die Studienreform im Diplomstudium.
Nutzen Sie bitte unser Angebot im Internet, Sie sichern sich so aktuelle und übersichtliche Informationen.
EF L3 Einführung in die Erziehungswissen- Duncker Fr 10-12, 2 st 12.04.
schuft/Schulpädagogik (mit thematischen Philosophikum II
Schwerpunkten für Studierende des Haus A, Raum 109




Einführung in die Erziehungswissenschaft
und die Erwachsenenbildung (Netzbasierte
Forneck Online-Seminar
Vorbesprechung:
L Einführung) Fr 19.04., 18-20 h
EW 1, EW II Philosophikum II
EF L Einführung in die Erziehungswissenschaft Hain
Haus B, Raum 109
Mo 10-12, 2 st 08.04.
HF (für ältere Sem.) Philosophikum II
EW 1.1 Haus B, Raum 018
EF HF Einführung in die Allgemeine Erziehungs- Retzlaff Fr 10-12, 2 st 12.04.
NF wissenschaft Philosophikum II
EW 1.1 Haus B, Raum 209
EF L2' Einführung in die Erziehungswissenschaft Seyfarth-
	




EF L2 Einführung in die Erziehungswissenschaft N.N.
Haus B, Raum 216
Fr 10-12, 2st 12.04.
EW 1.1 Philosophikum II
104
Haus B, Raum 018
Institut für Heil- und Sonderpädagogik
V L1 Einführung in den integrativen Unterricht Merz-Atalik* Mo 14-16, 2 st 08.04.
L5 Gemeinsames Leben und Lernen von Philosophikum II
Kindern mit und ohne Behinderungen Haus B, Raum 030
(ALL)
EW 11.4
V L5 Einführung in die Heil- und Mückenhoff Mo 16-18, 2 st 08.04.
HF Sonderpädagogik (ALL) Philosophikum II
EW 11.4 Haus B, Raum 030
S L5 Förderung von sozialen Kompetenzen, Döll* Blockseminar
HF Kooperation und Kommunikation von Fr 24.05., 15 h
Schülerinnen und Schülern in einer Schule bis 26.05.2002
für Lern- bzw. Erziehungshilfe (LH, EH) Philosophikum II
EW 11.4 Haus B, Raum 116
Vorbesprechung:
Do 11.04., 18-20 h
S L5 Sonderpädagogik als Serviceleistung — Drolsbach*
Philosophikum II
Haus B, Raum 101
Di 8-10, 2 st 09.04.
HF die allgemeine Schule als Handlungsfeld Philosophikum II
(ALL) Haus B, Raum 101
EW 11.4
S L5 Kooperatives Lernen und Arbeiten im Merz-Atalik* Mo 12-14, 2 st 08.04.
HF Schulalltag an Sonder- und Integrations- Philosophikum II
schulen (ALL) Haus B, Raum 101
EW 11.4
S L5 Theorien und Praxiskonzepte der Heil- Merz-Atalik* Mi 10-12, 2 st 10.04.
HF und Sonderpädagogik im internationalen Philosophikum II
Vergleich (ALL) Haus B, Raum 101
EW 11.4
S L1 Lernschwierigkeiten bei Migrantenkindern Merz-Atalik* Mi 12-14, 2 st 10.04.
L5 und Kindern nichtdeutscher Muttersprache Philosophikum II
— Ursachen und Perspektiven (ALL, LH) Haus B, Raum 101
EW 11.4




Haus B, Raum 101




Haus B, Raum 101
S L5 Unterstützte Kommunikation bei Praktisch Mückenhoff Di 16-18, 2 st 09.04.
HF Bildbaren und therapeutisch orientierte




Haus B, Raum 101
S L5 Pädagogik und/oder Empowerment 7 — Niehoff- Mo 16-18, 2 st 08.04.
HF Menschenbildfragen im Paradigma der
Selbstbestimmung (PB)
Dittmann* Philosophikum II
Haus 8, Raum 101
EW 11.4
S L5 Grundlagen der Pädagogik für Menschen Schuppener Di 12-14, 2 st 09.04.
HF mit geistiger Behinderung (PB) Philosophikum II
EW 11.4 Haus B, Raum 101
105
S L5 Entwicklung und Förderung von Menschen Schuppener Do 12-14, 2 st 11.04.
HF mit Down-Syndrom (PB) Philosophikum II
EW 11.4 Haus B, Raum 101
S L5 Lerntheorien in Wechselwirkung zum Stoll* Fr 14-16, 2 st 12.04.
HF Organisationsgrad psychischer Strukturen Philosophikum 11
(PB) Haus B, Raum 101
EW 11.4
S L5 Kommunikationsaufbau mit geistig Stoll* Fr 16-18, 2 st 12.04.
HF Behinderten (PB) Philosophikum ll
EW 11.4 Haus B, Raum 101
S L5 Sonderpädagogik/Pädagogik bei Lernbe- Vetter* Do 10-12, 2 st 11.04.
HF hinderten: Aspekte einer Arbeitslehre für Philosophikum II
Behinderte (LH) Haus B, Raum, 101
EW 11.4
S L5 Ursachen von Aggression und Gewalt an Wagner* Mo 10-12, 2 st 08.04.
HF der Schule für Lern- und Erziehungshilfe — Philosophikum II
Konzepte und Modelle zu ihrer Überwin= Haus B, Raum 216
dung (LH, EH)
EW 11.4
S L5 Zum Umgang mit Verhaltsstörungen aus Winkler* Do 16-18, 2 st 11.04.
HF systemischer Sicht (EH) Philosophikum II
EW 11.4 Haus B, Raum 101
S L5 Verhaltensauffällige Schülerinnen und Ziegler* Do 16-18, 2 st 11.04.
HF Schüler in Sonderklassen der Berufsschu- Philosophikum II
Ien und in besonderen Bildungsgängen Haus B, Raum 018
verschiedener freier Träger. Förderung der
Berufsreife, Berufsorientierung und
Berufsvorbereitung von schwer verminet-
baren verhaltensauffälligen Schülerinnen
und Schülern. Theorie-Praxis-Seminar;
regelmäßig begleitende Praxisanteile in




PR/Ü L5 Allgemeine und spezielle didaktische Döll* Di 16-18, 2 st 11.04.
Prinzipien des Unterrichts an der Schule Philosophikum II
für Lernhilfe und Praktisch Bildbare — Haus A, Raum 031




PR/Ü L5 Allgemeine und spezielle didaktische Schütz* Mo 14-16, 2 st 08.04.
Prinzipien des Unterrichts an der Schule Philosophikum II
für Lernhilfe und Praktisch Bildbare — Haus A, Raum 031






PR/Ü L5 Allgemeine und spezielle didaktische Veit* Mo 16-18, 2 st 08.04.
Prinzipien des Unterrichts an der Schule Philosophikum II
für Lernhilfe und Praktisch Bildbare — Haus A, Raum 031
	
-





Zusatzprogramm aus Mitteln zur Förderung der Frauenforschung
S
	
HF Mädchen- und Jungenschutz durch Recht Schlathölter* Zeit und Ort
NF
	
und Gesetz? — Neue handlungsleitende
	
siehe Aushang
Anforderungen an die pädagogische Arbeit
(Schwerpunkt: Sexueller Missbrauch)
EW 1.3, EW 11.2
Institut für Kunstpädagogik









(Sprechstunde: Dienstag 12-13 Uhr und nach Vereinbarung)
Student. Studienberatung:
	




GS Einführung in das Fachstudium von Criegern/ Di 14-18





Haus H, Raum 08A
P
	














„Wenn bei Capri..:' - Italien in der Kunst
des 18. und 19. Jahrhunderts
L1, L2, L5, MA (Proseminar)
WP GS Architektonische Skulptur
L1, L2, L5, MA (Proseminar)
WP HS
	
Caspar David Friedrich online -
Präsentationsformen historischer
Kunst im Netz
L1, L2, L5, MA (Seminar)
WP HS Ausgewählte künstlerische Konzepte und
AF
	
Techniken der Moderne: Analyse und
Anwendung (z.B. J. Fautrier: Otage;
G. Graubner: Farbraumkörper; J. Pollock:
Drippings; J. Johns: Enkaustik
(Fachwissenschaft mit Fachpraxis)
















































Von der Aquarellskizze zum Blechfiguren-
	
Haus H, Raum 118
theater. Künstlerische Auseinandersetzung
mit einem Genrebild des 17. Jahrhunderts
Lt L2, L5, MA
WP GS
	
















L1, L2, L5, MA (Proseminar)
Haus H, Raum 014
2 st













Haus H, Raum 08P















L1, L2, L5, MA (Proseminar)
	
Block Ii: 25.+26.5.02











Haus H, Raum 08P(mit Exkursionen)
L1, L2, L5, MA (Seminar)







L1, L2, L5, MA (Seminar)
	
Haus H, Raum 08P '









Haus H, Raum 08A
L1, L2, L5 (Seminar)









Haus H, Raum 08P




















Haus H, Raum 08P










L1, L2, L5, MA (Seminar)
	
Haus H, Raum 08 P
Fachpraxis







Einführung in grundlegende zwei-
	
Haus H, Raum 014
dimensonale Darstellungsformen
L1, L2, L5, MA (Proseminar)
WP GS
	







L1, L2, L5, MA (Proseminar)
	










L1, L2, L5, MA (Proseminar)
	










L1, L2, L5, MA (Proseminar)
	
Haus H, R. 105/107
WP GS
	







Experimentierfeld Fotografie (über 2
	
Haus H, Raum 105/
Semester, Fortsetzung im WS 02/03)
	
107 + UB CIP Cluster










L1, L2, L5, MA (Proseminar)
	
Haus H, Raum 109









Haus H, Raum 01























Haus H, Raum 112
Projekts über 2 Semester – Fortsetzung
	
und 105/107
vom Wintersemester und Ausstellung
der Arbeitsergebnisse











Konzeption, Durchführung und Dokumen-
	
Haus H, Raum 014
tation einer künstlerischen Gestaltung im
	
und MuK
Musik- und Kunstverein Gießen —
(über 2 Semenster)
(Fachwissenschaft + Fachpraxis)
L1, L2, L5, MA (Seminar)
WP HS
	











Haus H, Raum 027










L1, L2, L5, MA (Seminar)
	










L1, L2, L5, MA (Seminar)
	
Haus H, Raum 01
WP HS
	









L1, L2, L5, MA (Seminar)
	












L1, L2, L5, MA (Seminar)
	
Haus H, Raum 027
„Gastprofessur Kunst” Andreas Schmid
WP HS
	













Haus H, Raum 115
sollen unterschiedliche Außenräume (auch
praktisch) verändert werden sowie die
Möglichkeit von Interventionen im öffentli-
chen Raum untersucht werden. Im Fach-
semester werden Aspekte der künstleri-
schen Praxis von Landart bis heute darge-
stellt und erarbeitet.
L1, L2, L5, MA (Seminar)







der documenta XI (mit praktischen Übun-
	
Haus H, Raum 115
gen) Zur Vorbereitung auf die kommende
documenta und die Exkursion dazu wer-
den wichtige Aspekte vergangener
documenta-Ausstellungen sowie Vorge-
hensweisen ausgewählter Künstler und
Künstlerinnen besprochen. Besonders wird
auf die documentas IX und X eingegan-
gen, künstlerische Vorgehensweisen von
Teilnehmerinnen der zukünftigen docu-
menta XI sollen gemeinsam erarbeitet
werden. Dazu gehören spezifische
Übungen, die zu Semesterbeginn bespro-
chen werden.





Fr n. V. Haus H,
Raum 027/025
Kolloquien
Bitte auf Aushänge achten.
Exkursionen










Wir bitten die Studierenden und Gasthörerinnen sich am „Schwarzen Brett” des Instituts zu informieren, da dort alle sich
ergebenden Änderungen eingetragen werden.
Alle mit (AF) aufgeführten Veranstaltungen in Kunstpraxis sind für Hörer aller Fachbereiche und Gasthörer geöffnet - soweit



















Haus D, Raum 08
MW, L1, L2, L5 (nur Teilnahmenachweis)
(Vorlesung)







HS Vom Bebop bis zum Free Jazz
	
Haus D, Raum 08
AF MW, L1, L2, L5
(Vorlesung)







MW, MA, MPäd, Lt, L2, L5
	
Haus D, Raum 08
(Proseminar)
WP GS Musikerinnen im Jazz und in
populärer Musik
MW, L1, L2, L5
WP GS Das Musiktheater der 1920er Jahre und
HS sein Umfeld













Haus D, Raum 08
	








HS Robert Schumann: Symphonische Ken-
	
Haus D, Raum 08
zeptionen




Musikalische Analyse (1): Formenlehre
HS
	
und Methoden der musikalischen Analyse





Haus D, Raum 08
2st '









Haus D, Raum 07
3 st





(= Methoden musikalischer Analyse)
Voraussetzung: Tonsatz 1
MW, MA, MPäd., L1 WF, L2, L5
(Proseminar/Seminar)







HS MW, L1, L2, L5
	
Haus D, Raum 09
(Proseminar/Seminar)







HS MW, L1, L2, L5
	
Haus D, Raum 07
(Proseminar/Seminar).
Fr 10-12
Haus D, Raum 08
Kötter 2 st
WP GS Eduard Hanslick
HS MW, L1, L2, L5
(Proseminar/Seminar)
WP GS J.S. Bachs Kirchenkantaten
HS MW, L1, L2, L5
(Proseminar/Seminar)
WP HS Musikalische Werdegänge (2):
Eine empirische Untersuchung
Nur für Teilnehmer am 1. Teil


























MW, MA, MPäd., L1 WF, L2, L5
	





WP HS Hector Berlioz und die Romantik
in Frankreich

















Haus D, Raum 08























Einführung in die Musikpädagogik
MW, MA, MPäd, L1, L2, L5
(Proseminar)











MA, MPäd, L1, L2, L5
(Proseminar/Seminar)
Zur Geschichte und aktuellen Bedeutung Groß
Haus D, Raum 07





MA, MPäd, L1, L2, L5
(Proseminar/Seminar)
Workshop: Populäre Musik im Unterricht Kroll
Haus D, Raum 09
Do 16-18 2 st
HS MA, MPäd, L1, L2, L5 Haus D, Raum 019
WP GS
(Proseminar/Seminar)















Haus D, Raum 09
Do 16-18




HS (einschließlich Unterrichtsplanung und Haus D, Raum 09





Methoden des Musikunterrichts Schulz Mi 8-12 4 st
HS (einschließlich Unterrichtsplanung und








Nachbereitende Veranstaltung im An-
schluss an das Fachpraktikum
WS 2000/2001
Rannenberg Zeit n. V.
Blockveranstaltung






Nachbereitende Veranstaltung im An-
schluss an das Fachpraktikum WS
Schulz Zeit n. V.
Blockveranstaltung
2 st
L1 Haus D, Raum 09
(Seminar)
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MA, MPäd, L1, L2, L5
	





GS Gesang 1 Richter Di 9-10 1 st
HS
	
(Singen und Sprechen einschließlich
	





GS Allgemeine Musiklehre Kroll Fr 10-12 2 st
MW, MA, MPäd
	
Haus D, Raum 07
P
	
GS Gehörbildung 1 Krall Fr 8-9 1 st
MW, MA, MPäd
	
Haus D, Raum 07
P
	
GS Gehörbildung II Kroll Fr 9-10 1 st
L1, L2, L5
	
Haus D, Raum 07
P
	
GS Satzlehre und Satzanalyse
(Tonsatz 1 - Gruppe A)








GS Satzlehre und Satzanalyse Pickert Di 10-12 2 st
(Tonsatz 1 - Gruppe B)
	




GS Satzlehre und Satzanalyse Pickert Do 8-10 2 st
(Tonsatz II - Gruppe A)
MW, L1, L2, L5
P
		
GS Satzlehre und Satzanalyse Pickert Do 10-12 2 st
(Tonsatz II - Gruppe B)
	
Haus D, Raum 08






















































Raum 019 / 027 / 028
L1, L2, L5
Haus D, Raum 08




















Fortsetzungskurs von WS 2001/02
(in 2 Gruppen, je 1 Stunde)
L1, L2, L5
(Neue Studienordnung Grundschulfach:



































Raum 019 / 028
(Neue Studienordnung Grundschulfach:













Haus D, Raum 019
(Neue Studienordnung Grundschulfach:



























Haus D, Raum 032
L1, L2, L5
(Neue Studienordnung Grundschulfach:






























Haus D, Raum 09
(Neue Studienordnung Grundschulfach:










MA, MPäd, L1, L2, L5
	










Bläsern, Streichern, Schlagzeug und
	
- Fr 13-14 (bis 10.05.)
Gesang
	
Haus D, Raum 019
Klavierkammermusik
MA, MPäd, L1, L2, L5
Probensonntag: 12.05. und 23.06.2002
	
Haus D, Raum 019





1 stWP GS Vocalensemble
WV
	
MA, MPäd, L1, L2, L5
WP GS Camerata der JLU
WV HS
	





























MA, MPäd, L1, L2, L5
Stimmproben ab 19.00 Uhr
	
Haus D, Räume:
07, 08, 09, 019, 026
Gesamtproben ab 18.30 Uhr
	
Alte UB,Bismarckstr.37

































Üben lernen - Üben lehren
	
Haus D, Raum 028














MA, MPäd, L1, L2, L5
	











































Liedgestaltung für fortgeschrittene Sän-
ger/innen
L1, L2, L5
WV GS Propädeutik Klavier: Improvisatorische











Übungen zur Technik des Boogie-Woogie
	
























































.Gesang, Blockflöte, Querflöte, Oboe,
	
Lehrkräfte des
Klarinette, Saxophon, Fagott, Trompete,
	
Instrumental- u.
Horn, Posaune, Violoncello, Kontrabaß,
	
Gesang-
E-Bass, Schlagzeug, Orgel, Akkordeon
	
unterrichts
























Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre
Lehraufgaben, Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 60/61
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GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium
III
	






Lehramt an Grundschulen / Religion als Didaktikfach
L1 V =
	
Lehramt an Grundschulen / Verbundbach
L2 =
	




































Ethik (die Angaben L1-L5, MA beziehen sich auf das Studium der Theologie. Veranstaltungen, die speziell
für das Ethik-Studium vorgesehen sind, werden mit Eth ausgewiesen)
fw =
	







Phil.l = Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Str. 10
Phil.11 = Philosophikum 11, Karl-Glöckner-Str. 21
A, B, C, D, E, F, G, H = Haus A, Haus B, Haus C, Haus D, Haus E, Haus F, Haus G, Haus H







Sandra Kamutzki, 8 99-27104
L1 Wahlfach, L2 und L5
	









Maria-Elisabeth Wischer, 8 99-27170
L2, L3 und Magister
	
Prof. Dr. Linus Hauser, 8. 99-27240
Studienberatung Ethik:
	




Prof. Dr. Peter Moraw,
	
99-28220; Sprechstunde: Di 13-14 Uhr
Weitere Studienberater des Fachgebietes Geschichtswissenschaf-
ten siehe Studienführer Geschichte (erhältlich Dekanat FB 04 und
im Büro für Studienberatung)
Studienberatung Klassische Philologie (Griechisch, Latein) Magister, Griechisch L3, Latein L3:
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Fremdsprachen (F6): Arabistik, Aufbaustudiengang D, Studienelement Arabisch, Türkisch
Prof. Dr. Angelika Hartmann, 8 99-31060
Dr. Mark Kirchner (Kbmm. Vertretung), S 99-31070
Henner Kirchner, M.A. 8 99-31064





Institute für Evangelische und Katholische Theologie
Sprachkurse




Mo — Fr 14-16, 2st.
	
18.02.02
Sem: fw, alle, Eth
	
Phil.l, C, R 25




Mo — Fr 14-16, 2st.
	
11.03.02
Sem. - Ferienkurs -
	








Einführungsvorlesunq: Fritz Di 14-16, 2st.
Sem.
	





Die Geschichte der Prophetie II v. Nordheim ' Fr 10-12, 2st
Sem.
	
fw, alle, Eth Phil.11, H, R 205
ab 1.
	
Einführung in die Psalmen Witte Mo 10-12, 2st.
Sem.
	
fw, alle, Eth Phil.11, H, R 205
ab 2.
	
Proseminar: Einführung in die exegetischen Fritz Mi 8-10, 2st.
Sem.
	




Seminar: Altorientalische Mythen und Epen 1 Fritz Mi 10-12, 2st.
Sem.
	
fw, alle, Eth Phil.11, H, R 210
ab 1.
	
Ubunq: Bibelkunde / Geschichte des AT im Scherließ Do 8-10, 2st.
Sem.
	





ab 1. Einführungsvorlesunq: Prostmeier Mo 14-16, 2st.




Das Johannesevangelium. Analyse und Prostmeier Di 14-16, 2st.
Sem. Erklärung ausgewählter Abschnitte Phil.11, H, R 215
ab 3.
fw, alle, Eth
Die Bedeutung Christi für eine bedrohte Welt— Gebauer Di 12-13.30 u.14.30 —
Sem. Exegese des Kolosserbriefes 16, 14-tgl.
fw, alle, Eth Phil.11, H, R 205
Proseminare:
ab 2. Einführung in die Methoden neutestamentlicher Prostmeier Mo 16-18, 2st.
Sem. Exegese Phil.11, H R 215
ab 2.
fw, alle, Eth
Einführung in die Exegese der synoptischen Müller-Fieberg s. Aushang
Sem. Evangelien Phil.11, H, R 210 .
fw, LID
Seminare:
ab 2. Gleichnisse und Gleichnistheorien Alkier Di 14-15.30, 2st.
Sem. fw Phil.11, H, R 210
ab 3. Amt und Gemeinde im Neuen Testament Gebauer Di 18-20, 2st., 14-tgl.

















Institut für Evangelische Theologie
Historische Theologie
ab 3. Seminar: Philipp Jakob Spener und die Anfän-.








ab 1. Vorlesung: Moderne psychotherapeutische
Sem. Konzeptionen und ihre Bedeutung für die
Seelsorge und die (religiöse) Erziehung
(Die LV findet an der Univ. Frankfurt statt.)
fd, alle




ab 2. Elementare Bibeltexte und ihre religionspäd-
Sem. agogische Erschließung
fd, alle
ab 2. Lebenskunst als Thema der Pädagogik und
Sem. Religionspädagogik
fd, alle
ab 1. Übung zum Proseminar „Einführung in die
Sem. fundamentalen religionspädagogischen Pro-
bleme”
fd, alle
ab i. Übung: zum Proseminar „Einführung in die
Sem. fundamentalen religionspädagogischen Pro-
bleme”
fd, alle









Nachbereitung des Fachpraktikums Evangeli-
sche Religion
fd, L1, L2, L5, L3
Metz Do 16-18, 2st.
Phil.11, H, R 210
11.04.02
Kurz Di 14-16, 2st. 09.04.02
Kurz Mi 8-10, 2st.
Phil.11, B, R 030
10.04.02
Kurz Mi 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 205
10.04.02
Kurz Di 18-20, 2st.
Phil.11, H, R 205
09.04.02
Kamutzki Do 10-12, 2st.
	
.










Phil.11, H, R 209
11.04.02
Kamutzki Do 12-14, 2st.
Phil. II, H, R 210
11.04.02





Institut für Katholische Theologie
Historische Theologie
Vorlesungen:
ab 1. Johannes Hus. Ein europäischer Reformator.
Sem. fw, alle, Eth
ab 1. Einführung in die Geschichte der Alten Kirche
Sem. fw, alle, Eth
ab 2. Seminar: Gottesdienst und Muttersprache. Der
Sem. Weg vom einheitlichen Latein zur Volkssprache
fw, alle, Eth
Systematische Theologie
ab 4. Vorlesunq: Ekklesiologie
Sem. fw, alle, Eth
ab 2. Proseminar: Einführung in die Systematischen
Sem. Theologie
fw, fd, alle, Eth
Seminare:
ab 4. Examenskolloquium
Sem. fw, alle, Eth
ab 3. "Den Glauben verantworten".
Sem. fw, alle, Eth




ab 3. Seminar: Fragen der speziellen Moraltheologie
Sem. fw, alle, Eth
Religionspädagogik und -didaktik
ab 1. Vorlesunq: Religionspädagogische Psychologie
Sem. fd, alle




ab 3. Konfessioneller Religionsunterricht in der
Sem. Diskussion
fd. L2, L3, Eth
ab 3. Methoden des RU
Sem. fd, L1, L2, L5, Eth




ab 2. Hospitation: Grundfragen des Katholischen
Sem. Religionsunterrichts: Planung - Durchführung —
Analyse
fd, LID
ab 2. Grundfragen des Katholischen Religionsunter-
Sem. richts: Planung - Durchführung - Analyse
fd, LID
Grulich Mi 14-16, 2st.
Phil.11, H, R 215
10.04.02
Prostmeier Di 10-12, 2st.
Phil.Il, H, R 215
09.04.02
Grulich Mi 16-18, 2st.
Phil.11, H, R 215
10.04.02
Hauser Mi 8-10, 2st.
Phil.11, H, R 215
10.04.02
Gniosdorsch s. Aushang
Phil.11, H, R 215
s. Aushang
Hauser Mi 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 215
10.04.02
Hauser Do 8-10, 2st.
Phil.11, H, R 215
11.04.02
Werner Di 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 205
09.04.02
Hauser Do 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 215
11.04.02
Bäumer Do 8-10, 2st.
Phil.11, H, R 205
11.04.02
Bäumer Do 10-12,•2st.
Phil.11, H, R 205
11.04.02
Bäumer Mi 14-16, 2st.
Phil.Il, H, R 205
10.04.02
Bäumer Mi 16-18, 2st.






Phil.II, H, R 209
11.04.02
Wischer Do 12-14, 2st.
u. nach Absprache
mit der Schule
Phil.11, H, R 209
11.04.02
N. N. s. Aushang s. Aushang
118
Praktikum:




fd, L1, L2, L3, L5
Nachbereitung des Fachpraktikums in Weckler Mo 16-18, 2st. 08.04.02
Sem. Katholischer Religion
fd, L1, L2, L3, L5



































und Metall. Kleinfunde aus Bein
Archäologische Exkursionen:
HS Archäologische Denkmäler in Norddeutsch-




Vorlesung: Die griechische Plastik Martini Mo 11-13, 2st.
Phil.l, H 5
15.04.02
des 5. Jhs. v. Chr
WP GS/
1-IS
Übung: Schriftzeugnisse in der Archäologie. Brenne Mo 9-11, 2st.
Phil.l,'G, R 338
15.04.02
Mit Einführung in die Epigraphik





Auf den Spuren Herodots. Kunst und Kultur
im nördlichen Schwarzmeergebiet des 5.















WP HS Rom. Nachbereitung der Exkursion vom
April 2002
Martini Mo 14.45-16.15, 2st.
Phil.I, G, R 338
15.04.02
WP HS Das griechische Porträt
Sprachkurse:
Eschbach Do 14-16, 2st.




Neugriechisch II (für Fortgeschr.) v. Moock Mi 16-18, 2st.




Neugriechisch IV (leichte Lektüre und
Perfektion der Grammatik)
v. Moock Mi 14.30-16, 2st.




Lektüreübung: Lektüre und Interpretation v. Moock Mi 18-20, 2st.







Positionen der deutschen Malerei des
16. Jahrhunderts: Dürer — Grünewald —
Baldung Grien — Altdorfer — Holbein





Italienbilder: Italien in der deutschen Kunst
und Kultur des 19. Jahrhunderts





P GS Spätgotische Skulptur: Von Michael Pacher
	
Werner Mi 11-13, 2st. 10.04.02
P GS
bis Tilman Riemenschneider
Raffael als Maler und Architekt
	
Baumgartner
Phil.l, G, R 338
Di 14-16, 2st. 09.04.02
P GS Was ist eigentlich Barock?
	
Lange/Bannasch/
Phil.l, G, R 338
Vorbesprechung Di 18 h 23.04.02
P GS
Böhm
Minimal & Land Art
	
Ruby





WP GS/ Ernst Ludwig Kirchners Graphik im Städel
	
Schütt
Phil.l, G, R 338
Fr 10-12, 14-tgl. 19.04.02
WP
HS








Phil.l, G, R 338
Phil.l, G, R 338 n. VereinbarungÜbung: "Kunstgeschichte und
	
Baumgartner
HS zeitgenössische Kunst" (Ausstellungsprojekt):
7. Erica Pedretti
Hauptseminare:
P HS Die Kunst des Manierismus Werner Do 16-18, 2st. 11.04.02
P HS Die Utopie des "neuen Menschen" Baumgartner/
Phil.l, G, R 338
Vorbesprechung: Mi 14'h 17.04.02
WP HS
in der frühen Sowjetunion
Colloquium für Magistranden und
Heller
Werner





Doktoranden Phil.l, G, R 338
Geschichte
Vorlesungen:
WP GS/ Die Religion der Römer – Mit Koll. Gesche Do 14.00-15.30, 2st. 11.04.02
WP
HS
GS/ Deutsche Geschichte,im europäischen Carl
Phil.l, H 5




Kontext – Das lange 16. Jahrhundert als
Epoche der Frühen Neuzeit 11 (1530-1618)
Die Weltpolitik der USA 1961-2001 Schröder
Phil.l, H 5
Di 10-12, 2st. 09.04.02
WP
HS
GS/ Deutsche Sozialgeschichte im 19. Speitkamp
Phil.l, H 4





Kolloquium zur Vorlesung: Deutsche Speitkamp
Phil.l, H 5




Sozialgeschichte im 19. Jahrhundert
Deutsche Verfassungsgeschichte im Moraw
Phil.l, C, R 113




Mittelalter: Kaiser und Reich
Europa im Aufbruch: Die Zeit der Rösener
Phil.l, H 3





Von Frankfurt nach Wien. Erinnerungs- Heinig
Phil.!, H 3




orte deutscher Geschichte des 15. Jahr-'
hunderts
Das Zartum Moskau (15:17. Jahrh.) Heller
Phil.l, H 3
Di 14-16, 2st. 09.04.02
HS Phil.l, H 5
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Grundseminare: (Zentrale Anmeldung im Sekretariat der Abteilung
Mittelalterliche Geschichte, Phil.l, C, R 238, Frau Klaus)







und Zentraleuropa im 19. Jahrhundert
	
Phil.1, E, R 4

















Phil.l, D, R 314/315
Proseminare: (Für die Proseminare zur mittelalterlichen Geschichte
zentrale Anmeldung im Sekretariat der Abteilung Mittelalterliche Geschichte,
Phil.!, C, R 238, Frau Klaus)







Phil.l, C, R 29







Phil.l, C, R 113

















Phil.l, C, R 29









Phil.l, G, R 233







Darstellung römischer Autoren -
	
Phil.l, G, R 233
Mit Einführung in die Alte Geschichte







Phil.!, D, R 314/315









Phil.l, D, R 314/315









Phil.!, D, R 314/315
Hauptseminare:









Phil.l, C, R 113







Religion als Legitimation und Motivation
	
Phil.l, B, R 33
kriegerischer Gewalt vom 16:18. Jahrh.




Mo 10-12, 2st., 14-tgl.
	
08.04.02
zistik in der Frühen Neuzeit
	
Phil.l, C, R 113
	
s. Aushang









Phil.l, C, R 113







Phil.!, C, R 27

















Phil.!, C, R 29







(1039-1056) und ihr Krise
	
Phil.!, C, R 3







Phil.l, G, R 233
4
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Vorbesprechung: Mi 14 h 17.04.02
Phil.l, G, R 338
WP HS Aktuelle Forschungskontroversen und Carl Di 18-20, 2st. 09.04.02
Methodendiskussionen zur Geschichte
der Frühen Neuzeit
Phil.!, C, R 113
WP HS Oberseminar für Fortgeschrittene, Speitkamp Mi 18-21, 3st. wird durch
Examenskandidaten und Doktoranden Phil.l, C, R 113 Einladung be-
kanntgegeben
WP HS Oberseminar für Examenskandidaten: Schröder Fr 14-18, 4st., 14-tgl. 12.04.02
Quellen zur Zeitgeschichte Phil.l, C, R 113
WV HS Neue Forschungen zur Geschichte des Rösener Mo 18-20, 2st. 22.04.02
Mittelalters Phil.l, C, R 29
WV GS/ Neue Forschungen zur mittelalterlichen Moraw Do 18-20, 2st. 11.04.02
HS und Landesgeschichte Phil.l, C, R 29
WV HS Neue Entwicklungen in der Heller Di 18-20, 2st. 09.04.02
Osteuropaforschung
Übungen:
Phil.l, D, R 209
WV GS/ Von Weber zu Wehler – moderne Klassiker Carl Do 14-16, 2st. 11.04.02
HS zur Methodologie und zum Selbstverständnis
der Geschichtswissenschaft
Phil.l, C, R 113
WV GS/ Deutschland nach dem Dreißigjährigen Menk Mo 18-20, 2st. 08.04.02
HS Krieg Phil.l, C, R 26
WV GS/ Einführung in die Siedlungs- und Martin Fr 11-13, 2st. 12.04.02
HS Sozialgeschichte Hessens (bis 1648) Phil.l, C, R 29
WV GS/ Lektüre ausgewählter Texte zur Rösener Mo 16-18, 2st. 15.04.02
HS Salierzeit Phil.l, C, R 29
WV GS/ Einführung in die hist. Landeskunde Fr 9.30-11, 2st. 12.04.02
HS Tirols (bis 1919) Phil.l, C, R 29
WV GS/ Kommunikationsmedien der europäischen Rüther Do 14-16, 2st. 11.04.02
HS Vormoderne Phil.l, C, R 30
GS/ Rittertum im Mittelalter: Ideal und Naegle Do 14-16, 2st. 11.04.02
HS Wirklichkeit Phil.l, C, R 26
WV GS/ Mittellateinischer Lektürekurs: Urkunden Kaminsky Mo 14-16, 2st. 08.04.02
HS des 13./14. Jh. aus Mittelhessen Phil.l, C, R 26
WV GS/ Textinterpretationen zu Thietmar von Kaminsky Di 10-12, 2st. 09.04.02
HS Merseburg, Chronik Phil.l, C, R 30
WV GS/ Einführung in die lateinische Kaminsky Di 14-16, 2st. 09.04.02
HS Paläographie des Mittelalters Phil.l, C, R 30
WV GS Die Zisterzienser im hochmittelalterlichen Kersken Mo 10-12, 2st. 08.04.02
Landesausbau östlich der Elbe Phil.I, C, R 29
WV GS/ Orientalische Quellen zur Geschichte Göckenjan Mo 18-20, 2st. 08.04.02
HS Osteuropas und Zentralasiens im
Mittelalter
Phil.l, D, R 314/315
WV GS/ Althistorisches Literatur-Kolloquium Gesche Do 16.00-17.30, 2st. 11.04.02
HS Phil.l, G, R 233
WV GS/ Herzog, König, Heiliger. Das Königtum Suchan/Krieb Do 10-12, 2st. 11.04.02
HS Heinrichs II. in seiner Zeit Phil.l, C, R 30
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WV GS/ Texte der Langobarden (Paulus Diaconus,
	
Zielinski
HS Leges Langobardorum, Urkunden)
Sprachkurse:











Phil.l, C, R 27
























GS Grundseminar: Fachjournalismus und Quandt /



















GS Proseminar A: Inszenierung und Media- Kowski




GS Proseminar B: Fachjournalistischer Um- Schulze




HS Proseminar B: Komplexe Sachverhalte Trankovits










HS Hauptseminar: Geschichtskultur und
Geschichtspolitik als Themen
Historischen Lernens (L2, L3, L5)
WP HS Oberseminar: Didaktik und Methodik
	
Bergmann
des Geschichtsunterrichts (L2, L3, L5)
P GS/ Proseminar B: Nachbereitung des Bergmann
HS Blockpraktikums




GS Proseminar B: Von der Römerzeit bis Blöing
zum Westfälischen Frieden: Historische












Phil.l, E, R 103b
Di 8.30-11, 3st., 14-tgl.
	
16.04.02
Phil.l, E, R 103b
Di 8.30-11, 3st., 14-tgl.
	
16.04.02




































GS Proseminar B: Methodik des
	
Krautheim, J.
Geschichtsunterrichts (L2, L3, L5)
P
	
GS Proseminar B: Methodik des Krautheim, U.
Geschichtsunterrichts (L2, L3, L5)
P
	
GS Projektseminar: Lernwerkstatt Rohrbach
„Nationalsozialismus/Holocaust” im frühen
Historischen Lernen (Klasse 4 bis 7)
(L1, L2, L5 sowie für Interessierte aus
Studienseminaren und Schulen)








WP GS/ Geschichte der Philosophie (Mittelalter):
	
Meinhardt
HS Metaphysik ohne dogmatischen Schlummer:
Nikolaus von Kues















Spätschriften des Nikolaus von Kues
WP GS/ Geschichte der Philosophie/
HS Theoretische Philosophie: ,





. Mo 18-20, 2st.
	
15.04.02








Phil.l, E, R 103b
Z.n.V.
















Phil.l, C, R 27




Phil.l, C, R 205
Sa 16.30-19
vierwöchentlich
auch in den Semesterferien
Fr 16.30-19
vierwöchentlich
auch in den Semesterferien






















Vorlesung: Einführung in die griechische Landfester Di 8.30-10, 2st.
Phil.l, G, R 25
09.04.02
Komödie und ihre Rezeption in der Neuzeit
WP GS/
HS
Seminar: Der griechische Roman Kuhn-Chen Do10-12, 2st.




Lektüre: Aristoteles, Poetik und Horaz, Ars Landfester Mo 10-12, 2st.














Phil.l, D, R 105












Phil.!, G, R 25





Phil.l, D, R 105
WP GS
	





Phil.!, C, R 25









Phil.!, C, R 25







Phil.!, C, R 25
W
	
GS Lektüre zu den Lateinischen Sprachübungen Hübner Mi 14-15.30, 2st.
Phil.!, C, R 25
W
	







Kampanien im Spiegel antiker Texte
	
Phil.!, C, R 25
P
	
GS Lateinische Sprachübungen II Hübner Do 14-15.30, 2st.
Phil.!, C, R 25
P
	









Phil.!, C, R 25













Phil.!, C, R 25










3. Übungen zum Graecum und Latinum
Hübner
	
Di, Mi, Do 7.30-9, 6st.
	
09.04.02










Di, Do 8-10, Ost.
	
09.04.02
Phil.!, G, R 26
Schmidt
	
Mo, Do 16-18, 4st.
	
08.04.02
Phil.!, E, R 04
Fuchs
	
Mo, Mi 18-20, 4st.
	
08.04.02
Phil.!, G, R 26
Ungefehr-Kortus
	
Di, Do 8-9.30, 4st.
	
09.04.02


























GS/ Muslimische Gesellschaften im Hartmann Do 16-18, 2st. 11.04.02
HS 20. u. 21. Jahrhundert Phil.l, A, H 4
P GS/
(A, 1, StA, StT, D ab 1. Sem.)
Das Türkische und sein Umfeld in M. Kirchner Di 14-16, 2st. 09.04.02
HS Geschichte und Gegenwart Phil.l, C, R 26
P HS
(1, T, StT, D ab 1. Sem. )
Hauptseminar: "Das Buch der Religionen Hartmann Do 10-12, 2st. 11.04.02
und Sekten" as-Sahrastani Kitab Phil.l, E, R 4
al-Milal wan-nihak
(A, 1 ab 5. Sem.)
Proseminare:
P GS Muslimische Geschichtsschreiber Hartmann Di 14-16, 2st. 09.04.02
und Biographen Phil.l, C, R 27
P GS
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
Orient und Okzident in der türkischen M. Kirchner Do 14-16, 2st. 11.04.02
Literatur des 20. Jahrhunderts Kleinasien Phit.l, E, R 5
(1, T, StT, D ab 3. Sem.)
Übungen:,	-
P GS Arabische Grammatik 11 H. Kirchner Mo 14-16, 2st. 08.04.02
(A, 1, StA, D ab 1. Sem. T Wahlpflicht GS) Phil.l, F, R 6
P GS Aktuelle Diskurse in der Islamwissenschaft H. Kirchner Di. 14-16, 2st. 09.04.02
HS (A, 1, StA, D, ab 3. Sem.) Phil.l, C, R 25
P GS/ Internet — Fluch oder Segen? H, Kirchner Mo 10-12, 2st. 08.04.02
HS - Die inner-arabische Diskussion Phil. 1, E, R 5
P GS
(A, 1, StA, D, ab 3. Sem.)
Lese- und Schreibübungen II Khaskhoussi Do 12-14, 2st. 11.04.02
P GS
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
Konversationsübungen für Fortgeschr. Khaskhoussi
Phil.l, F, R 7
Do 14-16, 2st. 11.04.02
P GS
(A, 1, StA, D'ab 1. Sem.)
Rhetorik für Fortgeschrittene Khaskhoussi
Phil.l, s. Aushang
Mi 12-14, 2st. 10.04.02
P HS
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
Übungen zur arabischen Grammatik II Khaskhoussi
Phil.l, F, R 7
Do 14-16, 2st. 11.04.02
P GS
mit Hörverständnisübungen
(A, 1, StA, D ab 5. Sem.)
Arabische Lyrik Hamoudi
Phil.l, B, R 31
Mi 8-10, 2st. 10.04.02
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.) Phil.l, F, R 7
P GS Diskussionen der Globalisierung in der Damir-Geilsdorf Do 18-20, 2st. 11.04.02
arabischen Welt Phil.l, F, R 7
P GS
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
Persische Grammatik 1 Hartmann Mi 10-12, 2st. 10.04.02
P GS
(1, T ab 2. Sem.)
Übungen zur persischen Grammatik 1 Giahi
Phil.11, A, R 118
Fr 12-14, 2st. 13.04.02
P GS/
(1, T ab 2. Sem.)
Leichte persische Konversation Giahi
Phil.l, E, R 5




(1, T ab 3. Sem.)
Moderne iranische Literatur Giahi
Phil.l, E, R 5




(1, T ab 3. Sem.)
Landeskunde Iran Giahi
Phil.l, E, R 5
Fr 10-12, 2st. 13.04.02
HS (1 ab 4. Sem.) Phil.l, C, R 30
126
P		
GS Türkische Grammatik II M. Kirchner Do 12-14, 2st. 11.04.02
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
Phil.l, E, R 5
P GS/ Einführung in das Tartarische M. Kirchner Di 12-14, 2st. 09.04.02
HS
	
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	










(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
Phil.I, E, R 4
P
	
GS Konversation zur türkischen Grammatik II Rolffs Mo 10-11, 1 st. 08.04.02
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
Phil.l, R: s. Aushang
P
		
GS Übungen zur türkischen Grammatik II Rolffs Di. 16-18, 2st. 09.04.02
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
Phil.l, C, R 30
P
		
GS Konversation für Fortgeschrittene Rolffs Di 9-10, 1 st. 09.04.02
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
Phil.l, E, R 5
P
		
GS Die türkische Syntax unter dem Aspekt Rolffs Do 10-12, 2st. 11.04.02
der Valenztheorie
	
Phil.l, E, R 5
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
P
	





Phil.I, E, R 5
(1, StT, T, D ab 4. Sem.)
P GS/ Muttersprachlicher Unterricht Türkisch Aytemiz n. V., 2st. n.V.
HS (Sek.l) an deutschen Schulen unter
fachdidaktischem Aspekt
(StT, T, D. ab 3. Sem.)
P
		




(1, StT, T, D ab 3. Sem.)
Rechtshistorische Veranstaltungen: siehe Aushang im Fachbereich 01 - Rechtswissenschaften
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Heferat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche "
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 60/61
4
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Fachbereich 05 - Sprache, Literatur, Kultur
Verbindlichkeit:




E = Einführungsseminar, G = Grundseminar, H = Hauptseminar, K = Kolloqium, 0 = Oberseminar, PS = Proseminar,




GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium
IV
	
Veranstaltungsbezeichnung mit Angabe des Studiengangs:
L1 = Lehramt an Grundschulen
L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen
NFr = Neuere Fremdsprachen
MA/Prom = Magister/Promotion
Komp = Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft
ASCL = Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik
DaF = Deutsch als Fremdsprache




A 014, Audimax, Haus A 014, Phil II
	
C 112, Seminarraum, Haus C 112, Phil II
A 025, Hörsaal, Haus A 025, Phil II
	
C 210 Phil 1, Seminarraum, Haus C 210
A 033, Computerlabor, Haus A 033, Phil II
	
C 210 Phil II, Seminar- und Übungsraum, Haus C 210
A 1, Hörsaal, Haus A 1, Phil 1
	
C 212, Seminarraum, Haus C 212, Phil II
A 109, Hörsaal, Haus A 109, Phil II
	
C 25, Seminarraum, Haus C 25, Phil 1
A 110, Hörsaal, Haus A 110, Phil II
	
C 26, Seminarraum, Haus C 26, Phil 1
A 117, Seminarraum, Haus A 117, Phil II
	
C 27, Seminarraum, Haus C 27, Phil 1
A 2, Hörsaal, Haus A 2, Phil 1
	
C 29, Seminarraum, Haus C 29, Phil 1
A 3, Hörsaal, Haus A 3, Phil 1
	
C 3, Seminarraum, Haus C 3, Phil 1
A 4, Hörsaal, Haus A 4, Phil 1
	
C 30, Seminarraum, Haus C 30, Phil 1
A 5, Hörsaal, Haus A 5, Phil 1
	
CLUB, Computerlesesaal 18a, UB
B 018, Seminarraum, Haus B 018, Phil 11
	
D 019, Musiksaal mit Orgel, Haus D 019, Phil II
B 030, Hörsaal, Haus B 030, Phil 11
	
D 07, Seminarraum, Haus D 07, Phil II
B 05, Medienraum, Haus B 05, Phil 11
	
D 412, Seminarraum, Haus D 412, Phil. 1
B 101, Seminarraum, Haus B 101, Phil II
	
E 002, Seminarraum, Haus E 002, Phil II
B 106, Seminarraum, Haus B 106, Phil 1
	
E 07, Besprechungszimmer, Haus E 07, Phil II
B 109 Phil I, Besprechungszimmer, Haus B 109, Phil 1
	
E 101, Seminarraum, Haus E 101, Phil II
B 109, Phil II, Seminarraum, Haus B 109, Phil II
	
E 104, Seminarraum, Haus E 104, Phil 11
B 114, Seminar- und Übungsraum, Haus 6114, Phil II
	
E 106, Seminarraum, Haus E 106, Phil II
B 116, Seminarraum, Haus B 116, Phil II
	
E 112, Seminarraum, Haus E 112, Phil II
B 128, Seminarraum, Haus B 128, Phil 1
	
E 119, Seminarraum, Haus E 119, Phil 11
B 203, Seminar- und Übungsraum, Haus B 203, Phil II
	
E 121, Seminarraum, Haus E 121, Phil II
B 209, Seminarraum, Haus B 209, Phil II
	
E 201b, Seminarraum, Haus E 201b, Phil II
B 210, Seminarraum, Haus B 210, Phil 1
	
E 207, Seminarraum, Haus E 207, Phil II
B 212, Besprechungszimmer, Haus B 212, Phil 1
	
E 4, Seminarraum, Haus E 4, Phil 1
B 221, Seminarraum, Haus B 221, Phil II
	
E 5, Seminarraum, Haus E 5, Phil 1
B 24, Seminarraum, Haus B 24, Phil 1
	
E 6, Seminarraum, Haus E 6, Phil 1
B 25, Schuldruckerei, Haus B 25, Phil 1
	
F 5, Seminarraum, Haus F 5, Phil 1
B 26, Computerraum, Haus B 26, Phil 1
	
F 7, Seminarraum, Haus F 7, Phil 1
B 26, Seminarraum, Haus B 26, Phil 11
	
G 01, Seminar- und Übungsraum, Haus G 01, Phil II
B 31, Seminarraum, Haus B 31, Phil 1
	
G 04, Seminar- und Übungsraum, Haus G 04, Phil II
B 33, Seminarraum, Haus B 33, Phil 1
	
G 110a, Seminar- und Übungsraum, Haus G 110a, Phil II
B 409, Seminarraum, Haus B 409, Phil 1
	
G 119, Seminarraum, Haus G 119, Phil 11
B 410, Seminarraum, Haus B 410, Phil 1
	
G 26, Seminarraum, Haus G 26, Phil 1
6 428, Seminarraum, Haus B 428, Phil 1
	
n.b., noch nicht bekannt
B 440, Seminarraum, Haus B 440, Phil 1
	
s. Aushang d. Inst., siehe Aushang des Instituts
B 9, Seminarraum, Haus B 9, Phil 1
	
s.b.A., siehe besonderen Aushang
C 001, Seminarraum, Haus C 001, Phil II
	
SL G 110e, Sprachlabor (SL), Haus G 110e, Phil II
C 028, Hörsaal, Haus C 028, Phil II
	
SL B 5, Sprachlabor (SL), Haus B 5, Phil 1
C 105, Seminarraum, Haus C 105, Phil II
1'28
Studienberaterinnen und Studienberater des Fachbereichs:
Germanistik
	
/Philosophikum 1, Haus B, D und G/Otto-Behaghel-Straße 10
Allgemeine Studienberatung Germanistik:




L1: WS 2001/2002 Dr. Karl W. Bauer, Zi. 215, Haus B, 2. 99-29105
L2: WS 2001/2002 Prof. Dr. Carsten Gansel, Zi. 208, Haus B, S 99-29145
L3: Prof. Dr. Hans Ramge, Zi. 107, Haus B,
	
99-29040
L5: Prof. Dr. Carsten Gansel, Zi. 208, Haus B, 2 99-29145
Magister allgemein:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B,
	
99-29070




Stephanie Waldow, Zi. 37, Haus G, S 99-31083
Magister Nebenfach „Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik”:
Prof. Dr, Henning Lobin, Zi. 407, Haus D, S 99-29050; Georg Rehm M.A., Zi 409, Haus D,
	
99-29052
Aufbaustudiengang Deutsch als Fremdsprache, Magister Nebenfach
Deutsch als Fremdsprache und Nebenfach Deutsch als Fremdsprache für Diplomsprachenlehrer
Prof. Dr. Dietmar Rösler, Zi. 205, Haus B,
	
99-29125
Diplomstudiengang „Drama Theater Medien”:
Prof. Dr. Erwin Leibfried, Zi. 138, Haus B,2 99-29073
Studienelement „Deutsche Philologie”:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B, 5? 99-29070
Christiane Holm, Zi. 156, Haus B, ä 99-29077
Studienelement „Text- und Medien Germanistik”:
Prof. Dr. Wolfgang Gast, Zi. 209, Haus B, 'rZ 99-29115
Studienelement „Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft”:
Stephanie Waldow, Zi. 37, Haus G,
	
99-31083
Studienelement „Deutsch” im Rahmen des Aufbaustudiengangs „Deutsch als Fremdsprache”:
Prof. Dr. Dietmar Rösler, Zi. 205, Haus B,
	
99-29125
Diplomstudiengang „Erziehungswissenschaft”, Nebenfach Germanistik:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B,
	
99-29070
Christiane Holm, Zi. 156, Haus B, S 99-29077
Studienberatung für ausländische Studierende:
Sascha Feuchert, Zi. 155, Haus B, ii'o 99-29093
Anglistik
	
IPhilosophikum 1, Haus BIOtto-Behaghel-Straße 10
Magister, L3 Englisch:
Maren Bonacker, Zi. 333, 2 99-30032; Carmen Böckel, Zi, 404, d 99-30152; Simone Müller, Zi. 404, S 99-30152;
Dr. Klaus Schwank, Zi. 328, ei 99-30098, Carola Surkarnp, Zi. 304, 2 99-30095;
Dr. Eckart Voigts-Virchow, Zi. 377,
	
99-30033
Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen” Englisch:
Dr. Gordon Collier (Auslandssemester), Zi. 328, 2 99-30092; Dr. Matthias Hutz, Zi. 414, a 99-30067;
Klaudia Seibel, Zi. 304, ä 99-30095; Thomas Wagner, Zi. 411, d' 99-30066; Ingmarie Warnke, Zi. 342, ' 99-30122;
Alexander Weber, Zi. 333,
	
99-30032; Dr. Franz Wieselhuber, Zi. 332, ai' 99-30093
Englisch als Didaktik und Wahlfach (L1, L2, L 3, L5):
Prof. Dr. Lothar Bredella, Zi. 431, S 99-30300/30301, Dr. Maike Grau, Z. 437; 2 99-30332









lPhilosophikum II, Haus G/Karl-Glöckner-Straße 21
Romanische Philologie Magister:
Dr. Livia Gaudino Fallegger, Zi. 206, S' 99-31133
L3 Französisch:
Kirsten Dickhaut, Zi. 210, 12 99-31115
Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen”
Französisch: Dr. Gabriele Vickermann, Zi. 208, S 99-31114
Italienisch: Silke Moehrke, Zi. 208, S 99-31114
Spanisch und Portugiesisch: Dr. Herbert Fritz, Zi. 02a, i' 99-31153
L1, L2, L3 Französisch, Magisternebenfach Didaktik sowie Didaktik der Romanischen Sprachen und Literaturen im
Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen”:
Dr. Ulrike Senger, Zi. 115, 5i 99-31306; Claus Steiger, Zi. 115, ^m 99-31306
Slavistik ,
	
lPhilosophikum II, Haus G/Karl-Glöckner-Straße 21
L 2, L 3 Russisch, Slavische Philologie Magister und Diplomstudiengang ,Neuere Fremdsprachen":
Haupt- und Nebenfach Russistik, Aufbaustudiengang DaF, Studienelemente Kroatisch/Serbisch, Russisch, Polnisch,
Baustein in DTM:
Dr. Johann Biedermann, Zi. 102, 2 99-31185
Angewandte Theaterwissenschaft
	
lPhilosophikum 11, Haus AlKarl-Glöckner-Straße 21
Diplomstudiengang „Drama, Theater, Medien”:
Prof. Dr. Helga Finter, Zi. 119, a 99-31220; Prof. Heiner Goebbels, Zi. 115, `r' 99-31230
Dr. Gerald Siegmund, Zi. 113, S 99-31223; Petra Bolte, Zi. 121, d 99-31222
Veranstaltungen des Faches Philosophie siehe unter Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft
tafeln- und Griechischkurse siehe Fachbereich 04 Geschichts- und Kulturwissenschaften
Germanistik
Institut für deutsche Sprache und mittelalterliche Literatur ,
Deutsche Sprache
E V GS Einführung in die Sprachwissenschaft Fritz Di 14.00 - 16.00
(MA,L3) A 4
WP V GS Deutsche Sprache in Zeit und Raum 11: Ramge Mi 10.00 - 12.00
vom 17. Jahrhundert bis zur Gegenwart
(HaF,Gasth.,Alle)
A 4
P E GS Einführung in die Sprachwissenschaft '
	
Fritz Di 10.00 - 12.00
(MA,L3,D DaF) B 106
P E GS Einführung in die Sprachwissenschaft Wachtel Di 8.00 - 10.00
(L3,MA,D DaF) B 106
Di 10.00 - 12.00
B 24
P E GS Einführung in die Sprachwissenschaft Ivkovic Di 12.00 - 14.00
(D DaF,MA,L3) B 31




WP PS GS Geschichte des Wahlplakats Ramge Do 10.00 - 12.00
(Alle) B 106
WP PS GS Grundlagen, der deutschen Grammatik Lüsing Do 10.00 - 12.00
(MA,Alle L) B 33
130












































Blockseminar: 3., 4., 5. April 02 von 9 - 13
	
Fr 9.00 - 13.00











































































































































WP V GS/ Deutsche Lyrik des Mittelalters Ehrismann Mo 8.30 - 10.00
HS (Prom.,MA,Gasth.,Alle L) A 3
WP PS GS Einführung in die mittelhochdeutsche Martin Mo.14.00 - 16.00
Sprache und Literatur: Höfisches Leben
(Prom.,MA,L3,L2,L1)
F 5
WP PS GS Frühe Minnelyrik Ehrismann Do 12.00 - 14.00
(Prom.,MA,Alle L) B 106
WP H HS Der "Tristan" Gottfrieds von Straßburg Ehrismann Mo 12.00 - 14.00
(Prom.,MA,L3) B 106
WV 0 GS/ Lektüre eines mittelhochdeutschen Ehrismann Mo 14.00 - 16.00




WP V GS Deutsche Sprache in Zeit und Raum II: Ramge Mi 10.00 - 12.00
vom 17. Jahrhundert bis zur Gegenwart
(HaF)
A4
W V GS/ Poetikvorlesung Peter Mo 16.00 -18.00
HS (HaF) Kurzeck A 2
WP H HS Sprache im Nationalsozialismus Riecke Do 14.00 -16.00 .
(HaF) B 106
W SK GS/ Niederländisch für Anfänger Laucht van Fr 8.00 - 10.00
HS (HaF) den Born B 33
W SK GS/ Niederländisch für Fortgeschrittene Laucht van Fr 10.00 - 12.00
HS (HaF) den Born B 33
W SK GS/ Schwedisch für Anfänger Kaffs-Fiedler Mo 14.00 - 16.00
HS (HaF) SL B 5
W SK GS/ Schwedisch für Fortgeschrittene Kaffs-Fiedler Mo 16.00 - 18.00
HS (HaF) SL B 5
W SK GS/ Schwedisch Konversationskurs Kaffs-Fiedler Mo 18.00 - 19.00
HS (HaF) B 24
W SK GS/ Ungarisch für Anfänger Karl Di 18.30 - 20.00
HS (HaF) C 26
SK GS/ Ungarisch für Fortgeschrittene Karl Di 17.00 - 18.30
HS (HaF) 0 26
Institut für Neuere deutsche Literatur
Neuere deutsche Literatur
WP V GS/ Die Dramen G. E. Lessings Vollhardt Mi 12.00 - 14.00
HS (D DTM,D DaF,Prom.,MA,Alle L) A 2
WP V GS/ Epochenzyklus VIII: Klassische Moderne Kimmich Di 16.00 - 18.00 16.04.02
HS (Alle) A 1
WP V GS/ Hauptwerke der deutschen Literatur vom Kurz Do 16.00 - 18.00






















Do 14.00 - 16.00
	
18.04.02


































GS Aspekte der gender-Debatte (am Beispiel Lui4
	
Do 10.00 - 12.00





























GS Der Künstler in der Literatur 11(1890-1960) Soboth
	




11 Uhr c.t., B 154 Termine: 06.07., 13.07.,
	
Inst.
20.07.2002, 9 Uhr c.t.
(D DTM,D DaF,Alle L,Prom.,MA)
WP PS
	
















































Di 14.00 - 1600











Di 14.00 - 16.00















































WP PS GS Rolf Dieter Brinkmann
(Prom.,MA,Alle L)
WP PS GS Schillers Dramen
(MA,AlIe L,D DTM,D DaF,Prom.)
WP PS GS Verfahren der Textanalyse
Blockseminar
(D DTM,D DaF,Komp.,L3,MA)
WP PS GS Was ist eigentlich Barock?
Blockseminar, Vorbesprechung: 23.04.2002,








HS Clemens Brentano - eine poetische
Existenz der Romantik
(D DaF,D DTM,Prom.,Komp.,MA,L3)
WP H HS Der Aufstand der Dinge: Dinge in der














HS Ein neues "Fräuleinwunder"? Aktuelle
deutsche Literatur von Schriftstellerinnen
(Alle L,Prom.,D DaF,D DTM,MA)
WP H
	









































































































































































n.b. - s. Aushang










Teilnahmebeschränkung je Übung: 20. Bitte tragen Sie sich ab dem 29.01.2002 in Raum C42 in die Teilnahmelisten ein.
P
		




















n.b. - s. Aushang
HS Sprechübungen für Lehramtsstudierende
	
d. Inst.
Blockseminar: Fr. 07.06. 12-18 Uhr,
Sa. 08.06. 11-18 Uhr, Fr. 21.06. 12-18 Uhr,

























Ü GS/ Übungen zum ökonomischen Sehr Mi 8.30 - 10.00






Institut für Didaktik der deutschen Sprache und Literatur
Sprache/Sprachdidaktik
P E GS Beschreiben - Erklären - Anleiten: Feilke Di 8.30 - 10.00
Linguistische und didaktische B 9
Perspektiven
(L2,L1)
WP PS GS "Vom Erstschreiben zur Berndt Di 16.00 - 18.00 16.04.02'
Schreibkonferenz" B 24
(L5,L1)
WP PS GS "Vom Erstschreiben zur Berndt Mo 18.00 - 20.00 15.04.02
Schreibkonferenz" B 210
(L1,L5)
WP PS GS Das erste Schuljahr: Kluge Mo 14.30- 16.00 15.04.02
sprachwissenschaftlich. - B 33
Schriftspracherwerb in Theorie und
Praxis.
Dieses Seminar wird angeboten in
Verbindung mit einer Übung zur "Einführung
in die Praxis der Schuldruckerei". Die




WP PS GS Erzählen im Deutschunterricht Bauer Mi 8.00 - 10.00
(L5,L2,L1) B9
WP PS GS Grammatik im Unterricht Fritz Mi 10.00 - 12.00
(L5,L3,L2) C 26
WP PS GS Theorie und Praxis des N.N. Ni 8.00 - 10.00
wissenschaftlichen Schreibens B 210
WP PS GS
(Alle)
Zur Sprache der Werbung N.N. Mo 16.00 -
(L2,L3,L1) 18.00 C 27
WP H HS Projektseminar: Fachtexterwerb - Feilke Mo 14.00 -
Wissenschaftliches Schreiben 16.00 C 27
W H HS
(MA,L3,Prom.)
Rechtschreiben erforschen Feilke Mo 8.30 - 10.00
(L5,L2,L1) B 210
WP 0 HS Examenskolloquium - Neue Konzepte Gast ' Di 8.30 - 10.00
der Medienpädagogik B 210
WP 0 HS
(Alle L,Prom.,MA)
Kolloquium für Examenskandidatinnen Kluge Di 16.00 -18.00 15.04.02
(L5,L1) B 31 14-täglich
Mo 18.00 - 20.00
WP 0 HS Linguistisches und sprachdidaktisches Feilke
n.b.
Mi 10.00 - 12.00












P E GS Einführung in das Studiengebiet Wetzel Di 10.00 - 12.00
Literaturwissenschaf[/Literaturdidaktik C 3
(L3,L2,L1,L5)
P E GS Einführung in die Deutschdidaktik Bauer Di 10.00 - 12.00
(+ Tutorium) C 27
(L1)




WP PS GS Alice, Trotzkopf Jim Knopf, Harry Potter - Gansel Mi 8.00 -10.00
Helden in Kinder- und Jugendliteratur 1-
Medien und ihre Geschichte(n) (Teil II)
(D DaF,Alle L,Prom.,MA)
B 128
WP PS GS Schulische Kanonliteraturverfilmt: Werke Gast ' Mi 10.00 - 12.00
Thomas, Heinrichs und Klaus Manns
(D DaF,Prom.,MA,Alle L)
B 210




P H HS Englische und deutsche Balladen Horstmann, Mo 10.00 - 12.00
(D DaF,Prom.,MA,Alle L) Karthaus G 25








W H HS Schauplatz "Schule" in deutschen Gansel, Di 16.00 - 18.00





WV H HS "Vergiss die Kindheit nicht" Gansel n.b. - s. Aushang
- Erzählen über Kindheit und Jugend in




Kompaktseminar - siehe Aushang -
(Alle)
d. Inst.
WV H HS Das vielsprachige Klassenzimmer
	
. Ehlers Di 16.00 - 18.00
(D DaF,Prom.,MA,Alle L) B 33





0 HS Examenskolloquium Ehlers Mi 10.00 - 12.00
(D DaF,Prom.,Alle L,MA) B 33
WP 0 HS Examenskolloquium Gansel Di 18.00 - 20.00
(D DaF,Prom.,MA,AIle L) B 210
WV 0 HS Magister- und Doktoranden-Themen
Die Veranstaltung findet in Raum B 142 statt
(Büro Prof. Arendt)
(Prom.,MA)





PS GS Alice, Trotzkopf, Jim Knopf, Harry Potter - Gansel Mi 8.00 - 10.00
Helden in Kinder- und Jugendliteratur/-
medien und ihre Geschichte(n) (Teil II)
(Alle L,D DaF,Prom.,MA)
B 128
WP PS GS Schulische Kanonliteraturverfilmt: Gast Mi 10.00 - 12.00















n.b. - s. Aushang
d. Inst.
WP H HS Schauplatz "Schule" in deutschen Gansel, zus. ' Di 16.00 - 18.00
WV H HS
Literatur/-medien und ihre Rezeption
(Prom.,MA,Alle L)
"Vergiss die Kindheit nicht" - Erzählen












n.b. - s. Aushang
d. Inst.












P PR HS Praktikumsvorbereitende Veranstaltung
z. T. als Blockseminar




P PR HS Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Fritz Mi 8.00 - 10.00 17.04.02
(L5,L2,L1) C 30




Zuordnung der Veranstaltungen zu den Studieninhalten:
a) Psycholinguistik des Fremdsprachenlernens, b) Methodik und Didaktik der Sprachvermittlung, c) Landeskunde- und
Literaturvermittlung, d) Lehrmaterialanalyse und Mediendidaktik. Bei einigen Veranstaltungen sind je nach gewähltem
Arbeitsschwerpunkt mehrere Zurodnungen möglich.
WP PS GS, Zum Einsatz literarischer Darstellungen Wuerffel Mi 12.00 - 14.00




WP PS AS Chats im DaF-Unterricht (d) Platten Do 10.00 - 12.00
(D DaF,MA) B 26 5
WP PS, AS Der Umgang mit nationalen Stereotypen Rösler Mo 10.00 - 12.00
H im DaF-Unterricht (b oder c)
(MA,D DaF)
B 210
WP PS, AS Deutsches Kabarett als landeskundlicher Rösler Di 14.00 - 16.00
H Gegenstand und Fertigkeiten









WP PS, AS Lehrmaterialanalyse (d) Rösler Di 10.00 - 12.00
H (D DaF,MA) B 26'
WV H AS Das vielsprachige Klassenzimmer (a) Ehlers Di 16.00 - 18.00
(D DaF,Prom.,MA,AlIe L) B 33
P 0 HS Examenskolloquium Ehlers Mi 10.00 - 12.00
(Prom.,MA,Alle L,D DaF) B 33
WP 0, AS Examenskolloquium Rösler Mo 14.00 - 16.00




















Vergleichende Literatur- und Kulturgeschichte
WP V GS/ Bild und Film' Seel Do 12.00 - 14.00
HS (Komp.) s. Aushang d. Inst.
WP V GS/ Die Literatur der spanischen Romantik Floeck Di 14.00 - 16.00
HS (Komp.) s. Aushang d. Inst.
WP V GS/ Die Musik im Mittelalter und in der Andraschke Mi 8.30 - 10.00
HS Renaissance
(Komp.)
s. Aushang d. Inst.
WP V GS/ Einführung in die griechische Komödie Landfester Di 8.30 - 10.00 09.04.02




WP V GS/ Epochenzyklus VIII: Klassische Moderne Kimmich Di 16.00 - 18.00 16.04.02
HS (Komp.) A 1
WP V GS/ Geschichten des Jazz (2). Vom Bebop bis Jost Do 16.00 - 18.00
HS zum Free Jazz
(Komp.)
s. Aushang d. Inst.
WP V GS/ Italienbilder. Italien in der deutschen Baumgartner Do 10.00 - 12.00 11.04.02
HS Kunst des 19. Jahrhunderts
(Komp.)
A 5
WP V ' GS/ Musikerinnen im Jazz und in populärer Beck Do 10.00 - 12.00
HS Musik
(Komp.)
s. Aushang cl. Inst.
WP V GS/ Parnas dybom - mit gespitzter Feder: Giesemann Mi 10.00 - 12.00




WP PS GS E.T.A. Hoffmann Oesterle Mo 14.00 -1.6.00 15.04.02
(Komp.) G 25
WP PS GS/ Aspekte der gender-Debatte (am Beispiel Lule Do 10.00
	
12.00 11.04.02




WP PS GS/ Das Musiktheater der 1920er Jahre und Andraschke Mi 10.00 - 12.00
HS sein Umfeld
(Komp.)
s. Aushang d. Inst.
WP PS GS/ Der Briefroman im 18. Jahrhundert Stiening Mi 10.00 - 12.00 16.04.02
HS (Komp.) B 24
WP PS GS/ Die "goldenen" Zwanziger? Naschert Di 12.00 - 14.00 16.04.02




WP PS GS/ Flamenco: Geschichte, Texte und Jost, Fritz Di 10.00 - 12.30
HS musikalische Gestaltungsmittel
(Komp.)
s. Aushang d. Inst.
WP PS GS/ Hinrichtungsgeschichten Borgards Di 14.00 - 16.00
HS (Komp.) B31
WP PS GS/ Medientheorie der 20er Jahre Kimmich Di 12.00 - 14.00 16.04.02
HS (Komp.) G25
WP H HS Der Aufstand der Dinge: Dinge in der Kimmich Mi 10.00 - 12.00 17.04.02
Literatur und im Film der 20er Jahre
(Komp.)
G 26
WP H HS Die Kunst des Manierismus Werner Do 16.00 - 18.00 11.04.02
(Komp.) G 338
WP H HS Englische und deutsche Balladen Karthaus, Mo 10.00 - 12.00
(Komp.) Horstmann G 25
WP H HS Fictions of Migration: Zeitgenössische Nünning Di 10.00 - 12.00 09.04.02
interkulturelle Romane in den
englischsprachigen Literaturen
(Komp.)
s. Aushang d. Inst.









Mo 16.00 - 20.00
	
08.04.02






14 tägig Vorbesprechung: 11.02.2002; 16:15













s. Aushang d. Inst.
















Literatur und Medizin im 19. Jahrhundert
(Komp.)
WP PS GS E.T.A. Hoffmann
(Komp.)
WP PS GS/ Aspekte der gender-Debatte (am Beispiel









WP PS GS/ Die "goldenen" Zwanziger?
	
Naschert
HS Kulturgeschichtliche Annäherungen an
ein Jahrzehnt
(Komp.)
























s. Aushahg d. Inst.










Mi 10.00 - 12.00
	
17.04.02

































Do 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Di 16.00 - 18.00 16.04.02
Al
Mo 14.00 - 16.00 15.04.02
G 25
Do 10.00 - 12.00 11.04.02
B 24
Mi 10.00 - 12.00 16.04.02
B 24
Di 12.00 - 14.00 16.04.02
B 33
Di 12.00 -14.00 16.04.02
G 25
141
WP H HS Die Kunst des Manierismus Werner Do 16.00 - 18.00 11.04.02
(Komp.) G 338
WP H HS Fictions of Migration: Zeitgenössische Nünning Di 10.00 - 12.00 09.04.02




Heinrich Heine. Lyrik und Prosa Oesterle Di 14.00 -16.00. 16.04.02
(Komp.) G 25
WP H HS Jahreszeiten/Lebenszyklen: Vollhardt, Mo 16.00 - 20.00 08.04.02
Motivkomplexe in Literatur und Film Naschert B 31
WP 0 HS
(Eric Rohmer)
14 tägig Vorbesprechung: 11.02.2002; 16:15
Uhr; Raum B 135
(Komp.)
Nünning Mi 12.00 - 14.00 10.04.02"Literatur und kollektives Gedächtnis:
Gedächtnistheorien, literarische s. Aushang d. Inst.
WP 0 HS
Darstellungen von Erinnerung und
Erinnerungskulturen, Forschungsprojekte
(Komp.)
Neuere Forschungen zu Kimmich Mo 18.00 - 20.00 15.04.02
kulturwissenschaftlichen Fragestellungen: G 25
WP K HS
Literatur und Medizin im 19. Jahrhundert
(Komp.)
Was ist Literatur? Diskussion neuerer Grabes Do 16.30 - 18.00 11.04.02
Theorien B 428
(Komp.)
Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik
P V GS Informatik II (Vorlesung)
(MA)
N.N. s.b.A.
P PS GS Syntax und Morphologie Lobin Di 14.00 - 16.00
(MA,) B 26
H HS Informationstechnologie und Neue Medien Lobin Do 8.00 - 10.00
(MA) B 26
K HS Computerlinguistisches Kolloquium Lobin Di 16.00 - 18.00
(MA) B 26
P Ü GS Übungen zu Informatik II
(MA)
N.N. s.b.A.




WP S GS Virtuelles Seminar "Angewandte Mo 9.00 - 11.00
Computerlinguistik" in Kooperation mit D 412
der Universität Tübingen Fr 9.00 - 11.00






Li ng u isti klM ed iävisti k




















Anglistische Sprachwissenschaft N.N. .Do 8.00 - 10.00
Bitte Aushang beachten! B 440
WP PS GS
(Alle)
Anglistische Sprachwissenschaft N.N. Do 12.00 - 14.00
Bitte Aushang beachten! B 440
WP PS GAS
(Alle)
Language Policy and Planning Hutz, Mi 10.00 - 12.00
(Alle) Noonan B 428
WP PS GS Pragmatics Wagner tfo 12.00 - 14.00
(Alle) B 428
WP PS GS Sociolinguistics Hutz, Do 12.00 - 14.00
(Alle) Noonan B 410
WP PS GS Sprachhistorische Proseminare N.N. Di 8.00 - 10.00
Bitte Aushang beachten! 8 410
WP PS GS
(Alle)
Sprachhistorische Proseminare N.N. Di 12.00
	
14.00
Bitte Aushang beachten! B 410
WP PS GS
(Alle)
The Language of Speech and Writing Müller Do 16.00 - 18.00
16:00 ct - 18:00 st 8410
WP H GS
(Alle)
Contrastive Syntax English - German Louden Mo 16.00 - 18.00 22.05.02 -
Muß Mo und Mi belegt werden. B 428 01.07.02
(MA,L3,D NFr) Mi 16.00 - 18.00 '
B 428
WP H GS Major Works of Linguistic Theory Louden Di 12.00 - 14.00 21.05.02 -
Muß Di und Do belegt werden. B 428 27.06.02
(MA,L3,D NFr) Do 14.00 - 16.00
B 428
143
WP H GS The History of English Noonan Mi 14.00 - 18.00 29.05.02
(MA,L3) B 409
WP H HS Correspondence: From hand-written Jucker Di 14.00 - 16.00
letters to emails and short text messages
(MA,L3,D NFr)
B 409
WP H HS Cross-Cultural Communication Bergner Do 10.00 - 12.00
(MA,L3,D NFr) B 440
WP H HS Ideology in Language Jucker Mo 10.00 - 12.00
(MA,L3,D NFr) B 410
WP H HS Psycholinguistics and Tesching English Jucker Mo 14.00 - 16.00
as a Foreign Language B 410
(L5,L2,L1)
WP H HS The Beginnings of the English Prose Bergner Mi 8.30 - 10.00
Novel in the 15th Century: Thomas Malory
(L3,MA)
B 409
WP H HS The Syntax of Spoken English Jucker Do 14.00 - 16.00
(D NFr,L3,MA) B 409




WP K HS Research Colloquium Bergner Mi 10.00 - 12.00
(D NFr,MA,L3) B 409
Neuere Englische und Amerikanische Literatur
P, V GS/ Die englische Literatur im 18. Jahrhundert Borgmeier Do 10.00 - 12.00
WP HS (Alle) A3
P, V GS/ Die Geschichte des englischen Romans Nünning Di 12.00 - 14.00




P GK GS Literaturwissenschaftlicher Grundkurs Bonacker Mi 10.00 12.00
(Alle) C 30
P, PS GS A Way in the World: The Fiction and Collier Do 14.00 - 16.00
WP Reportage of V.S. Naipaul
(Alle)
B 410
P, PS GS Canadian Poetry since 1960 Colavincenzo Di 14.00 - 16.00
WP (Alle) C3
P, PS GS Das englische fin de siecle Horstmann Mo 14.00 - 16.00
WP (Alle) B 409
P, PS GS Die Dichtung der Shakespearezeit Grabes Mi 8.30 - 10.00
WP (Alle) B 428
P, PS GS Die Dichtung William Butler Yeats' Wieselhuber Do 10.00 - 12.00
WP (Alle) B 428
P, PS GS Einführung in die Dramenanalyse: Typen, . Nünning, Mi 10.00 - 12.00
WP Bauformen und Klassiker des englischen









P, PS GS Einführung in die klassische Moderne Warnke Di 10.00 - 12.00
WP (Alle) B 428
P, PS GS Nineteenth Century Social Novels Voigts- Mo 8.00 - 12.00 08.04.02 -
WP (Alle) Virchow B 409 13.05.02
P, PS GS The Harlem Renaissance Schwank Mi 8.00 - 10.00
WP (Alle) B 410
P, PS GS Violence, Evil and Politics in Shakespeare: Wolf Fr 16.00 - 18.00
WP Othello, Richard III. and Macbeth
(Alle)
B 428
P, H HS "On siender gilded wings": Fliegen von Horstmann Di 16.00 - 18.00
WP Shakespeare bis Ted Hughes
(Alle)
B 409
P, H HS Alexander Pope Borgmeier Di 10.00 - 12.00
WP (Alle) E 6
P, H HS American Drama and American Cultural Grabes Do 10.00 -12.00
WP History Until World War II
(Alle)
B 410
P, H HS Englische und deutsche Balladen Horstmann, Mo 10.00 - 12.00
WP (Alle) Karthaus G 25
P, H HS Fictions of Migrations: Zeitgenössische Nünning Di 10.00 - 12.00








P, H HS Oscar Wilde (Texte und Filme) Wieselhuber Di 14.00 - 16.00
WP (Alle) B 410






P, K HS Der englische Garten: Theorie und Praxis Borgmeier Di 14.00 -16.00
WP (Alle) B 428




P, K HS Literatur und kollektives Gedächtnis: Nünning Mi 12.00 - 14.00
WP Gedächtnietheorien, literarische




P, K HS New Research an the Gothic Novel Brown Mi 14.00 - 16.00
WP (Alle) B 428
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Didaktik der englischen Sprache und Literatur
P GK GS Introduction to ELT Legutke Do 10.00 - 12.00
(Alle L) B9
P GK GS Introduction to ELT Burwitz- Mo 10.00 - 12.00
(Alle L) Melzer B 9
P, PS GS Analysing Teaching Materials - Sprach- Grau Do 16.00 -18.00
WP /Mediendidaktik
Teilnehmerzahl: 30 Anmeldung erforderlich
(L2,D NFr,L3)
B 440
PS GS Correctness vs. Fluency - Sprachdidaktik Oakley Di 8.00 - 10.00
(Alle L) .B 440
P, PS GS Evaluating Materials and Resources for Legutke Mi 8.30 - 10.00
WP the Primary EFL Classroom (in
Cooperation with the University of
Education Schwäbisch-Gmünd) -
Sprachdidaktik
Teilnehmerzahl: 40 Anmeldung erforderlich
B 440
(L1)
P, PS GS Literary Texts in the Foreign Language Bredella Do 16.00 - 18.00




P, PS GS Teaching English to Young Learners: Burwitz- Mi 10.00 - 12.00




P, PS GS Towards a New Literary Canon: Short Burwitz- Do 10.00 - 12.00




P, PS GS Using Video in the English Language Grau Mo 14.00 - 16.00
WP Classroom - Sprach-/Mediendidaktik
(L2,D NFr,L3)
B 440
P, PS GS/ Bilingual Education - A Workshop - Wegner Do 15.00 - 17.00
WP HS Sprachdidaktik n.b.
ECTS 3-4 14-tägig Teilnehmerzahl: 40 Do 17.00 - 19.00
Anmeldung erforderlich B 26
(L2,L3)
P, PS GS/ Cultural Studies and Intercultural Bredella Mo 16.00 -18.00





P, PS GS/ Materialien und Methoden für die Bredella Mo 10.00 - 12.00
WP HS Primarstufe - Sprachdidaktik B 428
(L1)
P H HS Concepts for Communication: The Four Burwitz- Mo 14.00 - 16.00











Do 14.00 - 17.00









H HS Multicultural Literary Texts in the Foreign Bredella Di 16.00 - 18.00




















PR GS/ Praktikumsnachbereitung Syre n.b. -
HS Blockseminar
	




PR GS/ Praktikumsnachbereitung Glaum n.b. -
HS Blockseminar
	




PR GS/ Praktikumsnachbereitung Gruel n.b. -
HS Blockseminar
	




PR GS/ Praktikumsnachbereitung Burger nix -
HS Blockseminar
	




PR GS/ Praktikumsnachbereitung Kestermann n.b. -
HS Blockseminar
	









s. Aushang d. Inst.
(L3)
Landeskunde/Cultural Studies
P, V GS/ London: Lives, literature and legends Williams Mo 10.00 - 12.00
WP HS (Alle) A4
P, V GS/ Reform Movements in the US Young Do8.00-10.00
WP HS (Alle) B9
P, PS GS/ Religion in the United Stetes Young Di 10.00 - 12.00
WP HS (Alle) B9
P, PS GS/ •The importance of not being English Williams Di 10.00 - 12.00
WP HS (Alle) B 440
P, H HS American Drama and American Cultural Grabes Do 10.00 - 12.00
WP History Until World War II
(Alle)
B 410
P, H HS Fictlons of Migrations: Zeitgenössische Nünning Di 10.00 - 12.00










P, Ü GS/ Übungen zum englischen und Wieselhuber Fr 10.00 - 12.00
WP HS amerikanischen Fernsehen
(Alle) B 409
P, Ü GS/ Übungen zum englischen und Wieselhuber Fr 8.00 - 10.00
WP HS amerikanischen Fernsehen
(Alle) B 409
Sprachpraxis
P, V GS Phonetics and Phonology Oakley Mo 10.00 - 11.00
WP (Alle) 8440
P, SK GS Grammar (Comparative Grammar) Nowak. Do 12.00 - 14.00
WP (Alle) G 26
P, SK GS Grammar (Tenses) Nowak Di 16.00 - 18.00
WP (Alle) G 26
P SK GS Phonetics - Practical
(Alle)
Oakley Mo 8.00 -10.00-
SLB5
P SK GS Phonetics - Practical Oakley Mi 8.00 - 10.00
(Alle) SL B 5
P SK GS Phonetics -Practical Williams Do 8.00 -10.00
(Alle) SL B 5
P SK GS Phonetics - Practical Williams Do 14.00 - 16.00
(Alle) SL B 5
P, SK GS Translation German-English 1 Becker Mo 14.00
WP (Alle) 16.00 G 26
P, SK GS Translation German-English 1 Becker Di 8.00 - 10.00
WP (Alle) 8428
P, SK GS Translation German-English 1 Nowak. Di 14.00 - 16.00
WP (Alle) G 26
P, SK GS Translation German-English 1 Nowak Fr 10.00 - .12.00
WP (Alle) B 31
P SK GS Übersetzung Englisch-Deutsch Becker Fr 10.00 -12.00
(L3) G 26
P, SK GS Writing 1 Becker Mo 16.00 - 18.00
WP (Alle) B 409
P, SK GS Writing 1 Young Mo 14.00 - 16.00
WP (Alle) CLUB
P, SK GS Writing 1 Young Di 12.00 - 14.00
WP (Alle) CLUB
P, SK GS Writing 1 Becker Do 12.00 - 14.00
WP (Alle) G 25
P, SK GS/ Fachsprache Übungen Collier Fr 10.00 - 12.00















P, SK GS/ Fachsprache Übungen
WP
	
HS Communication in the Organization
(D NFr)














SK GS/ Fachsprache Ubungen
WP
	


































WP SK GS General Language Course
(Alle)
WP SK GS/ Intensivkurs
HS Termin für den Intensivkurs wird angekündigt.
Listen werden Anfang Juni ausgehängt.
(D NFr)
WP SK GS/ Lektürekurs für L1
HS (L1)
WP SK GS/ Lektürekurs für L2-5 und Magister: A New
HS Century of American 'Poetry and Prose
(MA,L5,L3,L2)










WP SK 1-IS Examensklausuren für das Diplom
(D NFr)
WP SK HS Examensklausuren für das Diplom
(D NFr)
WP SK HS Examensklausuren für L1-5 und Magister
(MAAlle L)
















Fr 12.00 - 14.00
B 409





























































HS General Language Course for L1 Students Oakley
	





































Institut für Romanische Philologie und






Winkelmann Mo 10.00 - 12.00
HS (MA,D NFr,L3,L2,L1,HaF)
	







Di 8.30 - 10.00









Di 14.00 - 16.00
Sprachwissenschaft
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,MA,L3,D NFr)




Mi 18.00 - 20.00
Sprachwissenschaft
	










Di 12.00 - 14.00
Sprachwissenschaft
	
s. Aushang d. Inst.
(MA,D NFr,L3)




Di 14.00 - 16.00
Sprachwissenschaft
	








Di 14.00 - 16.00
Wortbildung des Französischen
	








Mo 12.00 - 14.00
HS (L2,MA,L3,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP PS
	




Mi 12.00 - 14.00
HS (MA,L2,D NFr,L3)
	
s. Aushang d. Inst.
WP 1-1
	
HS Der französische Wortschatz
	
Winkelmann Mo 16.00 - 18.00
(MA,L3,L2,L1,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP H
	




Mo 16.00 - 18.00
Französisch
	









Di 10.00 - 12.00
sprechsprachlichen spanischen
	









Fr 12.00 - 14.00
(D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
Ü HS Französische Linguistik für Winkelmann Do 10.00 - 12.00




Ü HS Italienische Linguistik für Fortgeschrittene Winkelmann Do 16.00 - 18.00
(MA,L3,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
W
		
Ü HS Linguistisch kommentierte Lektüre Berschin Mo 18.00 - 20.00
spanischer Texte des Siglo de oro
	











Mi 10.00 - 12.00
HS Französische Romane und Theorien des
	
s. Aushang d. Inst.









Di 14:00 - 16.00
HS (HaF,MA,D DTM,D NFr,L3,L2)
	
s. Aushang d. Inst.
WP V
	




Mi 16.00 - 18.00
HS Philologen)
	
s. Aushang d. Inst.
Beginn: 29.05.2002 bis 04.07.2002
	
Do 16.00 - 18.00
(D DTM,L3,HaF,L1,L2,D NFr,MA)
	
s. Aushang d. Inst.
P
	
E GS Einführung in die spanische Igler Mo 14.00 - 16.00








Di 18.00 – 20.00
allgemeine und französische
	

















E GS Tutorium zur Einführung in die spanische Jensen Mo 16.00 - 18.00
Literaturwissenschaft s. Aushang d. Inst. ,
(L3,D NFr,L2,MA)
WP PS GS "La Serenissima" - Kultur und Geschichte Moehrke
	
Do 12.00 - 14.00
Venedigs in der italienischen Literatur
	
s. Aushang d. Inst.
(D DTM,L3,D NFr,MA)




Do 16.00 - 18.00
(MA,D NFr,L3,L2)
	
s. Aushang d. Inst.
WP PS
	
GS/ "Irdische Paradiese". Die Kulturlandschaft Dickhaut,
	
Di 12.00 - 14.00










GS/ Eine Frage der Perspektive - der "nouveau Vickermann
	
Mo 12.00 - 14.00
HS roman" Alain Robbe-Grillets
	









Do 14.00 - 16.00
HS Texte
	








Do 14.00 - 16.00
HS Texte
	








Mo 14.00 - 16.00
französische Chanson und seine
	









Di 16.00 - 18.00
social? Teatro espanol al final del siglo XX
	








Mi 18.00 - 20.00
Beginn: 29.05.2002 bis 04.07.2002
	
s. Aushang d. Inst.
(D DTM,MA,L3,L2,D NFr)
	
Do 18.00 - 20.00
s. Aushang d. Inst.
WP H
	




Mo 16.00 - 18.00
des "verismo"
	





















Mi 8.00 - 10.00
HS (MA,L3,L2,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP Ü
	




Di 14.00 - 16.00
HS
	
des Mittelalters (Altfranzösisch 11)
	








Mo 12.00 - 14.00
HS Examenskandidaten/innen)
	








Do 10.00 - 12.00.
HS (Anfänger)
	















Ü GS/ Lektüreübung mit Texten der Leseliste Fritz Mo 14.00 - 16.00
HS Spanisch
	




Ü HS Interpretation spanischer Texte für Stenzel Fr 10.00 - 12.00
Fortgeschrittene und Examenskandidaten
	




Ü HS Literaturwissenschaftliches Kolloquium Rieger n.b. -
(L3,D NFr,MA) '
	












s. Aushang d. Inst.
WP PS
	
GS Gibt es ein "Frangais Neutre"? Stilebenen N.N.
	
n.b. -
im Französischunterricht auf der
	










sprachliche Formen im Unterricht
	






























Di 10.00 - 12.00
HS (L2,L1,D NFr,L3)
	
s. Aushang d. Inst.
WP PS
	




Do 14.00 - 16.00
HS Sprachen (Sprachdidaktik) (Alle)
	








Di 16.00 - 18.00
HS (MA,D NFr,L3,L1,L2)
	
s. Aushahg d. Inst.
WP PS
	
GS/ Wissenschaftsgeschichtliche Ansätze der Senger
	
Fr 10.00 - 12.00
HS Fremdsprachendidaktik
	

















Di 10.00 - 12.00
HS (L1,L2,D NFr,L3)
	
s. Aushang d. Inst.
WP H
	




Do 14.00 - 16.00
HS romanischer Sprachen (Sprachdidaktik)
	




















Mi 10.00 - 12.00
HS ensenanza de ELE
	










Do 14.00 - 16.00
HS Texte
	








Mi 10.00 - 12.00
HS ensenanza de ELE
	
s. Aushang d. Inst.
(D NFr,L2,L3)
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W H GS/ Paris: Geschichte, Strukturprobleme, Stenzel Do 14.00 - 16.00
HS Texte s. Aushang d. Inst.
(MA,L3,L2,D NFr)
WP Ü GS Civilizaciön 11: Politische Strukturen Frank Do 10.00 - 12.00
Spaniens nach Franco s. Aushang d. Inst.
(MA,L3,L2,D NFr)
WP U GS/ Civilisation: Le tourisme en France Moureaux Do 14.00 - 16.00
HS (MA,L3,L2,L1,D NFr) s. Aushang d. Inst.
WP Ü GS/ Einführung in die italienische Richter Do 16.00 - 18.00
HS Landeskunde s. Aushang d. Inst.
(L3,D NFr,MA)
WP Ü GS/ La chanson francophone contemporaine Boisson Mo 16.00 - 18.00
HS (D NFr,L3,L2,L1,MA) s. Aushang d. Inst.
WP Ü GS/ Les lieux de mämoire et le paysage de Meißner Do 10.00 - 12.00
HS Paris dans un cours de FLE s. Aushang d. Inst.
auch als Proseminar und Hauptseminar
(L3,L2,D NFr,MA)
WP Ü HS Cine latino - mit spanisch-sprachigen Igler Mo 18.00 - 20.00
Filmen in Originalversion s. Aushang d. Inst.
(D DTM,MA,L2,D NFr,L3)
WP Ü HS Civilizaciön V: Flamenco: Geschichte, Fritz, Jost Di 10.00 - 13.00
Texte und musikalische Gestaltungsmittel (3 std.)
(D DTM,MA,L3,L2,D NFr) s. Aushang d. Inst.
WP Ü HS La francophonie ä travers la presse N.N. Do 8.00 - 10.00
electronique s. Aushang d. Inst.
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP Ü HS La Ve Republique Schaumburg Mi 16.00 - 18.00
(MA,L3,L2,L1,D NFr) s. Aushang d. Inst.
W Ü GS/ Italienische Pause Brattoli Mo 12.00 - 14.00
HS (D DTM,MA,L3,D NFr,HaF) Pavesi, s. Aushang d. Inst.
Moehrke
W Ü GS/ Portugiesische Landeskunde Orth Do 16.00 - 18.00
HS (MA,D NFr,L3) s. Aushang d. Inst.
Sprachpraktische Übungen Französisch
Übungen Französisch
Aus Gründen der gleichmässigen Verteilung der Teilnehmer und Teilnehmerinnen in Lehrveranstaltungen, für die mehrere
Parallelkurse angeboten werden, werden entsprechende Listen ausgehängt. Der Aushang der Listen erfolgt jeweils eine
Woche vor Vorlesungsbeginn (erster Werktag der entsprechenden Woche, 9.00 Uhr in Haus G, 1. OG, am Schwarzen Brett
neben Raum 119a). Die Eintragung in die Listen ist erforderlich und verbindlich.
WP Ü HS Atelier de 1 ecriture creative 1 N.N. Mo 10.00 - 12.00
(MA,D NFr,L3,L2,L1) s. Aushang d. Inst.
WP Ü HS Initiation au travail de recherche par N.N. Di 10.00 - 12.00
Internet s. Aushang d. Inst.
(L1,Prom.,L2,D NFr,L3)
P SK GS Grammatik 1 Boisson Mi 12.00 - 14.00
(MA,L2,D NFr,L3,L1) s. Aushang d. Inst.
SK GS Übersetzung Deutsch-Französisch II Beissen Mo 18.00 - 20.00
(L3,L2,L1,D NFr,MA) s. Aushang d. Inst.'
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P SK GS Übersetzung Deutsch-Französisch II Boissqn
(MA,L3,L1,D NFr,L2)
P SK HS Commentaire dinge 1 N.N.
(L1,L3,L2,D NFr,MA)
P SK HS Composition II N.N.
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP SK GS Fachsprache 1 Moureaux
(D NFr)
WP SK GS Übersetzung Deutsch-Französisch_1 Schaumburg
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP SK GS Übersetzung Deutsch-Französisch 1 Schaumburg
(MA,L2,L1,D NFr,L3)
WP SK GS Übersetzung Deutsch-Französisch 11 N.N.
(L2,MA,L1,D NFr,L3)
WP SK GS Übersetzung Französisch-Deutsch 1 Schneider
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP SK GS Übersetzung Französisch-Deutschs Hoppe
(MA,L2,L1,D NFr,L3)
WP SK GS Übersetzung Französisch-Deutsch II Hoppe
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP SK HS Composition 1 Boisson
(MA,L2,D NFr,L1,L3)
WP SK HS Composition II Schaumburg
(MA,D NFr,L2,L1,L3)
WP SK HS Comprehension et expression orale N.N.
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP SK HS Conversatlon franpaise N.N.
(MA,L3,L2,L1,D NFr)
WP SK HS Fachsprache Französisch II Moureaux
(D NFr)
WP SK HS Fachsprache Französisch II N.N.
(D NFr)
WP SK HS Fachsprache Französisch III Moureaux .
(D NFr)
WP SK HS Grammaire (revision pour las examens) Schaumburg
(MA,L1,L2,D NFr,L3)
WP SK HS Grammatik II Schaumburg
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP SK HS Handelskorrespondenz Moureaux
(D NFr)
WP SK HS La grammaire corrective N.N.
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
Do 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
n.b. -
s. Aushang d. Inst.
Fr 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Do 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 14.00 - 16.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
n.b. -
s. Aushang d. Inst.
n.b. -
s. Aushang d. Inst.
Mo 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Do 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Do 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Fr 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
n.b. -
s. Aushang d. Inst.
Fr 14.00 - 16.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 14.00 - 16.00 s.
Aushang d. Inst.
Fr 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
5
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WP SK HS La Iangue de la presse: structures et Schaumburg Mo 10.00 - 12.00
vocabulaire s. Aushang d. Inst.(MA,L2,L1,D NFr,L3)
WP SK HS Textes et discussion Schaumburg Do 8.00 - 10.00(MA,L3,L2,L1,D NFr) s. Aushang d.lnst.
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Französisch III N.N. n.b.
	
-
(MA,L2,L1,D NFr,L3) s. Aushang d. Inst.
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Französisch III Moureaux Mi 18.00 - 20.00(L3,L2,L1,D NFr,MA) s. Aushang d. Inst.
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Französisch III Moureaux Do 8.00 -10.00(MA,L2,L1,D NFr,L3) s. Aushang d. Inst.





Aus Gründen der gleichmässigen Verteilung der Teilnehmer und Teilnehmerinnen in Lehrveranstaltungen, für die mehrere
Parallelkurse angeboten werden, werden entsprechende Listen ausgehängt. Der Aushang der Listen erfolgt jeweils eine
Woche vor Vorlesungsbeginn (erster Werktag der entsprechenden-Woche, 9.00 Uhr in Haus G, EG, am Schwarzen Brett
rechts neben dem Eingang zu den Räumen 04a-c). Die Eintragung in die Listen ist erforderlich und verbindlich.
P SK GS Gramätica 1 Ruiz Benitez
(MA,L2,D NFr,L3)
P SK GS Spanisch für Anfänger Löpez
(MA,L3,L2,D NFr) Nohales
SK GS Spanisch für Fortgeschrittene Löpez
(L3,L2,D NFr,MA) Nohales
P SK GS Spanisch für Fortgeschrittene N.N.
(MA,L2,D NFr,L3)
P SK GS Spanisch für Fortgeschrittene Frank
(L3,L2,D NFr,MA)
P SK GS Spanisch für Fortgeschrittene Ruiz Benitez
(MA,L2,D NFr,L3)
P SK GS Übersetzung Spanisch-Deutsch 1 Fritz
(MA,L2,D NFr,L3)
P SK GS Übersetzung Spanisch-Deutsch 1 Fritz
(L3,L2,D NFr,MA)
Di 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Di 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Do 10.00 -12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Do 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00 .
s. Aushang d. Inst.
Fr 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 14.00 - 16.00
.s. Aushang d. Inst.
Di 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
156
WP SK GS Übersetzung Deutsch-Spanisch 1 Frank
(L3,D NFr,L2,MA)
WP SK HS Conversaci6n para avanzados de la Vega
(D NFr,L3,L2,MA)
WP SK HS Expresi6n escrita (Klausurenkurs) Ruiz Benitez
(MA,L3,L2,D NFr)
WP SK HS Expresi6n escrita 1 Ruiz Benitez
(L3,MA,L2,D NFr)
WP SK HS Expresi6n escrita 1 N.N.
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK HS Expresi6n escrita II N.N.
(MA,L2,D NFr,L3)
WP SK HS Fachsprache Spanisch 1 Ruiz Benitez
(L3,L2,L1,D NFr,MA)
WP SK HS Fachsprache Spanisch II Ruiz Benitez
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK HS Gramätica 11 Ruiz Benitez
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Spanisch 1 Perez y
(MA,D NFr,L2,L3) Pärez
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Spanisch 11 de la Vega
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Spanisch 111 Frank
(MA,L2,D NFr,L3)
WP SK 1-IS Übersetzung Deutsch-Spanisch III Frank
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Spanisch III Frank
(Klausurenkurs)
(MA,L2,D NFr,L3)
WP SK HS Übersetzung Spanisch-Deutsch 11 Fritz
(Literarische Texte)
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK HS Übersetzung Spanisch-Deutsch II (Texte Fritz
aus Politik, Geschichte und Wirtschaft)
(MA,L2,D NFr,L3)
W SK GS Fonetica para principiantes N.N.
(MA,L2,D NFr,L3)
W SK GS Übersetzung Deutsch-Spanisch 1 N.N.
(Klausurenkurs Vordiplom)
(L3,L2,D NFr,MA)
W SK GS Übersetzung Spanisch-Deutsch 1 Fritz
(Klausurenkurs Vordiplom)
(L3,L2,D NFr,MA)
Mo 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Do 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 8.00 - 10.00
s. Aushang d: Inst.
Mi 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Do 10.0 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Di 12.00 - 14.00
s. Aushang d: Inst.
Mo 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Di 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Do 14.00 - 16.00
s. Aushang d. Inst.
Do 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Di 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00, - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Do 14.00 - 16.00
s. Aushang d. Inst.
Do 8.00 - 10.00
Fr 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 8.00 - 10.00





P SK GS Italienisch für Fortgeschrittene Brattoll
4st. Pavesi
(MA,L3,L2,D NFr)
P SK GS Italienisch für Fortgeschrittene (Übungen . Brattoli
zur Grammatik und Aussprache) Pavesi
(L3,L2,D NFr,MA)
P SK GS Übersetzung Deutsch-Italienisch 1 Parma
(MA,L2,D NFr,L3)
P SK GS Übersetzung Deutsch-Italienisch 1 Richter
(L3,L2,D NFr,MA)
SK HS Composizione Parma
(MA,L2,D NFr,L3)
P SK HS Fachsprache Italienisch 1 Parma
(L3,L2,D NFr,MA)
SK HS Sprachpraxis für Diplomkandidatenlinnen Parma
(MA,L2,D NFr,L3)
SK HS Übersetzung Deutsch-Italienisch 11 Parma
(L3,L2,D NFr,MA)
Di 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Do 8.00 - 10.00
.s. Aushang d. Inst.
Fr 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Do 14.00 -16.00
s. Aushang d. Inst.
Fr 14.00 - 16.00
s. Aushang d. Inst.
Fr 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 18.00 - 20.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Sprachpraktische Übungen Portugiesisch
Übungen Portugiesisch
Di 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Do 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Di 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00
B 203
P SK GS Ausspracheübungen zum Portugiesischen Brieger
(MA,L2,D NFr,L3)
P SK GS Portugiesisch f. Fortgeschrittene Brieger
4st.
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK 1-IS Expressao escrita II Brieger
(MA,L2,D NFr,L3)
WP SK HS Fachsprache Portugiesisch 1111 Brieger
(L3,L2,D NFr,MA)
WP SK HS Gramatica II Brieger
(MA,L2,D NFr,L3)
WP SK HS Übersetzung Deutsch-Portugiesisch II Brieger
(MA,L3,L2,D NFr)
WP SK HS Übersetzung Portugiesisch-Deutsch 11 11 Orth
Schulpraxis







s. Aushang d. Inst.







s. Aushang d. Inst.
Di 14.00 - 16.00
s. Aushang d. Inst.
Do 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
-
	
Di 16.00 - 18.00
s. Aushang d. Inst.
Do 14.00 - 16.00
s. Aushang d. Inst.
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W . SK
	




Fr 12.00 - 14.00
HS WS 2001102 stattfindenden Sprachkurs
	










s. Aushang d. Inst.
W
	





s. Aushang d. Inst.
n.b.
s. Aushang d. Inst.
W
	





WP V GS/ Geschichte, Sprache und Kultur Wingender Di 10.00 - 12.00




P PS GS Einführung in die Fachwissenschaft Biedermann Di 8.00 - 10.00
(D NFr) G 112




WP PS GS/ Phonetik und Phonologie des Russischen Wingender Do 8.00 - 10.00







Horkavtschuk Mo 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
WP H GS/ Textlinguistik (allgemein-slavistisch) Wingender Do 10.00 - 12.00
HS (MA,L3,L2,D NFr) G 112
WP H GSI Übersetzungstheorien in der Praxis Biedermann Di 14.00 - 16.00
HS (MA,L3,L2,D NFr) G 01
Literaturwissenschaft
WP V GSI Parnas dybom - mit gespitzter Feder: Giesemann Mi 10.00 - 12.00










s. Aushang d. Inst.
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WP H GS/ Erzählungen als epochales Giesemann Fr 10.00 - 12.00
HS Aushängeschild: Russische Beispiele
vom 18. bis zum 20. Jahrhundert
(D NFr,L2,L3,MA)
G 112
WP 1-1 GS/ Literatur im Zeitalter der Aufklärung in Siegel n.b.
	
-
HS' Kroatien und Serbien
(MA,L3,L2,D NFr)
s. Aushang d. Inst.
WP H GS/ Russisch für Examenkandidatlnnen Giesemann Do 14.00 - 16.00
HS (MA,L3,L2,D NFr) G 112
Landeskunde
WP PS GS/ Südslavische Landeskunde Bremer Fr 8.00 - 10.00
HS (MA,L3,L2,D NFr) s. Aushang d. Inst.
WP Ü GS/ Polnische Landeskunde Kosicka Di 12.00-14.00
HS (D NFr,L2,L3,MA) s. Aushang d. Inst.







H GS/ Nachbereitende Veranstaltung zum Biedermann n.b. -
HS Schulpraktikum s. Aushang d. Inst.
(L3,L2)
Sprachpraktische Übungen Russisch
P SK GS Grundkurs Russisch 11
(D NFr,MA,L3,L2)
Paul
WP SK GS/ Fachsprache Russisch 1 Schindler
HS (MA,L3,L2,D NFr)
WP SK GS/ Fachsprache Russisch II Schindler
HS (D NFr,L2,L3,MA)
WP SK GS/ Fachsprache: Textanalyse Fomina
HS (MA,L3,L2,D NFr)
WP SK GS/ Fachsprache: Russische Guilazetdinova
HS Geschäftskommunikation
(D NFr,L2,L3,MA)




Mi 10.00 - 12.00
G01
Mi 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00-12.00
s. Aushang d. Inst.
Do 12.00-14.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
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WP SK GS/ Fachsprache: Lexik
HS (D NFr,L2,L3,MA)
WP SK GS/ Kommunikation 1
HS (MA,L3,L2,D NFr)
WP SK GS/ Kommunikation II
HS (D NFr,L2,L3,MA)
WP SK GS/ Kommunikation III
HS (D NFr,L2,L3,MA)
WP SK GS/ Phonetik i
HS (D NFr,L2,MA,L3)
WP SK GS/ Russische Grammatik la
HS (L3,L2,D NFr,MA)
WP SK GS/ Russische Grammatik II
HS (D NFr,L2,L3,MA)
WP SK GS/ Schriftsprachliche Schulung 1
HS (MA,L3,L2,D NFr)
WP SK GS/ Schriftsprachliche Schulung II
H$ (D NFr;L2,L3,MA)
WP SK GS/ Text 1
HS (MA,L3,L2,D NFr)
WP SK GS/ Text II
H,S (L3,L2,D NFr,MA)
WP SK GS/ Text IV
HS (D NFr,L2,L3,MA)
WP SK GS/ Wirtschaftssprache Russisch 1
HS (MA,L3,L2,D NFr)
WP SK GS/ Wirtschaftssprache Russisch II
HS (D NFr,L2,L3,MA)
Guilazetdinova Do 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Fomina
	
Fr 12.00 - 14.00




s. Aushang d. Inst.
Paul
	
















Fr 8.00 - 10.00








s. Aushang d. Inst.
Fomina
	
Do 8.00 - 10.00
s. Aushang d. Inst.
Fomina
	
Do 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst.
Fomina
	
Mi 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Paul
	
Mo 14.00 - 16.00
G 112
Guilazetdinova Mo 12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Guilazetdinova Di 10.00 - 12.00




WP SK GS/ Polnisch Ib Kosicka Mo 10.00 - 12.00
HS (MA) s. Aushang cl. Inst.
WP SK GS/ Polnisch Ilb Kosicka Mi 10.00 - 12.00
HS (MA) s. Aushang cl. Inst.
WP SK GS/ Polnisch 111 Kosicka Mi 12.00 - 14.00
HS (MA) s. Aushang d. Inst.
WP SK GS/ Polnisch IV Kosicka Di 10.00 - 12.00
HS (MA) s. Aushang d. Inst.
WP SK GS/ Polnisch V Kosicka Mo 12.00-14.00
HS (MA) s. Aushang d. Inst.
Sprachpraktische Übungen Kroatisch und Serbisch
WP SK
	




Do 14.00 - 16.00
HS (MA)
	
s. Aushang d. Inst.




Do 12.00 - 14.00
HS (MA)
	
s. Aushang d. Inst.
Hörer aller Fachbereiche
WP SK GS Russisch für Hörer aller Fachbereiche 1 Guilazetdinova Mo 16.00 - 18.00
(HaF) G 112
WP SK GS Russisch für Hörer aller Fachbereiche II Guilazetdinova Do 16.00 - 18.00
(HaF) G 112
WP SK GS Russisch für Hörer aller Fachbereiche III Guilazetdinova Do 14.00 - 16.00
(HaF) - B 114
Angewandte Theaterwissenschaft










WP PS, GS/ Die digitale Arena Grether Mo 16.00 -.18.00 08.04.02 -
H HS (D DTM) A 117 01.07.02
WP PS, GS/ Klanginstallationen III- next.wav/Brügge Goebbels Do 12.00 - 14.00 11.04.02 -
H HS 2002 A 114 04.07.02
(D DTM) Dienstzimmer Prof.
Goebbels
WP PS, GS/ Klaus Michael Grüber Finter Do 10.00 -13.00 11.04.02 -
H HS (D DTM) A 117 04.07.02
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Di 14.00 - 16.00
	
09.04.02 -
H HS (D DTM) A 117 02.07.02




Mo 12.00 - 14.00
	
08.04.02 -
H HS (D DTM) A 117 01.07.02
WP PS, GS/ Szenisches Projekt
	









Do 14.00 - 18.00
	
11.04.02 -
H HS (D DTM) PB 04.07.02




Mo 14.00 - 16.00
	
08.04.02 -
H HS (D DTM) A 117 01.07.02




Di 10.00 - 12.00
	
09.04.02 -
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Fachbereich 06 - Psychologie und Sportwissenschaft
Psychologie
I. Veranstaltungsart:














Hörsäle im Philosophikum 1
▪ Seminarräume im Gebäude B des Philosophikums 1
▪
Seminarräume im Gebäude C des Philosophikums 1
▪ Seminarräume im Gebäude E des Philosophikums 1
• Seminarräume im Gebäude F des Philosophikums 1
▪ c.t. (Beginn um 8.15 Uhr), 8.00 Uhr = s.t. (Beginn um 8.00 Uhr)
V. Anzahl der Semesterwochenstunden
Studienfachberater:
Studiengang Diplom-Psychologie: Dr. Reiner Standke, Tel. (0641) 99-26010, Zi. 20b, Haus F
Sprechstunde (auch telefonische Anfragen) nur mittwochs 9.00 - 10.00 Uhr
Psychologie im Nebenfach:
	
Dr. Rainer Krieger, Tel. (0641) 99-26206, Zi. 248, Haus F












V Wahrnehmungspsychologie und Sinnesphysiologie Gegenfurtner HI Do 14-16 2 st
V Lernen - Behalten - Vergessen Haubensak 1-14 Mo 14-16
	
2 st
V Motivationspsychologie: Spezifische Motive Pohl HI Do 8-10 2 st
S Augenbewegungen und Aufmerksamkeitsprozesse Braun E5 Di 10-12 2 st
S Current topics in visual perception Gegenfurtner G25 Do 16-18
	
2 st
S Visuelle Wahrnehmung Gegenfurtner G25 Di 16-18 2 st
S Urteilen und Entscheiden Haubensak C30 Do 16-18 2 st
S Aktuelle Themen der Gedächtnispsychologie Haubensak E5 Di 16-18 2 st
S Psychoakustik Pieper F6 Do 18-20 2 st
S Sprachpsychologie in der Praxis Pohl E4 Di 10-12
	
2 st
S Liebe, Sex und Eifersucht Pohl F9 Mi 8-10 2 st
S Zur Struktur von Begriffen N.N. C25 Di 16-18 2 st
S Erwerb und Nutzung von Fertigkeiten NN C3 Di 14-16
	
2 st.
S Psychophysische und Psychophysiologische
Methoden
N.N. C30 Di 16-18
	
2 st
P Experimentelles Praktikum 1 (Gruppe A) Pieper/ Gegen-
furtner/ Braun
s. Aushang Fr 9-13 4 st
P Experimentelles Praktikum 1 (Gruppe B) Pieper/ Gegen-
furtner/ NN
s. Aushang Fr 13.30-17.30 4 st
K Forschungskolloquium: Kognitive Täuschungen Pohl F9 Di 16-18 2 st
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PSYCHOLOGISCHE METHODENLEHRE
3 Skalierung Erdfelder H4 Mo 16.00-17.30 2 st
Ü Skalierung Erdfelder B9 Mi 10-12 2 st
3 Statistik II Diehl H2 Di + Mi 10-12 4 st









3 Einführung in die EDV II Diehl H3 Do 8-10 2 st
Ü
	




PC-Übung zur EDV II (Gruppe B) Diehl UB CIP- Mi 14.3046.00 4 st
Cluster
S Psychologische Theorienbildung Malz G26 Do 14-16 2 st
S Psychologische Methodenlehre im Überblick N.N. F5 Fr 10-12 2 st
S Qualitative Methoden N.N. E6 Di 12.00-13.30 2 st
ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE
3 Entwicklungspsychologie II Spangler HI Mi 8-10 2 st
S Entwicklungspsychologie der Lebensspanne N.N. F5 Di 8.30-10.00 2 st
S Entwicklung abweichenden Verhaltens N.N. F5 Di 14-16 2 st
K Entwicklungspsychologisches Spangler F7 Mi 10-12 2 st
Forschungskolloquium
DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE
S Persönlichkeit und Krankheit Hennig E4 Di 14-16 2 st
S Facetten des Neurotizismus Hennig F9 Mo 16-18 2 st
S Grundlagen der Persönlichkeit N.N. s. Aushang n.Vb. 2 st




















P Biochemisches Blockpraktikum Hennig/ Toll s. Aushang Blockkurs 2 st





3 Sozialpsychologie 1 Sporer H4 Do 10-12 2 st
S Programmieren von Experimenten in der Sporer F7 Di 14-16 2 st
Sozialpsychologie
S English Reading Course: Social Cognition Sporer F7 Do 14-16 2 st
and Social Memory
S Einstellung, Vorurteile und Reinhard G25 Mo 16-18 2 st
'Personenwahrnehmung
S Aggressives Verhalten Stucke F6 Di 18-20 2 st



























Grundriß der Vererbungslehre für Studierende
der Psychologie (jährlicher Turnus), vgl. Ankün-





















Mitarbeiterbefragungen II Borg s. Aushang n.Vb. 2 st
S
	
Ernährungspsychologie Diehl E4 Fr 14-16 2 st
S
	
Entscheidungstheorie und -verhalten Molz F409 Do 16-18 2 st
S
	
Analyse kategorialer Daten N.N. E6 Do 18-20 2 st
S
	










Einführung in die Programmierung mit Delphi
für Studierende der Psychologie und Infor-








V Klinische Psychologie II Vaitl H1 Di 8-10 2 st









V Klinische Psychophysiologie: Spezielle Themen Vaitl H2 Di 16-18
	
2 st
V Verhaltensmedizin 1 Vaitl H2 Mi 8-10
	
2 st
V Pathophysiologie des ZNS / Neurologie Einführung Henneberg E6 Mi 16-18
	
2 st
S Soziale Angst und selbstunsichere Persön-
lichkeitsstörung
Frank F9 Di 14-16
	
2 st
S Training sozialer Kompetenz Frank s. Aushang Blockkurs 2 st
S Diagnostische Methoden in der Neurologie
(14-tägig)
Henneberg E6 Mi 18-20
	
1 st
S Schizophrenie: experimentelle Forschungsansätze Kirsch E5 Fr 10-12
	
2 st
S Beiträge der kognitiven Neurowissenschaften
zum Leib-Seele-Problem
Kirsch F9 , Mo 16-18
	
2 st
S Klientenzentrierte Psychotherapie Munzig s. Aushang Blockkurs 2 st
S Neuropsychologie: Schädel-Hirn-Trauma Sammer F209 Mo 14-16
	
2 st
S Neuropsychologie 1 Schienle F6 Mo 10-12
	
2 st
S Essstörungen Schienle F6 Do 14-16
	
2 st
S Verhaltenstherapie bei Angststörungen Stark F209 Mo 10-12 2 st
S Sexuelle Störungen Stark F9 Mo 14-16 2 st
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S Familientherapie Zwingmann
Ü Entspannungsverfahren II: Yoga und Meditation Ott
P Praktikum: Klinische Psychologie in einer Henneberg
neurologischen Rehabilitationsklinik
OS Forschungskolloquium: Klinische Psycho-
	
Vaitl
physiologie: Neuere Methoden und Ansätze
DIAGNOSTIK
3 Psychologische Diagnostik Holder-Sinn
S Diagnostisches Fallseminar Halder-Sinn
S Diagnostisches Praktikum 1: Diagnostische Toll
Situationen im Rollenspiel
S Diagnostisches Praktikum 1 Kolvenbach
S Diagnostisches Praktikum 1 N.N.
S Diagnostisches Praktikum!: Hospitationen Burk
S Diagnostisches Praktikum 11: Familien- Funsch
psychologische Begutachtung
S Diagnostisches Praktikum II: Simulations- Halder-Sinn
diagnostik & Profiling
S Diagnostisches Praktikum II: Computerdiagnostik Toll
PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE




S Diplomandenseminar zur Lehr-/Lernforschung Glowalla
und elektronischen Medien
S Ausgewählte Themen der Instrüktions- Glowalla
und Medienpsychologie
S Trainingsverfahren in der Pädagogischen Dickhäusser
Psychologie
S Jugenddelinquenz und Strafvollzug - Müller, J.
Gespräche mit Strafgefangenen





ARBEITS-, BETRIEBS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE
3 Einführung in die Organisationspsychologie Frese
(14-tägig),
3 Psychologische Arbeitstätigkeitsgestaltung: Hacker
Mensch-Tätigkeit-Organisation-Qualifikation
(14-tägig)
S Human Resource Strategien: Praxisfälle Auernigg
S Psychologische Arbeits- und Organisations- Desjardins
gestaltung in der Praxis '
S Stress: Ursachen, Folgen, Prävention Fay
S Veränderungen in Organisationen: Fay
Organisationsentwicklung, Organisations-
kultur, 'Change Management'




































































































































S Systemische Beratung: Grundlagen systemi-
scher Denk- und Vorgehensweisen
Göbel s. Aushang Blockkurs 2 st
S Psychologisches Design von Unterstützungs-
systemen
Hacker F7 Di 10-12
	
1 st
S Lehrforschungsprojekt: Selbstregulation im
Training
Keith F6 Mo 16-18
	
2 st
S Karriereentwicklung und Training in Organisationen Raabe s. Aushang Blockkurs 2 st
S Interkulturelle Arbeits- und Organisations-
psychologie
Rank B33 Do 14-16 2 st
S E-Brand-Equity: Markenwerte im Internet Trepte s. Aushang Blockkurs 2 st
OS Aktuelle Forschungsprobleme der Arbeits-
und Organisationspsychologie




Psychopathologie für Studierende der Medizin Gallhofer/ Franz Hörsaal Di 11-13
	
2 st
und Psychologie, vgl. Ankündigungen des Nerven-
FB11, s. Aushang FBO6 kliniken









































Beratung in der Schule: Gespräche mit Eltern,
Kindern und Jugendlichen









S Studier- und Medienkompetenz
	
Glowalla F6 Di 8-10
	
2 st
S Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung
	
Glowalla F6 Di 16-18
	
2 st
S Probleme der Schülerbeurteilung (Gruppe A)
	
Krieger G26 Di 10-12
	
2 st
S Probleme der Schülerbeurteilung (Gruppe B)
	
Krieger F5 Di 16-18
	
2 st
S Psychologische Aspekte politischer Bildung
	
Krieger E6 Mo 16-18
	
2 st









Ophoff E6 Do 14-16
	
2 st
S Diagnostik im Sprachbereich
	
Ophoff E6 Mi 14-16
	
2 st





S Lehren des Lernens: Wie kann man Schülern
effektives Lernen vermitteln?





Psychologische Aspekte des Lernens und
	
Schöne
Lehrens in der Grundschule
S
	

















































Probst F5 Do 16-18
	
2 st





















Verhaltensstörungen in der Schule
	






















Elternberatung in der Sonderschule
	





Psychologie der geistigen Behinderung
	






Autismus und gestützte Kommunikation
	
Lang E6 Mi 8.30-10.00
	
2 st
NEBENFACH: MAGISTER- UND DIPLOMSTUDIENGÄNGE
(außer Wirtschaftwissenschaften)
In den Vorlesungen Scheinerwerb durch Klausur möglich
EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN











Lernen - Behalten - Vergessen
	







Pohl H1 Do 8-10
	
2 st


















Sporer H4 Do 10-12
	
2 stV Sozialpsychologie 1





V Einführung in die Organisationspsychologie Frese HI Di 14-16
	
2 st(14-tägig) H1 Mi 10.00-11.30
V Einführung in die Organisationspsychologie Frese H1 Mi 10.00-11.30
	
2 st
S Human Resource Strategien: Praxisfälle Auernigg s. Aushang Blockkurs 2 st
S Psychologische Arbeits- und
Organisationsgestaltung in der Praxis
Desjardins s. Aushang Blockkurs 2 st
S Stress: Ursachen, Folgen, Prävention Fay F6 Do 8-10
	
2 st
S Veränderungen in Organisationen:
Organisationsentwicklung, Organisations-
kultur,'Change Management'
Fay F6 Do 12-14
	
2 st
S Emotionen in der Arbeit Giardini F6 Do 16-18
	
2 st
S Systemische Beratung: Grundlagen
systemischer Denk- und Vorgehensweisen
Göbel s. Aushang Blockkurs 2 st
S Karriereentwicklung und Training in
Organisationen
Raabe s. Aushang Blockkurs 2 .st
S Interkulturelle Arbeits- und Organisationspsychologie Rank , B33 Do 14-16
	
2 st
S E-Brand-Equity: Markenwerte im Internet
	
Trepte s. Aushang Blockkurs 2 st
S Entscheidungstheorie und -verhalten
	









Gegenfurtner H1 Do 14-16 .2 st
V
	
Lernen - Behalten - Vergessen
	






























Prof. Dr. Schwier/OStR t.H. Kaufmann.
L2:
	
Prof. Dr. Neumann/apl.Prof..Dr. Gißel
L1:
	
Prof. Dr. Köppe/apl. Prof. Dr. Gißel
L5:
	
Prof. Dr. Köppe/apl. Prof. Dr. Gißel
MA:
	
Prof. Dr. Munzert/Dipl. Sportlehrerin Dr. Lange
Die Eintragungen für die Sportpraktika finden am Montag, 8.4.2002 zwischen 9.00 und 14.00 Uhr im Hörsaal
des Instituts für Sportwissenschaft, Kugelberg 62, statt (s. separater Anschlag).
Bei den Eintragungen haben die Studierenden das Stammdatenblatt vorzulegen, ansonsten werden Studierende
automatisch bei den Erstsemestern eingestuft.
Die Veranstaltungen am Institut für Sportwissenschaft beginnen am Dienstag, 9.4.2002. ,
Die Prüfungen in Theorie und Praxis der Sportarten finden ab Samstag, 6.7. bis Samstag, 13.7.2002 statt.
Informationen zum Studium der Sportwissenschaft durch die Fachschaft







Kolloquium für Examenskandidaten Seminar Neumann/
Gißel
S po rtp ä d a g o g i k/S p o rtd i d a kti k
P GS Einführung in die Sportdidaktik Vorlesung Köppe
(P für L1, WV für alle)
WP Sportlehrerhandeln Seminar Köppe
(für L2,L3,L5)
WP Sportdidaktische Konezpte für die Grund- Seminar Köppe
schule (für L1 und Verbundfach)
WP Methoden des Sportunterrichts Seminar Köppe
(alle Studiengänge)
WP HS Schulsport und sportliche Leistung Seminar Elflein
(für L3)
WP GS/HS Bewegung, Spiel und Sport im Kontext Seminar Elflein
interkultureller Bildung
P Kindheit, Schule, Sport Seminar Schwier
(für L1 und Verbundfach)
WP Sportübergreifende Aspekte des Sport- Seminar Sieland
unterrichts (alle Lehrämter)
WP GS/HS Erlebnissport in der Schule Seminar Lange
(alle Lehrämter)
WP GS Körpererfahrung als sportdidaktische Proseminar Freytag
Perspektive (alle Studiengänge)
WV Erlebnispädagogik – Aktivitäten zur Seminar Böger/Döbert
Unterstützung von Gruppenprozessen in
Schulklassen (alle Lehrämter)
WP GS/HS Didaktik und Methodik des Döhring/Kuhl
Sportförderunterrichts (P für L1 und
Verbundfach)
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Elflein
vom WS 2001/2002
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Kaufmann
vom WS 2001/2002
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Rosenau
vom WS 2001/2002
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Taimann
vom WS 2001/2002
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Ruhl,J.
vom WS 2001/2002
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Dauzenroth
vom WS 2001/2002
P GS/HS Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Proseminar Gißel
(L1,L5)
P GS/HS Schulpraktikum (5-wöchig Schule) Gißel
P GS/HS Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Proseminar Kaufmann
(L2,L3)





















































































































































Hinweis: Diese Veranstaltung ist
	
17:23.8.02
zweigeteilt. Die Teilnahme am Seminar
und der Exkursion sind obligatorisch.
Bewegungswissenschaft/Biomechanik






































P GS Sportphysiologie Vorlesung Nowacki/Medau Di 10.00-11.00 1 st.(für Verbundfach, L2,L3,L5,MA) - HÖS
P GS Grundlagen der funktionellen Anatomie Vorlesung Nowacki Fr 9.00-10.00 1 st.
(für Verbundfach, L2,L3,L5,MA) HÖS
WP HS Sportmedizinische Aspekte des Seminar Nowacki/Medau Di 16.00-18.00
	
2 st.
Schulsports sowie des Vereins-, Kinder-
und Jugendsports
HÖS








Übungen zur Vorlesung. Obligatorisch Nowacki/Bauer Mi 12.00-13.00
	
1 st
für alle Studiengänge zum Erwerb des Räume der
Nachweises zur Ersten Hilfe bei Sport- Sport-
verletzungen (Ein Termin im Semester) medizin
WV HS Kolloquium für Examenskandidateninnen Seminar Nowacki/Medau Mo 17.00-18.00
	
1 st.(für L2,L3,L5,MA) HÖS
WV HS Sportmedizinische Aspekte der Sport-












WV HS Anleitung zum selbständigen wissen- Nowacki/Medau Räume der
schaftlichen Arbeiten in der Sportmedizin Sportmed
(für Examenskandidateninnen und Z.n.V.
Doktorandeninnen der Sportwissenschaft halbtags,
WV HS
und der Medizin (Theorie und Praxis der
Leistungsdiagnostik) (Übung) (Praktikum)










































































































Einführung in die Sportsoziologie
(L2,L3,L5,MA)


























































































































































































































- Sti/Stu Koch Di 15.30-17.00 TH
L1 Kurs B Sti/Stu Böhm Mi 14.00-15.30 TH




Verbundfach,L2,L3,L5,MA la Sti Gohr Di 8.30-10.00 TH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ib Sti Gohr Do 12.30-14.00 TH
L2,L3,L5,MA Ila Sti Gohr Mo 11.00-13.00 TH
L2,L3,L5,MA Ilb Sti Gohr Do 14.15-15.45 TH
Stützkurs (alle) Sti Gohr Do 16.00-16.45 TH
Studenten
Verbundfach,L2,L3,L5,MA la Stu Weller Mi 9.00-10.00 TH
Do 9.00-10.00 TH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ib Stu Weller Mi 10.00-11.00 TH
Do 10.00-11.00 TH
L2,L3,L5,MA Ila Stu Weller Mi 11.00-12.30 TH
L2,L3,L5,MA Ilb Stu Weller Mi 12.30-14.00 TH
Trampolinturnen
WV Kurs A Sti/Stu Weller Mo 14.00-15.00 TH
WV Kurs B Sti/Stu Weller Mo 15.00-16.00 TH
WV Kurs C Sti/Stu Weller Mo 16.00-17.00 TH
L2,L3 Wahlsportart Sti/Stu Weller Do 11.00-12.30 TH




L1 Sti/Stu Teichgraber Di 8.00-9.00 GYH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA la Sti/Stu Teichgraber Di 9.00.-10.00 GYH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Teichgraber Mi 10.00-11.00 GYH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA ic Sti/Stu Teichgraber Do 9.00-10.00 GYH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Id Sti/Stu Teichgraber Fr 10.00-11.00 GYH
L2,L3,L5,MA Ila Sti/Stu Teichgraber Mi 9.00-10.00 GYG











Verbundfach,L2,L3,L5,MA la Sti/Stu Elflein Mi 11.00-12.30 SPH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Elflein Do 12.30-14.00 SPH
L2,L5 Ila Sti/Stu Elflein Di 12.30-13.30 SPH
L3,MA Ila Sti/Stu Elflein Di 12.30-14.00 SPH
L2,L5 Ilb Sti/Stu Elflein Do 11.00-12.00 SPH
L3,MA Ilb Sti/Stu Elflein Do 11.00-12.30 SPH
Kleine Spiele
Spielen



























































































WV Li und Verbundfach,L5 Sti/Stu Rössler Fr 14.00-16.00 Parkpl.
Rudern/Kanu (Wahlsport)
Rudern:



















L1 Sti/Stu Lange Mi 8.00-10.00 SH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA la Sti/Stu Teichgraber Di 10.00-11.00 SH
Do 10.00-11.00 SH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Teichgraber Mi 12.00-13.00 SH
Do 12.00-13.00 SH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ic Sti/Stu Lange Fr 12.00-14.00 SH
L2,L3,L5,MA Ila Sti/Stu Teichgraber Di 11.00-12.00 SH
Do 11.00-12.00 SH
L2,L3,L5,MA Ilb Sti/Stu Teichgraber Mi 11.00-12.00 SH
Fr 11.00-12.00 SH
L2,L3,L5,MA Ilc Sti/Stu Lange Fr 8.00-10.00 SH
Schwimmen mit Behinderten
WV für L5 Schwimmen mit












L1 Sti/Stu Freytag Mo 14.00-16.00 GYH14-tägig
Verbundfach Sti/Stu Freytag Mo 14.00-16.00 GYH14-tägig
L2,L3,L5,MA Kurs A Sti/Stu Freytag Mo 12.00-14.00 GYH
L2,L3,L5,MA Kurs B Sti/Stu Freytag Di 12.00-14.00 GYH






L3,MA Kurs A Sti/Stu Haible Do 12.15-14.30 T:5nispl
Verbundfach,L2,L5 Kurs B Sti/Stu Hasenkamp Mi 14.00-15.30 1ennispl
TennisplVerbundfach,L2,L5
Volleyball
Kurs C Sli/Stu Hasenkamp Mi 15.30-17.00
Verbundfach la Sti/Stu Zentgraf Mo 12.30-14.00 SPH
L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Finke Mo ' 11.00-12.30 SPH
L2,L3,L5,MA Ic Sti/Stu Finke Di 9.30-11.00 SPH
L2,L5 Ila Sti/Stu Finke Di 11.00-12.00 SPH
L3,MA Ila Sti/Stu Finke Di 11.00-12.30 SPH
L2,L5 Ilb Sti/Stu Metsch Mi 9.30-10.30 SPH
L3,MA Ilb Sti/Stu Metsch Mi 9.30-11.00 SPH
L2,L5 Schwerpunktsportart Sti/Stu Metsch Mo 14.00-16.00 SPH
L3,MA Schwerpunktsportart Sti/Stu Metsch Mo 14.00-17.00 SPH
L2,L3,L5,MA
	
Schwerpunktsportart Theorie Sti/Stu Metsch Mo 14.00-15.00 UR
WV Beach-Volleyball Sti/Stu Sept. 2002(Exkursion Italien/Adria)













Kurs B Sti/Stu Gohr Mi 11.00-14.00 heimer
See
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller-Fachbereiche"
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 60/61
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